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ÄRZTLICHER
NOTDIENST

www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609-900-0 · Fax 04609-900-150

Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116117 erreichbar:
Montag, Dienstag und Donnerstag 18.00-8.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 13.00-8.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ganztags
Anlaufpraxis/ Kinderanlaufpraxis der Kassenärztlichen 
Vereinigung Schleswig-Holstein
HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße  1-3, 24837 Schleswig
Öffnungszeiten: Allgemeinärztliche Anlaufpraxis
Mo., Di., Do.  19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr            
Sa., So. Feiertag  9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr 
Kinderärztliche Anlaufpraxis
Sa., So., Feiertag  14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00-
18.00 Uhr, samstags, sonntags + feiertags 10.00-
12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und 
zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr. Dienstags geschlossen! 

Sprechstunden der Amtsvorsteherin Ute Richter: nach den Sommerferien Mi. 09:00 
bis 12:00 Uhr und Do. 15:00 bis 18:00 Uhr oder nach Vereinbarung
Sprechstunden Gemeinde Eggebek Bürgermeister Stefan Andresen
Mo. 09:00 bis 11:00 Uhr und Do. 16:00 bis 18:00 Uhr oder nach telef. Vereinbarung, 
Tel.: 04609-900220
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bürgermeisterin Heike Schmidt
Tel. 04638-7205, jeden 1. Do. 19:00 bis 20:00 Uhr im Gemeindebüro oder nach Ver-
einbarung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bürgermeisterin Ulrike Carstens
Tel. 04606-272, Fax.04606-96 50 55 „Dörpshuus“ Wanderup
Di. 09:00 bis 12:00 Uhr und Do. 16:00 bis 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Gemeinde Jörl Bürgermeister Thomas Peter Kahlund, Tel.: 04607/391
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesund-
heit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621-810-57 - Beratung, Hilfen und Infor-
mationen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin 
für Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621-810- 36
für Menschen mit psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621-810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. 
Montag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621-810-35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen 
Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sozialzentrum Eggebek
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 13:30 bis 17:00 
Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung. Dienstags geschlossen! 
Fachstelle Medienabhängigkeit 
und Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem
- persönliche Beratung von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen, Angehörigen und Freunden 
- Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesund-
heits- und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
- Beratung im Chat unter www.suchtonline.de (mon-
tags 17-19 Uhr und donnerstags 10-12 Uhr)
Kontakt und weitere Informationen unter Tel. 04621-
48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.de (Projekte)
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, 
Mail: Angela.Dronia@fklnf.de

Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup 
bestehen wöchentliche Beratungsangebote 
für Menschen, die direkt oder indirekt von 
Problemen in Zusammenhang mit Alkohol, 
Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstö-
rungen, Medien und anderen Verhaltenssüch-
ten betroffen sind. Die Beratung ist kostenlos, 
konfessionell unabhängig und auf Wunsch 
anonym.
Offene Sprechstunden in Schleswig: diens-
tags 17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 
10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
Offene Sprechstunde in Satrup: mittwochs 
16.00 – 17.00 Uhr im Kulturzentrum Alte 
Schule, Flensburger Straße 4, Raum 202.
Nähere Informationen unter  0 46 21-48 61 0 
oder www.suchthilfezentrum-sl.de.

Anonyme Alkoholiker und Al-
Anon-Familiengruppe (Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 
Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und Angehö-
rige trifft sich jeden Donnerstag ab 19:30 Uhr im 
Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter Tel.: 04636-
2520023 oder 04609-253.

Offene Sprechstunde der 

Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, 
Flensburger Straße 7, Schleswig, Raum 213, 
dienstags 14 bis 16 Uhr

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder 
seelischen Notlagen:	
montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

Öffnungszeiten 
der Kleiderkammer 
Die Kleiderkammer Am Beektal 1, Eg-
gebek, ist jeden 2. und 4. Mittwoch 
in der Zeit von 15:00-17:00 Uhr geöff-
net. Bei der Abgabe von Kleidung und 
Haushaltsgegenständen setzen Sie sich 
bitte vorher telefonisch mit Frau Corin-
na Grosskopf, 0176 83572914, in Ver-
bindung. 

	 IM AUGUST 
	 GESCHLOSSEN!

Fragen in 
Rentenangelegenheiten:
Rentenberatung Flensburg, Karlstraße 4, 
24937 Flensburg, Tel.: 0461-14483-0
Rentenberatung Schleswig, Königstraße 35, 
24837 Schleswig, Tel.: 04621-9673-0
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Ute Richter ist neue Amtsvorsteherin
Ute Richter, seit 15 
Jahren Bürgermeis-
terin der Gemein-
de Janneby, ist auf 
der konstituieren-
den Sitzung des 
Amtsausschusses 
Eggebek zur neu-
en Amtsvorstehe-
rin gewählt wor-
den. Der bisherige 
A m t s v o r s t e h e r 
Jacob Bundtzen, 
der nicht erneut 
kandidierte und 
sein Amt als Bür-
germeister der Ge-
meinde Langstedt 
auch nur noch 
für ca. zwei Jahre 
ausüben möchte, 
eröffnete die Sit-
zung und leitete als ältestes Mitglied 
auch die Wahl. Die 13 Amtsausschuss-
mitglieder haben nach einer Änderung 
der Amtsordnung, ab dieser Wahlperi-
ode nach Größe der Gemeinde mehrere 
Stimmen, die aber gebündelt abgegeben 
werden müssen. Dadurch hat der Amts-
ausschuss Eggebek insgesamt 37 Stim-
men. In geheimer Wahl entfielen auf Ute 
Richter, die einzige Kandidatin war, 26 
Stimmen bei sechs Gegenstimmen und 
5 Enthaltungen. Ute Richter dankte für 
das Vertrauen und versprach, alle Mit-
glieder des Amtsausschusses über eine 
breite Kommunikation in die Entschei-
dungsprozesse einzubeziehen. „Bereits 
in den Vorgesprächen habe ich deutlich 
gemacht, dass ich die ehrenamtliche 
Leitung eines Amtes nicht mehr für zeit-
gemäß erachte. Die Aufgaben der Ämter 
sind in den letzten Jahrzehnten wesent-
lich vielschichtiger und komplexer ge-
worden. Daher werde ich einen Prozess 
anschieben, die Organisation des Am-
tes von einer ehrenamtlichen Leitung 
(Amtsvorsteher) in eine hauptamtliche 
Leitung (Amtsdirektor) zu verändern. 
Damit werden wir auch den tatsächli-
chen Gegebenheiten gerecht und schaf-
fen zusätzlich motivierende Arbeitsan-

Die neue Amtsvorsteherin Ute Richter, flankiert von den wiederge-
wählten Stellvertretern Willy Toft (li.) und Rolf-Dieter Lippert. 

reize,” wies Ute Richter gleich in ihrer 
ersten Sitzung auf angestrebte Verände-
rungen hin. 
In offener Abstimmung wurden an-
schließend Rolf-Dieter Lippert (SSW) 
aus Wanderup und Willy Toft (CDU) 
aus Eggebek als Stellvertreter wiederge-
wählt. Danach verabschiedete die neue 
Amtsvorsteherin Hans-Peter Nissen (15 
Jahre) aus Sollerup, Silke Hünefeld aus 
Jörl und Marret Andresen aus Langstedt 
(jeweils 10 Jahre) sowie Peter Axelsen (5 
Jahre) aus Wanderup und dankte ihnen 
für ihre langjährige und immer konst-
ruktive Zusammenarbeit im Amtsaus-
schuss. 
Die Besetzung des Schulausschusses, 
des Rechnungsprüfungsausschusses und 
des Partnerschaftsausschusses mit der 
Gemeinde Biala Piska/Polen erfolgte en 
bloc in offener Abstimmung. 
Am Schluss der Sitzung berichtete Lei-
tender Verwaltungsbeamter Lars Fischer 
über den Modellversuch zur Schulbe-
gleitung, der ab dem neuen Schuljahr 
an der Eichenbachschule im Auftrag des 
Kreises durchgeführt wird. Dafür wer-
den acht Schulbegleiterinnen mit ins-
gesamt 180 Stunden wöchentlich einge-
stellt. Die Schulbegleitung wird als Teil 

der Schulsozialarbeit gezielt in Abspra-
che mit den Lehrkräften zur Unterstüt-
zung der Schüler eingesetzt. Weiter wies 
Lars Fischer darauf hin, dass die Eichen-
bachschule zum neuen Schuljahr um 
vier Containereinheiten erweitert wird. 
Parallel dazu liegt ein erster Entwurf für 
einen Schulerweiterungsbau vor, für den 
ein Förderantrag beim Land gestellt wor-
den ist.

Hallo liebe Bürgerinnen 
und Bürger 
des Amtes Eggebek.
Mein Name ist Ute Richter, Ihre neue 
Amtsvorsteherin.
Meine kommunalpolitische Laufbahn 
begann kurz vor meinem 40. Geburtstag, 
als man mich fragte, ob ich mir vorstel-
len könne, mich in der Gemeindevertre-
tung meiner Heimatgemeinde Janneby 
zu engagieren.
Als berufstätige Mutter von zwei her-
anwachsenden Kindern habe ich dies 
spontan verneint, muss aber gestehen, 
dass mein schlummernder Ehrgeiz einer 
möglichen Mitgestaltung geweckt war…
Das ist nun schon lange her und inzwi-
schen bin ich seit 20 Jahren frei von par-
teipolitischen Zwängen für die Gemein-
de Janneby ehrenamtlich tätig, davon 
seit 15 Jahren als Bürgermeisterin.
Von wenigen entmutigenden Momen-
ten abgesehen, empfinde ich dieses Eh-
renamt mit seinen vielfältigen Anforde-
rungen, das ich nach wie vor mit großer 
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Freude ausübe, als Bereicherung meines 
Lebens.
Mit der gleichen Freude und positiven 
Einstellung möchte ich die Aufgaben der 
Amtsvorsteherin im Amt Eggebek über-
nehmen und ausführen.
Aus dem Amtsausschuss heraus habe 
ich in den vergangenen 15 Jahren die 
beachtliche Entwicklung des Amtes Eg-
gebek mit seinen acht Gemeinden beglei-
ten dürfen.
Die umfangreiche Aufgabenstellung und 
damit verbundene Verantwortung sind 
mir bewusst, gleichwohl aber auch der 
immense Raum der Zukunftsgestaltung 
zum Wohle aller Bürgerinnen und Bür-
ger unseres Amtes.
Meine Erfahrung ist, dass mögliche 
Ängste vor Veränderungen sich durch-
aus in Mut umwandeln lassen und in der 
Zufriedenheit enden, etwas Positives be-
wegt zu haben!
Abschließend ist es mir sehr wichtig, 
deutlich zu machen, dass jegliche Vor-
gänge und Projekte unserer Gemeinden 
einer kompetenten Verwaltung bedürfen. 
Dieses bestehende, inspirierende, bera-
tende und stützende Team aus Fachper-
sonal gibt uns ehrenamtlich Wirkenden 
erst das notwendige Maß an Sicherheit 
bei allen zu treffenden Entscheidungen.        
Für Ihre Anliegen stehe ich Ihnen der-
zeit nach tel. Vereinbarung unter 04609-
900225 zur Verfügung und nach den 
Sommerferien zu festen Sprechstunden 
jeweils am Mi. 9:00-12:00 Uhr sowie 
am Do. 15:00-18:00 Uhr, darüber hinaus 
auch gerne nach tel. Vereinbarung.
Mit den besten Wünschen für eine son-
nige und erholsame Ferien- und Urlaubs-
zeit verbleibe ich mit herzlichen Grüßen

Ute Richter   

Es wurden im Bürgerbüro folgende 
Fundsachen gemeldet:
- ein Fahrrad
- eine Handtasche „Maltese“ mit Hunde-
motiv
Die Anzeige, Aufbewahrung und He-
rausgabe von Fundsachen richtet sich 
nach den §§ 965 ff. BGB.

Fundbüro

Dienstag, 25. September 2018, 19:00 bis 
21:30 Uhr. Ab 18 Uhr Präsentation und 
Probefahrt von Fahrzeugen. Amt Egge-
bek, Hauptstr. 2, 24852 Eggebek
Es vergeht kaum ein Tag, an dem nicht 
über neue Entwicklungen bei Elektro-
autos, Wasserstoff oder Brennstoffzellen 
berichtet wird. Auch die dazugehörige 
Tank- und Ladeinfrastruktur ist ein zent-
rales Thema bei der Diskussion darüber, 
wie die Zukunft der Mobilität insbe-
sondere im ländlichen Raum aussehen 
könnte. Vielfach ist diese Diskussion be-
haftet mit Unsicherheiten zur Technolo-
gie- und Kostenentwicklung, den gesetz-
lichen Anforderungen und Fragen zur 
Nachhaltigkeit verschiedener Lösungen.
Die Veranstaltung „Nachhaltige Mobi-
lität“ zielt darauf ab, mit TeilnehmerIn-
nen und FachvertretererInnen Fragen 
zu erörtern, Chancen aufzuzeigen und 
eigene Potenziale zu erkennen. Denn 
die Energiewende im Mobilitätssektor 
bedeutet, auch auf kommunaler Ebene 
saubere Energie versorgungssicher zur 
Verfügung zu stellen – mit kalkulierba-
ren Kosten. Im Fokus stehen daher die 
derzeit verfügbaren Technologien, neue 
Mobilitätsansätze sowie Kosten im Be-
reich nachhaltiger Mobilität. 
Die Veranstaltung wird durchgeführt 
von der Klimaschutzregion Flensburg 
und dem Projekt FURGY CLEAN Inno-
vation und richtet sich an Kommunen, 
Unternehmen, BranchenvertreterInnen 
und Interessierte.
Anmeldungen werden bis spätestens 
11.9.2018 erbeten an Peter Asmussen 
(Tel.: 0461 806-460, E-Mail: asmussen@
flensburg.ihk.de,) oder Julia Schirrma-
cher (Tel.: 04609 900-204, E-Mail: julia.
schirrmacher@ksm-region-flensburg.
de,). Die Teilnahme ist kostenfrei, die 
Teilnehmerzahl begrenzt. 

Programm:
ab 18:00 Uhr Präsentation und Probe-
fahrt des Street Scooter Work sowie an-

derer Elektromobile und eines Wasser-
stoff-PKWs
Stephan Wiese, GreenTec Campus 
GmbH, Enge-Sande
Toyota Dello GmbH, Hamburg
19:00 Uhr Begrüßung und Einführung
Julia Schirrmacher, Klimaschutzmana-
gerin Region Flensburg
Peter Asmussen, Projektleiter FURGY 
CLEAN Innovation
19:10 Uhr Nutzungsprofile für Wasser-
stoff und Batterien 
Prof. Dr. Michael Fröba, Universität 
Hamburg
19:30 Uhr Fragen und Antworten
19:35 Uhr Der Streetscooter – Ein Mo-
dell zur E-Mobilität für Kommunen und 
Handwerk?
Andreas Sujata, Street Scooter GmbH
19:55 Uhr Fragen und Antworten  
20:00 Uhr Wasserstoff im ÖPNV
Dr. Jörg Burkhardt, hySOLUTIONS 
GmbH
20:20 Uhr Fragen und Antworten
20:25 Uhr Podiumsdiskussion mit fol-
genden Gästen:
Prof. Fröba, Universität Hamburg
Andreas Sujata, Street Scooter GmbH
Dr. Jörg Burkhardt, hySOLUTIONS 
GmbH
Jens Sandmeier, Landeskoordinator für 
E-Mobilität in S.-H.
Werner Schweizer, Bürgermeister Klix-
büll, Initiator des Dörpsmobils
21:30 Uhr Schlusswort und geselliger 
Ausklang bei einem kleinen Imbiss
Moderation: Julia Schirrmacher, Klima-
schutzmanagerin Region Flensburg
Peter Asmussen, Projektleiter FURGY 
CLEAN Innovation

EINLADUNG
Informationsveranstaltung „Nachhaltige Mobilität 
Stand der Technik und Lösungen für Kommunen im ländli-
chen Raum“

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de

Geschäftsräume 
in Tarp 
Stapelholmer Weg 17, zzt. als 
Pflegedienstbüro „Beatus Domi“ 
vermietet, 53 m2 für 498,- EUR net-
to zzgl. Nebenkosten, ab 01. Sept. 
2018 zu vermieten.  Der Pflege-
dienst zieht in den ehemaligen Fri-
seursalon!  Beim Optiker ändert 
sich nichts!
r-kabitzke@versanet.de + 
Tel. 04638-1010
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Das Bürgerbüro informiert
Was brauche ich bei der 
Beantragung eines neuen 
Ausweisdokumentes?
Egal ob Personalausweis, Reisepass oder Kin-
derreisepass, folgende Dokumente sind für die 
Beantragung erforderlich:
* das bisherige Ausweisdokument 
* Geburts-, Abstammungs- oder Heiratsur-
kunde 
* 	ein biometrisches Lichtbild - nicht älter als 
1/2 Jahr
* bei minderjährigen Kindern Unterschrift 
aller gesetzlichen Vertreter
Die Bezahlung erfolgt bereits bei Antragstel-

Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes 
Eggebek und der amtsangehörigen Ge-
meinden wurde vom 15.06.2018 bis zum 
06.07.2018 im amtlichen Mitteilungs-
blatt des Amtes Eggebek nachstehendes 
rechtskräftig veröffentlicht:
15.06.2018   Nr. 21		
S. 122 6. Nachtragssatzung zur Satzung 
über die Entschädigung in kommunalen 
Ehrenämtern (Entschädigungssatzung)
der Gemeinde Wanderup
S. 123  6. Nachtragssatzung zur Haupt-
satzung der Gemeinde Eggebek, Kreis 
Schleswig-Flensburg
29.06.2018 Nr. 23		
S. 126-128 Öffentlich-rechtlicher Vertrag 
über die Benennung einer/eines gemein-
samen Datenschutzbeauftragten
S.129  2. Nachtragssatzung zur Hauptsat-
zung der Gemeinde Süderhackstedt
S. 130  5. Nachtragssatzung zur Satzung 
über die Entschädigung in kommunalen 
Ehrenämtern der Gemeinde Eggebek
06.07.2018 Nr. 24		
S. 134-137 Erneute öffentliche Ausle-
gung des Bebauungsplanes Nr. 16 „Os-
terfeld“ der Gemeinde Eggebek und 
Übersichtsplan
S. 138-141 Erneute öffentliche Ausle-
gung der 13. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Eggebek und 
Übersichtsplan

Aktuelles im Familienzentrum im 
Amt Eggebek: Termine, Kurse und 
Workshops im August/September  
2018 
Sommer – Ferienzeit –  wir sind mitten-
drin, aber unsere Angebote starten wie-
der nach den Ferien am 20.08.2018.
Wie in der letzten Ausgabe schon be-
gonnen, werden wir in den kommenden 
Monaten jeweils einen Mitarbeiter und 
seinen Tätigkeitsbereich vorstellen. Den 
Anfang hat Antje Petersen gemacht, heu-
te nun stellt sich Iris Molero-Eichwein 
vor.

Fortlaufende Kurse:
Delfi ® Kurs (FBS- Schleswig)
Ab September 2018 neue DELFI Kurse
Anmeldungen nimmt die Familienbil-
dungsstätte Schleswig entgegen unter 
04621-98410 oder www.fbs-schleswig.
de
Info: Das erste Lebensjahr des Kindes ist 
für Sie als Eltern besonders spannend, 
weil Ihr Baby jeden Tag etwas Neues 
lernt, erkennt und begreift. Sie können 
die altersgemäße Bewegungs- und Sin-
nesentwicklung und die wachsenden 
Fähigkeiten Ihres Babys in diesem Kur-
sus auf spielerische Weise begleiten und 
unterstützen. Die Babys genießen es, 
ihre Umgebung nackt in einem wohlig 
warmen Raum zu entdecken. 
Mittwochs (evtl. nach den Sommerferien 
auch freitags)
09:00 – 10:30 Uhr, 8 Termine
10:45 – 12:15 Uhr, 8 Termine 
Kursleitung: Iris Molero-Eichwein Tel.: 
04622 - 189 509
Anmeldung: info@fbs-schleswig.de oder 
04621 – 98 410
Mama-Café bei Iris Molero Eich-

wein	
Donnerstags von 09:30 bis 11:00 Uhr
Immer Donnerstags (außer in den Ferien) 
findet das Mama Café statt. Mütter mit 
ihren Kindern bis 3 Jahre, Väter, sowie 
Großeltern sind herzlich willkommen. 
Gemeinsam nehmen wir ein kleines 
Frühstück ein, dafür bitte eine Kleinig-
keit zum Essen mitnehmen.
Kosten: 3 € pro Termin
Information und Kursleitung: Iris Mole-
ro-Eichwein Tel.: 04622 - 189 509
Eltern–Kind-Café mit Iris, Antje, Anette 
und Matthias
Jeden Donnerstag von 15:00 – 17:00 Uhr
Wir laden dich ein: In gemütlicher At-
mosphäre  können Eltern mit ihren Kin-
dern bei leckerem Kuchen andere Eltern 
und Kinder kennenlernen. Es ist Zeit 
für Erfahrungsaustausch, Kinder kön-
nen miteinander spielen, und es gibt die 
Möglichkeit, Informationen von Fach-
leuten zu bekommen. Für ältere Kinder 
ist nebenan das JuKidZ zum Kindergar-
tennachmittag geöffnet.  Kosten: Spende
Hatha Yoga bei Dagmar Erichsen-Jessen
Immer donnerstags - Start nach den Fe-
rien: 23.08.18
18:15 bis 19:30 Uhr, 19:45 bis 21:00 
Uhr 	
Für alle, die gerne an ihrem ganzheitli-
chen Sein arbeiten wollen.  Hatha Yoga 
kräftigt den Körper, löst Verspannungen 
und führt zu körperlichem Wohlbefin-
den. Das Angebot läuft über den TSV 
Eintracht Eggebek .
Fragen: geschaeftszimmer@eintracht-eg-
gebek.com oder Tel.: 04607 – 867 

Einzeltermine: 
Physiotherapie im Familienzentrum 
Nächster Termin: Donnerstag, 23.08.2018 
ab 15:00 Uhr
Alle 6 Wochen bieten wir für Eltern mit 
ihren Babys und Kleinkindern kostenlo-
se physiotherapeutische Beratung an.
Kinder mit Auffälligkeiten in der Bewe-
gungsentwicklung, mit einseitiger Lage, 
Unruhe, Bauchschmerzen, auffälligem 

lung.
Die Gebührensätze betragen: 
* 	für einen Personalausweis (über 24 Jahre): 
28,80 €
* 	für einen Personalausweis (unter 24 Jahre): 
22,80 €
* 	für einen vorläufigen Personalausweis: 
10,00 €
* 	für einen Reisepass (über 24 Jahre): 60,00 €
* 	für einen Reisepass (unter 24 Jahre): 37,50 €
* 	für einen Kinderreisepass: 13,00 €
Die Gebühr kann bar oder per EC-Cash ent-
richtet werden.
Für Fragen steht Ihnen Frau Johannsen als 
Ansprechpartnerin unter der Telefonnummer 
04609-900-105 gerne zur Verfügung.

Hat Sie der Haushalt im 
Griff? Hilfe durch Profi-Tipps!
Das bisschen Haushalt – sind Sie zu-
frieden mit Zeitaufwand und Ergebnis? 
Wissen Sie wirklich, warum Ihr Geschirr 
in der Spülmaschine nicht richtig sauber 
wird? Wie der Kalk von der Dusche ohne 
viel Chemie verschwindet? Wo Sie nach-
haltige und gut schmeckende Lebens-
mittel einkaufen können? Was Forscher, 
Blogger und Haushaltsprofis in solchen 
und vielen anderen Fragen der Haus-
arbeit raten, erklärt der neue Ratgeber 
„Haushalt im Griff“. 
Zeit sparen, Geld sparen, nachhaltig 
handeln – wichtige Tipps erhalten Sie 
durch unsere Ratgeber, den Sie in der 
Verbraucherzentrale Flensburg erhalten 
können.
Dieser Ratgeber behandelt die Themen 
Einkaufen und Aufbewahren, Kochen 
und Backen, Kleiderpflege – und Putzen. 
Ein Kapitel ist schließlich den nicht-
alltäglichen Momenten gewidmet, etwa 
wenn Sie viele Essensgäste versorgen 
wollen. Oder – auch das eine Herausfor-
derung – die Wohnung in nur einer hal-
ben Stunde vorzeigbar sein soll. 
200 Seiten | 1. Auflage | vierfarbig | 
16,5 x 22,0 cm | € 16,90 
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Schlafrhythmus u.a., können wir durch 
sensomotorische Regulation oder andere 
physiotherapeutischen Techniken be-
gleiten. 
Anmeldung und Information: Britta 
Hoppenheit 04621-28510, 01704622094 
oder per Email: info@sinnesein.de
Töpfern für Erwachsene mit Antje Pe-
tersen im Jukidz
Start: Dienstag, 04.09.18 um 19.30 Uhr
Wir werden Werke aus Ton herstellen. 
Eigene Ideen sind gerne gesehen, aber 
es gibt auch Vorlagen und Bücher, die 
Anregungen geben. Von Dekorations-
gegenständen, Gebrauchsgefäßen  bis 
hin zu Gartenkeramik ist alles möglich. 
Folgetermine nutzen wir, um die inzwi-
schen gebrannten Stücke zu glasieren. Es 
erfolgt ein Glasurbrand und am weiteren 
Termin können die fertigen Werke abge-
holt werden. Auch Anfänger sind herz-
lich willkommen!
Kosten: Materialumlage ca. 7 € pro 
Abend. Info und Anmeldung: Antje Pe-
tersen oder info@familienzentrum-amt-
eggebek.de
Näh-Café mit Iris Molero-Eichwein
Samstag, 08. September von 09:00 – 
12:00 Uhr
In gemütlicher Atmosphäre kann man 
Kinderkleidung und andere Kostbar-
keiten herstellen. Es besteht auch die 
Möglichkeit, das Häkeln oder Stricken 
zu erlernen. Stoffe, Schnittmuster, eige-
ne Nähmaschine sowie eine Kleinigkeit 
fürs Büffet bitte mitbringen.
Weitere Termine: 10.11.18 und 08.12.18
Kosten: 5 €
Anmeldung und Information: Iris Mole-
ro-Eichwein 04622 – 189 509 
Öffnungszeiten (außer in den Ferien): 
Montags von 13:30 bis 16:00 Uhr
Mittwochs von 15:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag von 15:00 bis 17:30  Uhr
An diesen Tagen erreichen Sie uns per-
sönlich im Familienzentrum. Für weite-
re Termine stehen wir Ihnen gerne nach 
telefonischer Absprache bzw. per e-mail 
zur Verfügung.  
Die Anmeldungen erfolgen, wie ange-
geben, über das Familienzentrum bzw. 
die Kooperationspartner. Bitte bei An-
meldung per E-Mail auch den jeweiligen 
Kurs benennen. Wir freuen uns, Sie und 
euch bei uns im Familienzentrum begrü-
ßen zu dürfen.

Vorgestellt
Ich bin Iris Molero-Eichwein,  verheiratet seit 
21 Jahren, selber Mutter von vier Kindern (22, 
16, 9,5 Jahre) und auch schon Oma. Da mei-
ne Kinder einen großen Altersabstand haben, 
habe ich verschiedene Lebensabschnitte und 
Situationen mit Kindern erlebt.  Meine Lie-
be galt schon immer der Arbeit mit Kindern, 
viele Jahre war ich als Tagesmutter tätig.
Seit Eröffnung des Familienzentrums im Amt 
Eggebek bin ich hauptsächlich als Delfikurs-
leiterin aktiv. Nun möchte ich mich und mei-
ne Arbeit vorstellen. Die Arbeit als Delfikurs-
leiterin ist immer wieder abwechslungsreich 
und spannend.
Viele fragen sich, was ist denn eigentlich Del-
fi? Delfi ist Begleitung im ersten Lebensjahr. 
Die Kurse finden einmal wöchentlich statt 
und sind als Blockangebot bei der Familien-
bildungsstätte Schleswig in Kooperation mit 
dem Familienzentrum buchbar.
Delfi ist ein Konzept der Familienbildungs-
stätten, die einzelnen Buchstaben sind die 
Kürzel für: Denken, Entwickeln, Liebe, Füh-
len, Individuell.
Das bedeutet, dass sich jeder Mensch in sei-
ner eigenen Art geliebt und gewertschätzt 
fühlen darf und auf seine eigene Art genau 
richtig ist. Dabei liegt in den Kursen der Fo-
kus auf Bindungsstärkung zwischen Mutter 
oder auch Vater und Kind.  Wir besprechen 
Themen, die im ersten Lebensjahr eines Kin-
des und Elternsein auftauchen, tauschen uns 
darüber aus, singen und spielen dem Alter 
des Kindes entsprechend.
Meine Hauptaufgabe sehe ich darin, Eltern 
in ihren Bauchgefühl zu stärken. Zusätzlich 
habe ich die Babys im Blick und kann den 
Eltern oft ihre Unsicherheiten nehmen und 
gegebenenfalls auch weiter verweisen an z.B. 
Britta Hoppenheit, die als Physiotherapeu-
tin im Familienzentrum im Rahmen einer 
Sprechstunde in Bezug auf  „Schreikinder“ 
bei uns alle vier bis sechs Wochen tätig ist. 
Aus der Arbeit als Delfikursleiterin ist dann 
das Mama-Café, das Eltern-Café und auch das 
Näh-Café entstanden. Das sind Angebote, die 
vom Amt mit finanziert werden.
Im Mama-Café treffen wir uns einmal wö-
chentlich donnerstagvormittags. Im Moment 
sind wir sieben Frauen, die sich regelmäßig 
treffen. Das Alter der Kinder liegt bei 1-3 Jah-
re. Da jeder willkommen ist, haben wir auch 
oft Väter oder auch Großeltern dabei. Wir sin-
gen, essen gemeinsam, spielen, basteln und 
tauschen uns über Themen aus, die das Le-
ben mit Kindern betreffen. Gefühlt sind wir 
wie eine große Familie, wir lachen, disku-
tieren und sind auch nicht immer einer Mei-
nung. Dennoch wird jede/jeder so angenom-
men und wertgeschätzt wie er/sie ist. Auch 
Eltern, die selten da sind, werden herzlich 

aufgenommen und sind willkommen. Nicht 
immer sind unsere Themen heiter, aber auch 
das Schwere im Leben hat seinen Platz und 
will gesehen werden.
Das Eltern-Café  ist ein offenes Angebot, wo 
wir als Team nie wissen, wer und wieviele 
kommen. Unser gesamtes Team ist in unter-
schiedlichen Zusammensetzungen da und 
führt Gespräche, hat ein offenes Ohr für 
Sorgen und Nöte. Das ist sehr spannend, ab-
wechslungsreich und immer wieder auch be-
reichernd. Auch da ist ein Familiengefühl zu 
spüren, jeder wird wertgeschätzt. 
Themen untereinander sind oft die kleinen 
und großen Sorgen, die das Leben mit Kin-
dern so mit sich bringt. Aber auch für The-
men, die einen selbst als Person betreffen, 
haben wir ein offenes Ohr und tauschen uns 
darüber aus. Manchmal bedeutet es auch für 
uns als Team, dass Gespräche geführt wer-
den, die seelsorgerisch sind. Aber auch das 
machen wir sehr gerne, und in diesem Be-
reich ist selbstverständlich Verschwiegenheit  
gewährleistet.
Einmal im Monat findet das Näh-Café statt. 
Nach den Sommerferien werden wir es in 
Kreativ-Café umändern. Selber etwas zu ge-
stalten und herzustellen, schafft Befriedigung 
und auch Stolz, etwas fertiggestellt zu haben. 
Da das im Leben mit Kindern nicht immer 
so leicht ist, sich Zeit dafür freizuschaufeln, 
haben wir supertolle ehrenamtliche Jugendli-
che, die mich und Antje dabei unterstützen. 
Sie spielen und toben mit den Kindern, wäh-
rend wir nähen, häkeln oder auch stricken 
beibringen.
Seit einiger Zeit unterstützt uns eine Mutter. 
Sie zeigt kleine Arbeiten aus Fimo, die man 
dann selber herstellen kann. Was gefertigt 
wird, darf jeder selber entscheiden, wir be-
raten und unterstützen, wo wir können. Lus-
tig ist dann auch manchmal, wenn aufgrund 
einer Fremdsprache mit Händen und Füßen 
geredet wird.
Seit dem vergangenen Jahr bin ich auch eh-
renamtliche Sterbebegleiterin.
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Jakobskreuzkraut und Her-
kulesstaude bekämpfen
Auch in unserem Amtsbereich breiten 
sich das Jakobskreuzkraut sowie die 
Herkulesstaude (Riesenbärenklau) wei-
ter aus. Stoppen Sie als Grundstücksei-
gentümer die weitere Ausbreitung durch 
rechtzeitige Bekämpfung! 
Um die Pflanzen konsequent zurück-
zudrängen, ist es notwendig, auch die 
Bestände auf privatem Grund zu entfer-
nen, da sie sich sonst von dort wieder 
ausbreiten können. Es ist also die Mithil-
fe aller Bürgerinnen und Bürger gefragt 
und es wird appelliert an die Eigentü-
mer von betroffenen Privatgrundstü-
cken, sich der Beseitigung der Kräuter 
anzunehmen.
Bekämpfungsmethoden und notwendige 
Schutzmaßnahmen
Um  gesundheitlichen Beeinträchtigun-
gen vorzubeugen, ist Schutzkleidung 
notwendig! Zur Vermeidung des Haut-
kontakts mit den schädlichen Pflanzen-
säften wird das Tragen von Arbeits- oder 
Gartenhandschuhen, langen Hosen und 
Jacken sowie geschlossenen Schuhe 
nachdrücklich empfohlen.
Die Bekämpfung des Jakobskreuzkrautes 
erfolgt am besten über das Ausstechen 
von Rosetten und blühenden Pflanzen. 
Dazu wird die Pflanze ggf. unter Zuhil-
fenahme eines  Werkzeugs möglichst in-
klusive der Wurzel entfernt. Es ist darauf 

zu achten, dass die Blattrosetten der jun-
gen Pflanzen im Rasen ebenfalls identifi-
ziert und ausgestochen werden, da diese 
im Folgejahr blühen.
Die rübenförmigen Wurzeln blühender 
und nicht blühende Pflanzen der Herku-
lesstaude sollten dagegen mit Hilfe eines 
Spatens mindestens 10-15 cm unter der 
Erdoberfläche abgestochen werden.
Es ist immer darauf zu achten, das ab-
gestochene Pflanzenmaterial über den 
Restmüll zu entsorgen und NICHT in 
den Bio-Müll oder den eigenen Kompost 
zu geben. Entstandene Lücken im Rasen 
sollten durch sofortige Rasen-Nachsaat 
oder alternative Bepflanzung geschlos-
sen werden, da sich die zu bekämpfen-
den Arten an diesen Störstellen schnell 
wieder etablieren.
Weitere Informationen erhalten Sie auf 
den Seiten der Landwirtschaftskammer 
NRW:
https://www.landwirtschaftskammer.
de/landwirtschaft/ackerbau/gruenland/
jakobskreuzkraut.htm
http://www.landwirtschaftskammer.de/
landwirtschaft/pflanzenschutz/geneh-
migungen/herkulesstaude.htm

Führungstermine 
des Fördervereins Mittlere Treene e.V. 
Die Heide Tüdal - Auf dem Weg vom ehema-
ligen Tanklager zur Heidelandschaft!
Als alte Kulturlandschaft bedeckte früher die 
Heide weite Teile der Geest. Während die 
Heide noch zu Beginn des 19. Jahrhunderts 
weit verbreitet war, trifft man sie heute im-
mer seltener an. Auf dem ca. 40 Hektar gro-
ßen ehemaligen Tanklager-Gelände zwischen 
Tarp und Eggebek sind solche alten Heideres-
te noch sichtbar. Erleben Sie bei einer Füh-
rung, wie die Geest früher einmal aussah, 
und entdecken Sie, welche Bedeutung die 
Heide für die Tierwelt hat. Werfen Sie einen 
Blick in das neue Bildungshaus Treeneland-
schaft und erfahren Sie, welche Aktivitäten 
hier stattfinden.   
Termin: Sonntag, 26. August Uhrzeit: 10:00 
bis ca. 12:00 Uhr, Treffpunkt: Eingangstor des 
ehemaligen Tanklagers am Stapelholmer Weg 

Wir betrauern den Tod unserer ehemaligen Mitarbeiterin, 

Frau

Elke Matthiesen
Frau Matthiesen war von 1995 bis 2004 in unserer Sozialsta-
tion als Assistenzkraft beschäftigt. Während dieser Zeit war 

sie uns eine zuverlässige Mitarbeiterin, die bei allen Kollegen 
und bei den Patienten sehr beliebt war.

Unser Mitgefühl gilt ihren Familienangehörigen.

Im Namen der Geschäftsführung
und aller MitarbeiterInnen der

Sozialstation im Amt Eggebek gGmbH

(L247) zwischen Tarp und Eggebek.
Der Archepark am Treenetal  - Vom ehemali-
gen Munitionslager zur Naturoase!
Das ca. 20 Hektar große Gelände des ehema-
ligen Munitionslagers hat sich in den vergan-
genen Jahren zu einer Naturoase entwickelt: 
Aus Munitionsbunkern wurden Winter-
quartiere für Fledermäuse, aus jahrzehnte-
lang ungedüngten, nährstoffarmen Wiesen 
blüten- und insektenreiche Lebensräume, 
in Stein- und Holzhaufen leben Kröten, Ei-
dechsen und sogar Schlangen und alte Gefah-
renmelder dienen heute als Unterkünfte für 
Hornissenschwärme. Sie wollen noch mehr 
wissen? Dann sind Sie herzlich eingeladen, 
den Archepark zu besuchen und bei einer 
Tour selbst zu erkunden. 
Termin: Sonntag, 26. August, Uhrzeit: 15:00 
bis ca. 17:00 Uhr, Treffpunkt: Eingangstor des 
Archeparks. Anreise über die L247 zwischen 
Eggebek und Kleinjörl. Vom Ortsausgang Eg-
gebek Richtung Kleinjörl auf der Hauptstraße 
nach 1 km hinter dem Heidehof der Familie 
Vahrenkamp links abbiegen und bis zum En-
de des Weges durchfahren.
Das Unsichtbare sichtbar machen – Auf Ent-
deckungstour entlang der Treene!
Die Treene ist eines der schönsten und be-
deutendsten Fließgewässer in Schleswig-
Holstein. Auf dieser Wanderung werden wir 
die Treene auf dem Weg von Treia nach Holm 
begleiten, dabei etwas über ihre Eigenart er-
fahren, Tiere und Pflanzen am Ufer entdecken 
und auch einen Blick ins Wasser werfen. Wer 
mag, kann mit einem Kescher die Unterwas-
serwelt erforschen. An der idyllischen Goos-
holzer Brücke stärkt ein selbst mitgebrachtes 
Picknick für die Rückwanderung. 
Termin: Samstag, 1. September, Uhrzeit: 
15:00 bis ca. 18:00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz 
am Feuerwehrgerätehaus, Treia, Treenestraße 
(B201)
Alle Führungen werden von Biologin An-
drea Thomes im Auftrag des Fördervereins 
Mittlere Treene e. V. geleitet. Die Führungen 
sind kostenfrei. Kleine Spenden sind gerne 
willkommen!. Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. 
Weitere Führungen im Sommerhalbjahr un-
ter www.mittleretreene.de unter „Aktuelles“.
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Gemeinde Jerrishoe
Cäcilia Schöttler		  05.08.42
Dorotea Horstmann	 28.08.31
Gemeinde Jörl
Thea Neumann		  10.08.43
Gemeinde Langstedt
Hilda Wiese		  06.08.31
Gunter Wolff		  20.08.40
Gemeinde Sollerup
Hubert Groth		  13.08.34
Klaus Hermann Hansen 	 31.08.37
Gemeinde Süderhackstedt
Ruth Volquardsen	 23.08.34

Geburtstage in der Zeit vom 01.08.2018 bis 05.09.2018

Gemeinde Eggebek
Annegret Möller		  06.08.41
Siegfried Vollendorf	 08.08.42
Esterina Spiegel		  11.08.40
Hannelore Otto		  22.08.41
Anita Thomsen		  31.08.28
Elli Rathje		  31.08.37
Irene Kurrat		  03.09.38
Luise Thomsen		  05.09.3
Gemeinde Janneby
Herma Erichsen		  04.08.28
Johannes Hansen		 10.08.38
Annemarie Jaspersen	 05.09.23

Gemeinde Wanderup
Annemarie Brodersen	 03.08.36
Sophie Hansen		  10.08.36
Günther Mönk		  12.08.34
Karsten Brodersen	 13.08.38
Karl Franzen		  20.08.39
Erika Lorenz		  20.08.41
Hans-Georg Tuchert	 22.08.43
Harald Hansen		  26.08.33
Günter Aue		  27.08.37
Else Piper		  04.09.39

Ehejubiläum
Goldene Hochzeit:
Helga und Hans-Heinrich Clausen, Wan-
derup, begehen am 15.08.2018 ihren 50. 
Hochzeitstag.
Herausgeber und Redaktion gratu-
lieren herzlich.

Aus dem Standesamt
Eheschließungen
22.06.2018 Bianca Stach und Robert Bülow, Langstedt
Wir wünschen den Ehepaaren alles Gute für die gemeinsame 
Zukunft!
Sterbefälle:
04.06.2018 Helmut Nissen, Langstedt, 76 Jahre
08.06.2018 Annemarie Hansen, Wanderup, 56 Jahre
09.06.2018 Horst Ivers, Jörl, 66 Jahre
23.06.2018 Käthe Burwitz, Wanderup, 94 Jahre
25.06.2018 Katharina Rothammel, Eggebek, 96 Jahre
30.06.2018 Uwe Groteloh, Jörl, 61 Jahre
04.07.2018 Lucie Kuhr, Wanderup, 96 Jahre

Wir informieren Sie 
über unsere 
Wochenenddienste 
im August 2018:

04. + 05.08.18 Britt-Marie Brandt, Karin von Holdt und Bettina 	
		  Dreißigacker
11. + 12.08.18 Britt Marie Brandt, Regina Petersen u. Johanna 	
		  Priddat
18. + 19.08.18 Torsten Krakow und Regina Petersen
25. + 26.08.18 Nadine Stahlberg und Johanna Priddat
Änderungen vorbehalten. Unsere Pflegekräfte sind zu erreichen 
über die Sozialstation im Amt Eggebek gGmbH  unter der Tel. 
04606-348 oder 0160 2607575.

Oldtimertreffen in Eggebek
Fast 1000 Zuschauer lockte das diesjährige Oldtimertreffen der 
Oldtimerfreunde Treenetal nach Eggebek. Sie sahen über 200 
Trecker und landwirtschaftliche Gerätschaften sowie Pkw und 
Motorräder auf dem Ausstellungsgelände am Ortsausgang nach 
Kleinjörl. 
In der Sonderschau alter Feuerwehrfahrzeuge präsentierten 
die Oldtimerfreunde der Feuerwehr Flensburg einen gesamten 
Löschzug (TLF 16, LF 16 und DL 30) mit Kommandowagen, 
wie er Anfang der 1960er Jahre bei Alarmierung in Flensburg 
ausgerückt war. Dabei war der Drehleiterwagen, nicht nur we-
gen der ausgefahrenen Leiter, ein besonderer Hingucker. Dieser 
komplette Feuerwehrzug ist in Deutschland nur noch an drei 
Orten vorhanden. Eine weitere Besonderheit präsentierten die 
Oldtimerfreunde der Feuerwehr Dollerup mit ihrem leichten 
Löschgruppenfahrzeug aus dem Jahre 1943, dass als motorisier-
tes Denkmal anerkannt ist und bis 2010 noch als Zweitfahrzeug 
in Dollerup im Einsatz war. 
Ein Lanz Bulldog sowie ein gelb lackierter Fordson mit Eisen-
rädern, beides Vorkriegsmodelle aus dem Jahre 1937, waren be-
sondere Anziehungspunkte bei der Vielzahl der ausgestellten 
Traktoren. Viele landwirtschaftliche Geräte aus den 1950er Jah-
ren (Mähbalken, Heuwender, Mietenwolf, Kartoffelschleuder, 
Buschhacker) komplettierten die Ausstellung und zogen die  

Lanz Bulldog (1937) in voller Fahrt

landwirtschaftlich interessierten Besucher an. 
Bei den PKW und Motorrädern begeisterte ein grüner Ford Vier-
sitzer aus dem Jahre 1930 die Besucher. 
Während des gesamten Tages gab es ein reges Kommen und 
Gehen und die zahlreichen Spiel- und Betreuungsangebote der 
Eggebeker Jugendgruppe sorgte dafür, dass die oldtimerbegeis-
terten Eltern und Großeltern sich die Fahrzeuge in Ruhe an-
schauen und ausgiebig miteinander fachsimpeln konnten.  

      Redaktionsschluss für die September-Ausgabe ist am 13. August 2018
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Schulnachrichten
Ein Hoch auf Euch
Unter diesem Motto marschierten die 
Entlassschüler der 9. und 10. Klassen 
der Eichenbachschule Eggebek in die 
festlich geschmückte Turnhalle ein.
Umrahmt von einer Aufführung der 5. 
Klassen des Wahlpflichtkurses Musik 
unter der Leitung von Frau Weiner und 
dem Musikstück „Für Elise“ von K. C. 
Block am Klavier begann die Schullei-
terin Frau Petersen ihre launige Begrü-
ßung und Rede über Erinnerungen an 
Schulzeit und Jugend.
Anschließend übernahm der neue Koor-
dinator Herr Petersen die weitere Mode-
ration des Abends.
In ihren anschließenden Reden gingen 
der Amtsvorsteher Herr Bundtzen und 
die Elternratsvorsitzende Frau Neiß auf 
die Herausforderungen der Zukunft ein. 
Mit einer Power Point- Präsentation und 
Ansprachen verabschiedeten sich die 
Klassensprecher der 9. und 10. Klassen 
von den Entlassschülern. Die Redebei-
träge wurden mit einer sehr persönli-
chen Rede des Klassenlehrers der 10. 
Klasse Herr Klarmann beendet, bevor es 
zu der mit Spannung erwarteten Zeug-
nisübergabe kam.
Anschließend überreichte Frau Neiß für 
besondere schulische Leistungen Sarina 
Schmidt, Marcel Zietan und Pascal Cars-
tensen Gutscheine des Fördervereins.
Beendet wurde die Veranstaltung mit ei-
ner gemeinsamen musikalischen Einlage 
durch die Klassen 5, 6 und 9 unter der 
Leitung von Frau Weiner.
Am Ende des offiziellen Teils ging es 
gemeinsam zum Feiern und Tanzen in 
Thomsens Gasthaus.

Kleiner musikalischer Abend
Auch die diesjährigen Viertklässler verabschiedeten sich mu-
sikalisch mit einem kleinen Konzert von ihrer Grundschulzeit. 
Gespielt und gesungen wurden ganz unterschiedliche Stücke, 
die die Kinder im vergangenen Schuljahr mit ihren Musiklehre-
rinnen eingeübt hatten. Dabei kamen sowohl das Orff-Orches-

ter, die Flötengruppe sowie Einzelinterpreten mit Akustik- und 
E-Gitarre zum Einsatz. Zum Schluss betonte Frau Hollesen den 
Mannschaftsgeist, der so einer Aufführung innewohnt: Jedes 
Kind trägt an seinem Platz und mit seinem Einsatz zum Gelin-
gen so einer Aufführung bei, am Rhythmusinstrument genauso 
wie am Klanginstrument und natürlich mit dem Vokalinstru-
ment, der Stimme. Diesen Geist spürten auch die Zuschauer 
im voll besetzten Grundschulflur. Nicht nur das zum Schluss 
gemeinsam gesungene Lied „I have a dream“ sorgte für Gänse-
haut.



10

Musical auf der Schulbühne
Mit großer Begeisterung brachten Schülerinnen und Schüler 
der 6. und 7. Klasse der Eichenbachschule Eggebek aus dem 
Projektunterricht das Musical „Coco Superstar” von Sandra En-
gelhardt und Martin Schulte auf die selbstgestaltete Bühne der 
Sporthalle. In dem Musical erhält die Schulklasse eine Back-
stage-Karte für das Konzert ihres Idols geschenkt, die nach dem 
Willen der Direktorin die beste Schülerin erhalten soll, da sie 
auch am besten die gesamte Schule repräsentieren könne. Für 
die Schüler sollte es nicht nach den Zeugnisnoten gehen, denn 
jeder Schüler hat besondere Begabungen und seine Ideen und 
Träume. Man sollte dem Schüler Mut machen und unterstüt-
zen, damit er seinen eigenen Weg findet. „Diese Vielfalt macht 
unsere Schule aus”, sind sich die Schülerinnen im Chor einig. 
Die Lösung des Problems gelingt über den ständig störenden 
Hausmeister (Jannes), der die gesamte Klasse zum Public-View-
ing des gesamten Coco-Konzerts einlädt. 
Mit rhythmischen Tanzeinlagen, viel jugendlicher Power und 
vielstimmigem Gesang, begleitet von der Studentin Leonie 
Voigt am Klavier, begeisterten die Schülerinnen ihr Publikum. 
Lehrerin Andrea Weiner, die den Kurs leitete, lobte die Schüle-
rinnen für ihre schwungvolle Aufführung, für die sie mit wech-
selhafter Konzentration ein Jahr geübt hatten.

Die Schülerinnen rocken die Bühne

Ein schmales Zeitfenster mit Sonne
Bestellt war für den Kinderfesttag: Sonne pur, nicht zu große 

Abschied von der Grundschule
Abschied tut weh - auch in diesem Jahr wieder.
Nachdem die Viertklässler der Eichenbachschule am Abend 
vorher im Jukidz zusammen mit Eltern, einigen Lehrern und 
Matthias Pose ihr Abschiedsfest gefeiert hatten, hieß es am Frei-
tag Vormittag : „Tschüss Grundschule“. Nach einem gemeinsa-
men coolen Tanz, den alle Viertklässler mit der Sportlehrerin 
Stefanie Simon einstudiert hatten, ging es auf  dem Spielplatz 
der Grundschule  auf „Abschiedsrunde“. Fast alle Kinder tru-
gen dabei ihr Abschluss-T-Shirt, welches in der 4a die Auf-
schrift trug: „Einzig aber nicht artig“ und in der 4b: „Wir ziehen 
weiter“.
Wie es beim Tschüss-Sagen nun mal üblich ist, blieben viele 
Augen nicht trocken, nicht nur bei den Kindern, sondern auch 
bei den anwesenden Eltern. Aber für die meisten Kinder ist es 
kein wirklicher Abschied von der Eichenbachschule: In 6 Wo-
chen werden sie erneut in Klasse 5 eingeschult. Da ist nach der 
Trauer die  Freude doch schon vorprogrammiert!

Abschiedstanz

Hitze, wenig Wind, gar kein Regen. Und 
die Bestellung wurde auf den Punkt ge-
nau ausgeliefert. Das war umso bemer-
kenswerter, als dass das Wetter am Tag 
vor und am Tag nach dem Kinderfest 
wesentlich schlechter war....
Bei den Spielen am Vormittag dieses 
außerordentlich heiteren Tages siegten 
folgende Schüler und Schülerinnen und 
wurden somit in den Adelsstand erho-
ben:
Ia:  Emilie Wehnert und Nils Peter,  1b: 
Paula-Zoe Stolte und Elias Lutz - 2a: 
Friederike Jensen und Luka Rentsch,  
1b: Zoey Krause und Sören Hagendorf 
- 3a: Katharina Nissen und Jakob Quentel,  3b: Emely Davids 
und Mika Hoffmann - 4a: Levke Nielsen und Luis Flintholm,  
4b: Zoe´Ripp und Luis Morales Munoz
Nachmittags sorgte nach einem sehr beschwingten und gute 
Laune bringenden Umzug DJ Hertha für ein gelungenes und 
fetziges Fest. Es wurde reichlich getanzt und die Eltern wurden 
so manches Mal zum Mitmachen aufgefordert. Viele ließen sich 
nicht zweimal bitten.
Das Kollegium der Eichenbachschule bedankt sich von Herzen 
bei allen Eltern und Bürgern, die durch ihre Spenden und ihre 
Mitarbeit in allen möglichen Bereichen dieses Fest ermöglicht 
haben. Ohne sie alle könnte dieses Kinderfest nicht stattfinden.

Der Königstanz

Schulnachrichten
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30 Ehrenurkunden - 
so viel wie nie
Am 26.06.2018 fanden an der Grund-
schule die alljährlichen Bundesjugend-
spiele bei wunderschönem Wetter statt. 
Und es war windstill. So konnte auch 
kein Gegenwind die Zweit- bis Viert-
klässler beim Werfen und Laufen brem-
sen.  Ob es daran lag, dass es so viele Eh-
renurkunden gab, lässt sich nicht genau 
sagen. Auch die Anzahl der Siegerur-
kunden war hoch, und wessen Punkt-
zahl nicht ganz für eine Siegerurkunde 
reichte, bekam seine Leistungen in einer 
Teilnehmerurkunde bescheinigt.

Verleihung der Ehrenurkunden

Kinder der Reit-AG legen erfolgreich 
Prüfung ab

Ein ganzes Schuljahr lang trafen sich 15 Kinder der Reit-AG 
der Eichenbachschule einmal in der Woche in der Reitschule 
Losigkeit, um den Umgang mit dem Pferd und erste reiterliche 
Grundkenntnisse zu erlernen. Unter der Leitung von Kirsten 
Losigkeit wurden sie von Lea Thomsen und Kimberly Waters 
mit grundlegenden Verhaltensweisen des Pferdes und allen an-
fallenden Arbeiten rund ums Pferd vertraut gemacht, und na-
türlich war auch das Reiten selbst Bestandteil des Unterrichts.
Am 16. Juni hatten die Kinder dann die Möglichkeit, das Ge-
lernte durch den Erwerb des Reitabzeichens Klasse 9 unter Be-
weis zu stellen. 10 der 15 Teilnehmerinnen stellten sich dieser 
Herausforderung. Bereits am frühen Samstagmorgen trafen sich 
die Schülerinnen und ein Team engagierter Helfer, um die Po-
nys und Pferde turnierfein herauszuputzen und auch das Sat-
telzeug noch einmal auf Hochglanz zu bringen. Unter den Au-
gen der beiden Richterinnen Britta Mühlenbeck und Gabriele 
Waters mussten die jungen Reiterinnen ihr Können in Theorie 
rund ums Pferd, Bodenarbeit und Abteilungsreiten demonstrie-
ren. Alle zehn Prüflinge bestanden und konnten am Ende stolz 
ihr erstes Reitabzeichen in Empfang nehmen. Kirsten Losigkeit 
war es gelungen, den LBH-Kanuverleih als Sponsor zu gewin-
nen, so dass auf eine finanzielle Belastung der Eltern verzichtet 
werden konnte.
Norbert Brodersen vom LBH-Kanuverleih ließ es sich nicht 
nehmen, den erfolgreichen Teilnehmerinnen persönlich zu gra-
tulieren und die Urkunden zu überreichen.
Ein großer Dank an Kirsten Losigkeit und ihr Team sowie den 
LBH-Kanuverleih, die es neben der alltäglichen Reitschularbeit 
ermöglicht haben, dass Kinder im Rahmen der Schulbetreuung, 

die sonst vielleicht diese Möglichkeit nicht haben, an den Reit-
sport herangeführt werden konnten.
Das DRA 9 erhielten, Luca Berndsen, Joelle Stollenwerk, An-
gelina Opp, Carolin Schütt, Lucy Plorin, Paula Jörren, Jordis 
Krebs, Lia Hoesch, Mie Wuggazer und Vanessa Groß

Doppelsilber für die Schwimmer
An den diesjährigen Kreismeisterschaften der Grundschulen 
im Schwimmen, die am 14. Juni im Freizeitbad Tarp stattfan-
den, nahm auch wieder eine Mannschaft der Grundschule der 
Eichenbachschule teil. Die fünf Mädchen und fünf Jungen aus 
den Klassenstufen 3 und 4 erkämpften sich sowohl in den La-
gen, als auch in der Wertung Pendelstaffel jeweils eine Silber-
medaille.  Einige mitangereiste  Eltern und Großeltern verfolg-
ten diese spannenden Wettkämpfe  und freuten  sich zusam-
men mit den Kindern über diesen tollen Erfolg.

Schulnachrichten
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Gemeinden Eggebek / Langstedt
Sa.,	 04.08.		  SSF, Versammlung
Do.-So., 16.-19.08.	 Reiterverein Langstedt, Turnier
Mi.,	 15.08.		  DRK, Abendfahrt nach Kappeln
Di.,	 21.08.	 19:00 Uhr	 Frauentreff e. V., Radtour, Start ab Thingplatz
Do.	 23.08.	 18:30 Uhr	 Frauentreff e.V., Kochen mit Sünje, Schulküche
Sa.,	 25.08.	 ab 16:00 Uhr FFW Eggebek, Sommerfest, Gerätehaus
So.,	 02.09.		  SoVD, Ganztagesfahrt, Treffpunkt: Thingplatz
Mo.,	03.09.		  SSF, Vortrag (Einbruch)
Mo.-Fr., 03.-07.09.	 DRK Langstedt, 5-Tagesfahrt ins Obersaaletal
Di.-Do., 04.-06.09. 18:00-21:00 Uhr Schützenverein Eggebek, Pokalschießen

Gemeinden aus dem Jörler Raum
Mi.,	 01.08.	 15:00-17:00 Uhr	 DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Fr.-So., 03.-05.08.	 Reitverein Sollerup-Hünning, 41. Pferdeleistungsschau, 
 			   Turnierplatz im Jerrisbeker Weg
Mo., 	06.08.	 14:30-17:30 Uhr	 DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt
Di.,	 14.08.		  Landfrauenverein, Tagesfahrt „Orchideengarten und 	
			   Elbschifffahrt“
Mi.,	 15.08.		  DRK, Abendwanderung in Kappeln
Do.,	 16.08.	 15:00-18:00 Uhr	 DRK, Kartenspielen Jörl, MarktTreff Kleinjörl

Termine im Amt  
Sa.,	 18.08.	 ab 15:00 Uhr FFW Janneby, Sommerfest für Jedermann
Mi.,	 22.08.		  Grundschule Kleinjörl, Einschulung
Mo.,	03.09.	 14:30-17:30 Uhr	 DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt
Mi.,	 05.09.	 15:00-17:00 Uhr	 DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl

Gemeinde Jerrishoe
Di.,	 07.08.	 16:00-19:30 Uhr	 DRK, Blutspenden, Restaurant Sophia
Mi.,	 15.08.		  LandFrauenVerein, Tagesfahrt „Nordfriesland 		
			   entdecken“
Mi.	 15.08.		  DRK, Abendwanderung in Kappeln
Sa.,	 18.08.		  SoVD, Kaffeenachmittag in der Gartenkolonie, 
 			   Schützenheim Tarp
So.,	 19.08.	 10:00 Uhr Modellflug-Club, Flugtag, Modellflugplatz 		
			   Jerrishoe

Gemeinde Wanderup
Mi.,	 15.08.	 14:00 Uhr	 SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Mi.,	 15.08.		  Landfrauenverein, Ferienspaßaktion Legoland Billund
Fr.-So., 17.-19.08.	 TSV, Eulen-Cup in Tarp
Mi.,	 22.08.	 16:00-19:30 Uhr	 DRK, Blutspenden, Haus der Begegnung
Mi.,	 29.08.	 14:00 Uhr	 SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Di.,	 04.09.	 19:30 Uhr	 Landfrauenverein, Tea Tasting, Haus der Begegnung

WIR  für die Jugend

Jugendtreff Jörl  
-  Alles  andere als 
langweilig!!!

Achtung! Neue Öffnungszeiten 
bzw. anderer Tag! 

Dienstag: 15.00 - 17.45 Uhr 
6 – 10 Jahre! 
Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr 
3 - 6 Jahre! 	 Beide mit Tanja 
Mittwoch: 16.00 - 19.00 Uhr 
10 – 16 Jahre mit Hanne

jukidz eggebek-Langstedt
Montag:       	 15:30 - 18:30 Uhr mit Olli, 
Matthias und Karin
Dienstag:     	 15:30 - 19:00  Uhr mit Karin 
und Olli
Mittwoch:   	 15:30 - 19:00 Uhr mit Matthias 
und Olli

Donnerstag: 	 15:00 - 17:30 Uhr für Kindergar-
tenkinder
Freitag - Samstag finden Aktionstage mit 
Übernachtung statt, informiert  euch unter 
www.facebook.com/Jukidz

J u g e n d t r e f f  
J e r r i s h o e

Öffnungszeiten: 
Dienstag 14.30 – 17.30 Uhr  · Mitt-
woch 14.30 – 17.30 Uhr · Donnerstag 
14.30 – 17.30 Uhr  im wöchentlichen 
Wechsel: Freitag 14.30 – 17.30 Uhr 
oder 18.00 - 21.00 Uhr ab 12 Jahre.     
Kommt doch einfach vorbei, ich freue 
mich auf euch!                 
         	 Eure  Marion, Jugendpflegerin

Jugendzentrum 
Wanderup

Öffnungszeiten 
Dienstag: 	 15:00-17:00 Mädchentreff	
   		  17:00-20:00 Jugendcafé
Mittwoch: 	 15:00-17:00 10-14 Jahre
       	 17:00-19:00 Jugendliche
Donnerstag: 	 15:00-18:00 Jugendliche
Projektnachmittage im Juz
  für Mädchen ab 10 Jahre
Dienstags von 15.00-17.00 Uhr
 für 10-14 jährige
Mittwochs von 15.00-17.00 Uhr
Veranstalter: Jugendzentrum Wanderup, 
Tarper Str. 17, Tel: 04606-1276 
Garnet Oldenbürger

Fahrbücherei
Eggebek		  Do. 02.08.+30.08.2018
Grundschule Bushaltestelle	  10.15-10.40 Uhr
Norderstraße 17	 10.45-11.05 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten 	 11.10-11.35 Uhr
Grundschule/Bushaltestelle	 16.00-16.20 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35	 16.25-16.50 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg	 16.55-17.25 Uhr
Norderstraße 17	 17.30-17.50 Uhr
Janneby     	 Fr. 17.08.2018  
Eggebeker Weg 9 Hof Thordsen	 11.40-11.55 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus	 15.10-15.35 Uhr
Jerrishoe  	 Fr. 17.08.2018

Feuerwehrhaus	                	 11.15-11.25 Uhr
Norderreihe 15		  15.50-16.05 Uhr
Jörl 	               Mo. 06.08.2018
Kleinjörl: Grundschule         	    11.45-12.15 Uhr
Kätnerweg 11	 12.25-12.40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck	 13.35-13.45 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9  	13.55-14.15 Uhr
Hauptstraße 39A	 14.20-14.40 Uhr
Kleinjörl, Grundschule II	 15.15-15.40 Uhr
Langstedt 	 Do. 02.08.+30.08.2018
Ulmenallee: Kindergarten	 09.50-10.05 Uhr
Keelbeker Weg/Langacker	 15.30-15.55 Uhr
Sollerup                Mo. 06.08.2018
Landgasthaus Dorfstraße         	   10.55.-11.15 Uhr

Landgasthaus Dorfstraße	  15.50-16.15 Uhr
Süderhackstedt    Mo. 06.08.2018  
Dorfstraße 10 	                	 11.25-11.40 Uhr
Hauptstraße 5 		  14.50-15.10 Uhr
Wanderup 	 Mo. 27.08.2018	     
An der Linnau 2	 09.30-09.45 Uhr
Wanderup 	 Di. 28.08.2018	     
Schule	 11.10-11.35 Uhr
Husumer Straße 26/Busch	 11.40-11.55 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring	 12.00-12.15 Uhr
Ringstraße 37	 12.20-13.00 Uhr
Sünneby 14	 13.55-14.15 Uhr
Ellersieg 12	 14.20-14:40 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße	 17.15-17.40 Uhr
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Kultur im Amt

„ABO-L (Land)“ 
Das Landestheater Schleswig-Holstein 
bietet ab sofort das „ABO-L (Land)“ für 
die Spielzeit 2018//2019 im Stadttheater 
in Flensburg an.
Bequem mit einem Bus der Fa. Bischoff 
erreichen die Teilnehmer aus dem Amt 
Eggebek das Theater in Flensburg.
Die neue Saison beginnt am Sonntag, 
30.09.2018. Das ABO-L beinhaltet acht 
Vorstellungen. Die letzte Vorstellung ist 
am 08. Juni 2019.
Das Programm:
1.) 	Shakespeare in Love  (30.09.18)
	 Schauspiel mit Musik
2.) 	Singin´in the Rain   (19.10.18)
	 Musical von Betty Comden
3.)	Mein Freund Harvey  (24.11.18) 
	 Komödie von Mary Chase
4.)	Der Biberpelz  (29.12.18)
	 Schauspiel von Gerhart Hauptmann
5.)	Der fliegende Holländer   (27.01.19)
	 Oper von Richard Wagner
6.)	Heidi - Das Familienballett   		
	 (10.03.2019) Tanztheater von Katha-	
	 rina Torwesten
7.)	Gräfin Mariza   (06.04.2019)
	 Operette von Emmerich Kálmán
8.)	Manon Lescaut   (08.06.19)
	 Oper von Giacomo Puccini
Weitere Informationen zu einem ABO 
und  über die Vorstellungen stehen in 
der Broschüre Spielzeit 2018/19 die Sie 
im Dienstleistungszentrum Amt Egge-
bek im Bürgerbüro, in den Bankfilialen 
in  Eggebek und Kleinjörl, in Einzelhan-
delsgeschäften im Amtsbereich  oder bei 
Udo Grau persönlich erhalten können.

ABO-L Interessierte aus Wanderup wen-
den sich bitte an Torsten Rottschäfer  un-
ter Tel. 04606-965717.
Die Preise für ein ABO belaufen sich auf:
1. Preisgruppe (1. Parkett oder 1. Rang)             
201,00 €
2. Preisgruppe (2. Parkett) 178,50 €
3. Preisgruppe (2. Rang)  147,50 €
zuzüglich der Kosten für die Busfahrten 
(ca. 50,00 € bei 40 Teilnehmern)
Anmeldungen bitte bis zum 10.08.2018 
an Udo Grau, Tel. 0163-9016343

Bilderausstellung
Hannelore Johannsen und Jochen 
Schönwald stellen im 
Dienstleistungszentrum Eggebek 
(seit 2. Mai 2018) eigene
Acrylbilder aus. Die Ausstellung 
wurde bis zum 30. August 2018 
verlängert und kann während der 
Öffnungszeiten besichtigt werden.

Das etwas andere Theater: Valley of Tears II
Ein inklusives Theaterprojekt mit Pferden in den Fröruper Bergen

Die Sonne tauchte beim Untergehen die Fröruper Berge in ein warmes Licht und leichter Ne-
bel stieg auf, als der Applaus verklang. Die letzten Zuschauer verließen die Tribüne, um sich 
nach einem etwas anderen Nachmittag wieder auf den Heimweg zu machen. In dem Moment 
wurde uns klar: Wir hatten es geschafft! Ein anstrengendes, aber vor allem außergewöhnli-
ches Wochenende lag hinter uns. Nach Monaten der Vorbereitung durften wir den Zuschauern 
ein Theaterstück der anderen Art präsentieren, einen Western mit allem, was zum richtigen 
wilden Westen dazugehört: Ein ruhiges beschauliches Dorf mit ehrlichen Bewohnern, dessen 
Frieden von Glückspielern, Banditen, Taugenichtsen und Betrügern gestört wird. Es folgt ei-
ne abenteuerliche Geschichte mit Streitereien, der großen Liebe, einer Hochzeit, Betrügereien 
und Verfolgungsjagden zu Pferd, die gekrönt wird von dem Auftauchen eines verschollenen 
Schatzes. Während der Vorbereitungen fanden wir gemeinsam für jeden aus unserer buntge-
mischten Truppe die richtige Rolle. Jeder war herzlich eingeladen, und besonders freuten wir 
uns über das Mitwirken von Menschen mit verschiedenen Beeinträchtigungen, denn dies war 
seit der ersten Aufführung der Kerngedanke unseres inklusiven Projektes. Nun standen wir 
hier zusammen in der Abenddämmerung und Wehmut machte sich breit. Dieses wundervolle 
Abenteuer war vorüber. Dennoch soll es nicht das letzte sein, denn das nächste wird bereits 
geplant: Sommer 2020 in den Fröruper Bergen! 				        Nadja Gelitz
Kooperationspartner und Sponsoren: 
Holländerhof FL, Stiftung Die Mürwiker, Freiwillige Feuerwehr Oeversee Frörup, Jugendfeu-
erwehr Oeversee Sankelmark, Jugendrotkreuz Tarp, Europa-Universität-FL0 , Waldjugend Frö-
rup, Naturschutzverein Obere Treenelandschaft e.V. Amt Oeversee, Kulturstiftung Kreis und 
Land, Stadt FL, LSV S-H, VR Bank Fl-Sl, Jensen & Emmerich und viele ehrenamtliche Helfer! 
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Aus der Geschäftswelt

Das Unternehmen Bestattungen Hansen hat 
eine traditionsreiche Geschichte. Seit 1971 
wurde es von der Familie Hansen aus Sille-
rup geführt. Stefan Marquardt hat seit dem 
Jahr 2001 bei Bestattungen Hansen mitgear-
beitet, zunächst als Aushilfe. Im Jahr 2007 
begann er seine Ausbildung zur Bestattungs-
fachkraft, die er 2009 erfolgreich absolvier-
te. Darauf folgte der Bestattermeister, den er 
2014 bestanden hat. Am 1. Januar 2017 über-
nahm er mit seiner Ehefrau Meike das Unter-
nehmen von Peter und Marlis Hansen.
 Seither ist viel passiert: Der Hauptsitz in der 
Süderstraße 5 in 24969 Sillerup ist nach wie 
vor die Zentrale des Unternehmens. Dort be-
findeen sich das Lager, die Werkstatt sowie 
das Büro und ein Besprechungsraum. Hier 
werden alle Tätigkeiten erledigt, die mit ei-
ner Bestattung zu tun haben, sei es das Trau-
ergespräch, welches hier im Hause oder bei 
den Angehörigen stattfinden kann, der Trau-
erdruck, die Kommunikation mit den Behör-
den, Friedhöfen und Gaststätten. Im Lager 
und der Werkstatt werden die Särge herge-
richtet und die zahlreichen Dekorationsge-
genstände lagern dort. Neben dem Hauptsitz 
hat das Unternehmen ein „Vorsorge- und Be-
ratungsbüro“ in der Hauptstraße 52 in 24980 
Schafflund übernommen.

Zu jeder Trauer der passende 
Raum

Im Mai 2017 eröffnete das Bestattungshaus 
eine Filiale in der Osterstraße 39 in 25821 
Bredstedt, wo unter anderem neben dem Bü-
ro auch ein Besprechungsraum vorhanden 
ist.
Zeitgleich begann der Bau des neuen Be-
stattungshauses im Westerfeld 18,  24997 
Wanderup. Dort entsteht ein 260 m2 großes 
Trauerhaus, welches kurz vor der Fertigstel-
lung steht. In dem Haus ist eine 90 m2 gro-
ße Trauerhalle für ca. 100 Trauergäste mit 
einem ansprechenden Lichtkonzept, welche 
durch Öffnen von zwei großen Glasschiebe-
Elementen erweitert werden kann. Hinzu 
kommt eine überdachte Terrasse mit 60 m2. 
Dadurch sind bei schönem Wetter Trauerfei-
ern im Haus und im Garten mit mehr Gästen 
möglich. Einen Abschiedsraum mit Blick in 
den „Garten der Erinnerung“ ist direkt ne-
ben der Trauerhalle. Unter anderem sind im 
Haus ein Besprechungsraum für Trauer- oder 
Sterbevorsorgegespräche, ein Ausstellungs-
raum, wo einige Särge, Schmuckurnen, Er-
innerungsstücke und Bestattungswäsche zu 
sehen sind, einem Büro, einem Wartebereich 
für die Verabschiedung, sowie einer Kühlung 
und einem Hygieneraum, um die Verstorbe-
nen zu versorgen. Der Außenbereich bietet 
neben Parkplätzen einen Garten, der mit der 

Zeit „parkähnlich“ angelegt wird. Neben der 
Garage wird eine Ausstellung von Grabmalen 
der Firma Volquardsen aus Langenhorn zu 
besichtigen sein.
Durch das neue Bestattungshaus kann das 
Unternehmen individueller auf Kundenwün-
sche eingehen und neben den regionalen Kir-
chen eine Alternative schaffen.
Das Bestattungshaus wird auch die Türen 
für verschiedene Veranstaltungen öffnen. Ge-
plant sind Informationsveranstaltungen zum 
Thema „Sterbevorsorge“, für Schüler und 
Konfirmanden bietet es auch weiterhin, nun 
in neuen Räumlichkeiten, Themen zu „Tod 
und Bestattung“ und so weiter an. 
Ab August wird im Bestattungshaus auch der 
erste Auszubildende zur Bestattungsfachkraft 
im Betrieb aufgenommen. Philipp Bullerjahn 
ist 23 Jahre jung und geht sehr motiviert und 
interessiert in den Berufszweig. Die Ausbil-
dung dauert drei Jahre.
Meike Marquardt, die Gattin des Firmenin-
habers unterstützt ihn bei allen Tätigkeiten 
und ist als freie Trauerrednerin für das Un-
ternehmen tätig. Die Vorgänger Marlis und 
Peter Hansen unterstützen sie weiterhin im 
Unternehmen.
Am 26. August 2018 ist es nun soweit. In 
der Zeit von 11 – 18 Uhr veranstaltet das Be-
stattungshaus einen Tag der offenen Tür, wo 
Interessierten die Gelegenheit geboten wird, 
sich einmal ein Bestattungshaus von nahem 
zu betrachten und sich über die Arbeit eines 
Bestatters zu informieren.
An diesem Tag wird die Freiwillige Feuer-
wehr sie unterstützen und für einen heißen 
Grill und kalte Getränke sorgen. Zudem wird 
es Kaffee und Kuchen geben. 
Das Team von Bestattungen Hansen freut sich 
auf Ihren Besuch.

Neues von Physio Plus Wanderup 
Wir freuen uns über neue personelle und räumliche Veränderungen. 
Unserer Mitarbeiterin Frau Sabine Oehlerking, die physiotherapeu-
tisch und osteopathisch bei uns tätig ist, gratulieren wir zur bestan-
denen Heilpraktikerprüfung. Patienten haben ab jetzt die Möglichkeit, 
direkt bei uns in der Praxis osteopathische Behandlungen als Erstkon-
takt zu nutzen und die von den Krankenkassen freigegebenen Zuzah-
lungen nach dem Behandlungszyklus abzurufen. Eine ärztliche Ver-
ordnung ist nicht erforderlich. 
Außerdem freuen wir uns, unserer Angestellten Frau Eike Paulsen zur 
bestandenen Zertifikatsausbildung als Bobath-Therapeutin gratulieren 
zu können. 
Zusätzlich wurde unsere Praxis durch Umbaumaßnahmen um einen 
Therapieraum erweitert, sodass jetzt vier Behandlungsräume zur Ver-
fügung stehen. 
Weitere Informationen, auch über Osteopathie und die Abrechnung 
der Behandlung, erhalten Sie auf unserer Internetseite unter www.
physioplus-wanderup.de. Telefonisch sind wir unter 04606- 7339001 
zu erreichen. 
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Aus der Region
Angeliter Umweltfest 
auf dem Scheersberg
Nach Plastikskandal in der Schlei und 
Konsum im Überfluss: wie sieht ein 
nachhaltiger Umgang mit Ressourcen 
im Alltag aus?
Am 19. August 2018 findet zum 4. Mal das 
Angeliter Umweltfest statt, diesmal unter 
dem Motto: „Nachhaltigkeit? Fair-stehen, 
fair-handeln, fair-halten“.
Auf dem Jugendhof Scheersberg, 24972 
Steinbergkirche, wird das Umweltfest von 
10:30 bis 17:00 stattfinden. Was es da alles 
gibt: spannende Fachvorträge, vielfältige In-
formationsstände, ein kulturell buntes Pro-
gramm mit viel Musik, eine themenzentrier-
te Kunstausstellung von Schülerinnen und 
Schülern der Gemeinschaftsschule Süderbra-
rup – alles zum Thema Nachhaltigkeit. Ne-
ben Themen wie Plastik in der Schlei, Fairer 
Handel, Ernährung und Konsum gibt es Prak-
tisches zum Anschauen, Anfassen, Auspro-
bieren z.B. einen Nachhaltigkeitsglobus und 
einen Elektrolyseur. Für Essen und Getränke 
ist vor Ort gesorgt. Ein Kinderprogramm wird 
mit Unterstützung der Freiwilligen Feuer-
wehr Flatzby-Gammelby-Winderatt gestaltet.
Das Fest wird organisiert und unterstützt von 
Artefact Glücksburg, bio-von-hier, Boben Op 
Klima- und Energiewende e.V., dem BUND, 
der Bürgerinitiative „Angeliter bohren nach“ 
und Bürgerinitiative „Schönes Angeln“, der 
CCS-Gruppe Nordfriesland, den Energiebür-
gern SH, Energie des Nordens, dem Energie-
stammtisch Angeln, EES-e.V. Flensburg (ER-
NEUERBARE ENERGIE & SPEICHER e.V.), 
dem Gärtnerhof Wanderup, Greenpeace, dem 
Klimaschutzmanagement des Kirchenkreises 
Schleswig-Flensburg, dem Klimaschutzma-
nagement der Region Flensburg („Rücken-
wind“), Repair Café Glücksburg, Strom-      
sparcheck Kommunal (bequa Flensburg), 
dem Tauschring Flensburg. Der Eintritt auf 
dem Umweltfest ist frei! 
Programm:
10:30	 Maik Beta, Klaviermusik
11:00	 Offizielle Eröffnung durch Karsten 
Biermann, Leiter der Internationalen Bil-
dungsstätte Jugendhof Scheersberg
11:15	 Videobotschaft von Arved Fuchs, 
Polarforscher
11:20	 Die Infostände stellen sich kurz 
vor, Moderation Karsten Biermann
12:00	 Nachhaltigkeit – Ein Begriff macht 
Karriere, Dr. Dietmar Kress, Bildungsexperte 
Greenpeace Deutschland
12:45	 Pause
13:15	 Andres Kohla, Gitarre und Gesang
14:00	 Schnipsel in der Schlei – woher, 
wohin und warum?, Rainer Borcherding, 
BUND
14:45	 Turbowabohu, Pop bis Rock
15:30	 Fairer Handel – bewusst und nach-
haltig einkaufen, Antje Hanselmann Pastorin 
der  ev.-luth. Kirchengemeinde Schleswig
16:15	 Ausklang mit Turbowabohu, Pop 
bis Rock
17:00	 Offizielles Ende
Moderation: Karsten Biermann

Mit dem Rad auf den Spuren der Nordmänner 
Wikinger-Friesen-Weg hat neuen Auftritt im Netz

St. Peter-Ording mit 
seinem weiten Nord-
seestrand im Westen, 
das idyllische Fi-
scherdorf Maasholm 
im Osten und dazwi-
schen fast 300 Kilo-
meter Fahrradkilo-
meter durch reizvolle 
Regionen wie Eider-
stedt, Angeln oder 
die Flusslandschaft 
Eider-Treene-Sorge: 
Das ist der Wikinger-
Friesen-Weg. Der 
beliebte Radfernweg 
hat im Rahmen eines 
Förderprojektes eine 
neue Internetpräsenz erhalten. 
Mit der Anerkennung des Danewerk als Weltkulturerbe darf man davon ausgehen, dass das 
Interesse an der Schleswig-Holsteinischen Geschichte bei Urlaubern weiter zunimmt. Da passt 
es gut, dass der Wikinger-Friesen-Weg, der auf einer Route quer durchs nördliche Binnenland 
die Geschichte zweier für die Landeshistorie so bedeutender Volksgruppen erzählt, eine neue 
Internetpräsenz erhält. 
Mit finanzieller Unterstützung aus dem Wirtschaftsministerium realisiert die Lokale Touris-
musorganisation (LTO) Eider-Treene-Sorge/Grünes Binnenland ein Vorhaben, das nicht nur 
den Wikinger-Friesen-Weg, sondern auch den Eider-Treene-Sorge-Radweg und die Grenzroute 
durch attraktive Angebote neu in Wert setzt. Der erste Schritt sind attraktive Online-Präsenzen, 
wie sie jetzt der Wikinger-Friesen-Weg erhalten hat. 
Als Urlauber muss man sich auf der neuen Website entscheiden zwischen Buchung als Pau-
schalreise und Individualurlaub: Die Pauschalen locken neben der fertigen Organisation mit 
Services wie Gepäcktransport, Lunchpaketen oder der „Schönwettergarantie“. Letztere ist na-
türlich nicht ganz ernst gemeint, handelt es sich doch schlicht um eine Versicherung gegen 
schlechtes Wetter.    
Wer auf der historisch reizvollen Route einen persönlichen und kostenlosen Reiseleiter haben 
möchte, lädt sich einfach den Audioguide herunter. Dieser besteht aus mehr als 40 Audio-
tracks mit zugehörigen Hörstationen im Gelände, die mit dem Logo des Wikinger-Friesen-Wegs 
gekennzeichnet sind.  
Wer den Wikinger-Friesen-Weg mit dem Rad erkunden möchte, findet alle Informationen auf 
www.wikinger-friesen-weg.de. 

Kultur und Natur: Der Wikinger-Friesen-Weg führt mitten durch die 
Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge.       Bildquelle: Gerald Hänel/GARP

Veranstaltungshinweis 
des Naturschutzvereins Obere 
Treenelandschaft e.V.
Britta Gottburg vom Naturschutzverein 
Obere Treenelandschaft lädt am Sonn-
tag, den 26. August zu einer ca. zwei-
stündigen Wanderung über die Dünen-
landschaft nördlich des Treßsees ein. 
Sie wird dabei Auskunft zur Vegetation 
und aktuellen Pflegekonzepten geben. 
Treffpunkt ist um 9:00 Uhr an der Straße 
„Zur Düne” zwischen Augaard und Juhl-
schau, vor der Infotafel „Binnendünen-
landschaft nördlich des Treßsee“. 

Tolle Sommerkonzerte 
in Jarplund und Oeversee
Vor ungefähr einem Jahr war ich Zuhö-
rerin bei einem Sommerkonzert des ge-
mischten Chors Oeversee. Als ich dem 
Lied „Träume von Sorent“ lauschte, 
wusste ich: „Das will ich auch singen!“ 
Da meine Tante aus Tarp Mitglied im 
Chor ist, nahm sie mich gleich nach den 
Sommerferien zu den Proben mit.
Zuerst dachte ich: „Huch, ist das 
schwer!“ Aber mit jeder Probe wuchs 
mein Selbstvertrauen. Nun ist ein Jahr 
herum und ich sang selbst mit bei unse-
ren Sommerkonzerten, die im Rahmen 
eines musikalischen Gottesdienstes 
am 23. und 24.06.  in Jarplund und in 
Oeversee stattfanden.  
Neben dem Spaß am Singen und den 
tollen Rückmeldungen ist auch der 
Spaß bei den Proben mit den geselligen 
Chormitgliedern und der liebenswürdi-
gen und kompetenten Chorleiterin Sani-

ta Igaunis ein Grund, Teil dieses Chores 
zu sein. 
Wer jetzt Lust bekommen hat, mal mit 
uns zu singen, darf gerne zur 1. Probe 
nach der Sommerpause am 14.8.2018 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in 
Oeversee vorbeikommen. 

Astrid Hansen
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Stefan Andresen neuer Bürgermeister
Über 100 Zuschauer verfolg-
ten in Thomsens Gasthof die 
konstituierende Sitzung der 
Gemeindevertretung Egge-
bek, denn es hatte sich im Ort 
herumgesprochen, dass die 
örtliche CDU sich mit den an-
deren Fraktionen in den Vor-
gesprächen zerstritten hatte. 
Bei der Kommunalwahl am 6. 
Mai hatte die CDU sechs Sit-
ze, die Wählergemeinschaften 
von FWE vier, ABfE zwei Sitze 
und WfE einen Sitz errungen. 
Unter der Leitung des ältesten 
Mitglieds Rüdiger Kaluza wur-
de seitens der CDU-Fraktion 
die Wiederwahl von Willy Toft 
und seitens der FWE Stefan Andresen für 
die Wahl zum Bürgermeister in geheimer 
Wahl vorgeschlagen. Nach Auszählung 
der Stimmzettel entfielen auf Stefan And-
resen sieben Stimmen und auf Willy Toft 
sechs Stimmen. Damit war der 39-jährige 
Unternehmer (er betreibt ein Callcenter 
mit über 100 Mitarbeitern) zum neuen 
Bürgermeister gewählt. In seinen ersten 
Worten dankte er dem scheidenden Bür-
germeister Willy Toft für seinen uner-
müdlichen Einsatz für die Gemeinde in 
den letzten fünf Jahren. Mit der Landes-
unterkunft für Asylsuchende, der Über-
nahme und Erweiterung der Kita und 
der Erschließung neuer Wohnbauflächen 
waren schwierige Aufgaben zu bewäl-
tigen. Sein Aufruf zur vertrauensvollen 
Zusammenarbeit verhallte allerdings wir-
kungslos in der Vertretung, wie sich sehr 
schnell im weiteren Verlauf der Sitzung 
herausstellen sollte. 
In ebenfalls geheimer Wahl wurde an-
schließend Bent Petersen (CDU) zum 
ersten stellvertretenden Bürgermeister 
gewählt. Für das Amt des 2. Stellvertre-
ters waren sowohl die CDU wie auch die 

ABfE nach den Höchstzahlen vorschlags-
berechtigt. Mit 7 zu 6 Stimmen setzte sich 
in geheimer Abstimmung Torsten Pilz 
(ABfE) gegen Hans-Reinhard Bern (CDU) 
durch. 
Die ausgeschiedenen Mitglieder Helmut 
Werth (20 Jahre), Elfriede Steffensen (14), 
Jürgen Brose, Manfred Böhrnsen und Bir-
git Christiansen-Brose (alle fünf Jahre), 
sowie Lars Kristensen (2) und Wolfgang 
Hanl (1 Jahr) wurden anschließend vom 
neuen Bürgermeister mit einem Dank für 
ihren Einsatz für die Gemeinde verab-
schiedet. 
Die Besetzung der Ausschüsse erfolgte 
auf der Grundlage der Vorgespräche noch 
einvernehmlich in offener Abstimmung. 
Bei der Wahl der Ausschussvorsitzenden 
und ihrer Vertreter war es aber mit dem 
Einvernehmen und der vertrauensvol-
len Zusammenarbeit vorbei. Die CDU als 
stärkste Fraktion hatte das erste Zugriffs-
recht und wählte zur allgemeinen Überra-
schung den Jugend- und Sozialausschuss. 
Ziel schien gewesen zu sein, die Wieder-
wahl des bisherigen Vorsitzenden Stefan 
Reichenberg, der die CDU-Fraktion wäh-
rend der letzten Wahlperiode verlassen 

hatte und nun ein Mandat für die neue 
Wählergemeinschaft (WfE) hat, zu ver-
hindern. Das versuchten die anderen Ver-
treter zu verhindern, denn Bent Petersen 
(CDU) erhielt mit sechs Ja-Stimmen bei 
sieben Gegenstimmen nicht die erforder-
liche Mehrheit. Nach einer Sitzungsun-
terbrechung wurde Bent Petersen erneut 
vorgeschlagen und in geheimer Wahl mit 
sieben Ja-Stimmen, vier Gegenstimmen 
und zwei En thaltungen zum Vorsitzen-
den des Jugend- und Sozialausschusses 
gewählt. Bei seinem Stellvertreter wie-
derholte sich das gleiche Prozedere. Auch 
Bernd Vollbrecht (bürgerliches Mitglied 
der CDU) erhielt erst im zweiten Wahl-
gang die erforderliche Mehrheit. 
Die Wahlen der übrigen Vorsitzenden der 
Ausschüsse und ihrer Vertreter erfolgte 
ebenfalls per Stimmzettel. Die FWE als 
zweitstärkste Fraktion griff auf den Fi-
nanzausschuss zu und schlug Torsten Pilz 
(ABfE) als Vorsitzenden und Ernst-Günter 
Petersen (FWE) als seinen Vertreter vor. 
Beide wurden mehrheitlich gewählt. Da 
die CDU und die ABfE die gleiche freie 
Höchstzahl hatten und beide den Vorsitz 
im Bauausschuss stellen wollten, muss-
te das Los über das Vorschlagsrecht ent-
scheiden. Es fiel sowohl beim Vorsitz als 
auch bei der Stellvertretung auf die ABfE. 
Auf ihren Vorschlag wurden sodann An-
dreas Bohlen (ABfE) zum Vorsitzenden 
und Carsten Ehlers (FWE) zu seinem Ver-
treter mehrheitlich gewählt. Für den noch 
übrig gebliebenen Sport-, Kultur- und 
Tourismusausschuss lag das Vorschlags-
recht dann bei der CDU. Aus den eigenen 
Reihen wollte niemand den Ausschuss 
leiten, daher schlug sie Ulrike Gorny 
(bürgerliches Mitglied der ABfE) und An-
dreas Bohlen als ihren Vertreter vor, die 
auch mehrheitlich gewählt wurden. 
Im Amtsausschuss werden neben Bür-
germeister Stefan Andresen noch Willy 
Toft und Torsten Pilz die Interessen der 
Gemeinde wahrnehmen. 
Die letzten Wahlen, die sich insgesamt 
über drei Stunden hinzogen, verfolgten 
von den ursprünglich über 100 Zuschau-
ern lediglich noch ca. 30 unermüdliche. 

Der neue Bürgermeister Stefan Andresen flankiert 
von seinen Stellvertretern Bent Petersen (li.) und 
Torsten Pilz
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Jacob Bundtzen geht in die 7. Amtsperiode
Nach 28 Jahren als Bürger-
meister seiner Heimatgemein-
de geht Jacob Bundtzen nach 
einstimmiger Wahl durch die 
Gemeindevertretung in seine 
siebente Amtsperiode. Nach 
der Ernennung durch Heiko 
Andresen als ältestes Mitglied 
dankte er für das Vertrauen und 
machte gleichzeitig deutlich, 
dass er höchstens noch zwei 
Jahre das Amt des Bürgermeis-
ters ausüben möchte, um in 
dieser Zeit seinen Nachfolger 
einzuarbeiten. Dieser scheint 
auch schon gefunden zu sein, 
denn Ralf Ketelsen, wie Bundt-
zen Mitglied der KWL-Frakti-
on, wurde als neuer Gemein-
devertreter gleich einstimmig 

(v.l.) Ralf Ketelsen, Jacob Bundtzen und Sven Sander

zum 2. stellvertretenden Bürgermeister 
gewählt. Erster Stellvertreter ist Sven 
Sander (SPD-Fraktion). 
Mit Worten des Dankes verabschiedete 
Jacob Bundtzen anschließend Christi-
an Petersen, Sebastian Peschel, Gunnar 
Suhr, Marret Andresen und Tom Peter-
sen als ausgeschiedene Mitglieder. Dabei 
würdigte er insbesondere das langjährige 
Engagement von Marret Andresen ( 20 
Jahre, davon 15 als stellv. Bürgermeiste-

rin) und Tom Petersen (24 Jahre). 
Anschließend wurden ebenfalls einstim-
mig die Ausschüsse gebildet und Tanja 
Bruhn zur Vorsitzenden des Bauaus-
schusses und Bettina Dreißigacker zur 
Vorsitzenden des Jugend-, Sozial- und 
Kulturausschusses gewählt. Anja Rade-
cker steht dem Ausschuss zur Prüfung 
der Jahresrechnung vor, der nach In-
krafttreten der ebenfalls beschlossenen 
Hauptsatzungsänderung zum Finanz-

ausschuss aufgewertet werden soll. Ent-
sprechend der zwischen KWL-Fraktion 
und SPD-Fraktion getroffenen Vorab-
sprachen wurden auch zügig die übrigen 
Personalentscheidungen für die Vertre-
tung der Gemeinde in den verschiede-
nen Institutionen getroffen. Dabei wurde 
Ralf Ketelsen als weiteres Mitglied in 
den Amtsausschuss gewählt. 
Eine wichtige Sachentscheidung traf die 
Gemeindevertretung am Ende der Sit-
zung. Mit 10 zu 1 Stimme entschieden 
sich die Mitglieder für die Verpachtung 
des gemeindlichen Gasthofs an Jesse 
Nanninga und Jennifer Rasch. Jesse Nan-
ninga hat gerade seine Meisterprüfung 
als Koch abgelegt und wird sich mit sei-
ner Partnerin, die ebenfalls im Gastrono-
miegewerbe tätig ist, in Langstedt selbst-
ständig machen. Die beiden hatten sich 
unter neun Bewerbern in einer internen 
Vorstellungsrunde durchgesetzt. Ange-
peilt wird eine Übernahme der Gaststät-
te im August. 
In seinem Verwaltungsbericht teilte der 
Bürgermeister mit, dass die „Tennet” im 
Herbst mit dem Aufbau von vier Strom-
masten für die neue 300 KV-Leitung be-
ginnen wird. Dafür werden 1000 LKW-
Ladungen Material, schwerpunktmäßig 
durch die Süderreihe, zu den Baustellen 
transportiert.

Bildungshaus Treenelandschaft eingeweiht
Mit zahlreichen Gästen und reger Beteiligung aus der Öffent-
lichkeit wurde das Bildungshaus Treenelandschaft an der L 247 
zwischen Eggebek und Tarp eingeweiht. In diesen Neubau sind 
in den letzten Monaten folgende Institutionen eingezogen:
- Das Projekt Blütenmeer 2020 der Stiftung Naturschutz des 
Landes Schleswig-Holstein. In diesem vom Bund geförderten 
Projekt werden vom Aussterben bedrohte regionale Pflanzen 
vermehrt und zum Erhalt der Artenvielfalt auf ökologisch ge-
nutzten Flächen ausgesät. 
- Der Förderverein Mittlere Treene mit der Umweltpädagogin 
Andrea Thomes. Sie wird das von der ASF finanzierte Schüler-
labor betreuen und im Haus und auf dem Gelände ihre Umwelt-
arbeit mit Kindergärten und Schulen vertiefen. 
- Bunde Wischen richtet einen Hofladen sowie ein Hofcafé ein 
und bewirtschaftet die 40 ha. großen Freiflächen des ehemali-
gen Nato-Tanklagers Tüdal. Diese Flächen werden in die auf 
dem Mittelrücken der Geest ursprüngliche nährstoffarme Hei-
delandschaft zurückentwickelt. Beweidet wird diese Heide-
landschaft von einer kleinen Herde von White-Park-Rindern, 
einer ursprünglich aus England stammenden Rasse, von der es 
weltweit nur noch 400 Tiere gibt. Ferner richtet Bunde Wischen 
noch einen kleinen Streichelzoo mit Ziegen und Schafen ein, 
deren Rassen ebenfalls vom Aussterben bedroht sind.
-Der Landwirtschaftliche Beratungsring Nord-Ostsee, ein Zu-
sammenschluss von vier Beratungsringen, die ihre Kompetenz 
gebündelt haben und 320 Landwirte in der Region betreuen 
und bei ihrer Betriebsführung beraten. 
Sämtliche Redner der Eröffnungsfeier lobten die innere und 
äußere Gestaltung des 480 qm Nutzfläche umfassenden Baukör-
pers, aber auch die Funktionalität der Raumaufteilung dieses 
Hauses, dass von Architekt Joachim Hansen, Fahrdorf, ent-
worfen wurde. „Ein Architekt verbindet mit seinem Entwurf 

ganz feste Vorstellungen aus der Kombination von Standort, 
Nutzung, Grundriss, Farben und anderer Details. Die nach Ge-
sprächen mit der Gemeinde Eggebek als Bauträger, der Stiftung 
Natur im Norden als Grundstückseigentümerin und anderen 
Geldgebern notwendigen Änderungen waren mit diesen Vor-
stellungen für mich noch zu vereinbaren,” machte Joachim 
Hansen einen schwierigen Planungsprozess deutlich. Er dankte 
den Handwerksfirmen, die bei teilweise extremem Wetter im 
letzten Jahr hervorragende Arbeit geleistet haben. Die Firmen 
kamen fast ausschließlich aus der Region, so dass die Investiti-
onen von 1,4 Mio., davon 750.000 Euro EU-Mittel auch in der 
Region geblieben sind. 
Landrat Dr. Wolfgang Buschmann lobte das Gesamtprojekt als 
Leuchtturm für Natur und Bildung. Der Kreis hat daher gerne 
450.000 Euro Ausgleichsmittel zur ökologischen Aufwertung 

Reges Treiben bei der Eröffnung
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der Flächen investiert. „Was auf den 
ersten Blick als Gegensatz wahrgenom-
men werden könnte, nämlich unter ei-
nem Dach die umfangreiche ökologische 
Zunft gemeinsam mit dem landwirt-
schaftlichen Beratungsring für die kon-
ventionell arbeitende Landwirtschaft, 
sollte eher als Chance verstanden wer-
den, Landwirtschaft und Erhaltung von 
Natur und Landschaft durch gegensei-
tigen Fachaustausch als Einheit zu se-
hen,” betonte Wolfgang Buschmann. 
Dr. Walter Hemmerling als Geschäfts-
führer der privaten Bürgerstiftung Natur 
im Norden (Nano-Stiftung) dankte der 
Gemeinde Eggebek für die Beteiligung 
an diesem Gemeinschaftsprojekt. Die 
Gemeinde ist für 20 Jahre auf Erbpacht-
basis Eigentümerin des Bildungshau-
ses. Danach geht es in den Besitz der 
Stiftung als Grundstückseigentümerin 
des ehemaligen Tanklagers über. Thors-
ten Roos berichtete als Geschäftsführer 
des Fördervereins Mittlere Treene von 
seiner Vision zur Naturschutzarbeit im 
Treenetal, die er vor über 15 Jahren ent-
wickelt hatte und die zur Gründung des 
Fördervereins führte. „Mittlerweile ist 
es gelungen, aus über 600 ha Fläche im 
Treenetal eine ökologische Bewirtschaf-
tung zu sichern. Mit dem Bildungshaus 
und den dort ansässigen Institutionen 
werden wir Natur und Bildung langfris-
tig in der Region verknüpfen können, so 
wie ich mir das ursprünglich mal vorge-
stellt habe,” erzählte Thorsten Roos den 
Gästen freudestrahlend. 
Für das Bildungshaus bezeichnete er da-
bei Architekt Joachim Hansen, leitenden 
Verwaltungsbeamten Lars Fischer und 
Gerd Kämmer von Bunde Wischen als 
Väter des Erfolges. Als Pendant dazu wa-
ren auf mütterlicher Seite die ehemali-
ge Landtagsabgeordnete Frauke Tengler, 
die ehemalige Amtsvorsteherin Greta 
Lassen und seine Ehefrau Maike bei der 
Verwirklichung der visionären Wurzeln 
des Gesamtprojekts maßgeblich.

SENIORENWOHNPARK
„Villa Carolath” GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-mail: info@villa-carolath.de

Bericht aus der Gemeinde Eggebek
Am 20.06. hat die frisch zusammenge-
setzte Gemeindevertretung ihre Arbeit 
aufgenommen und ich freue mich, als 
neu gewählter Bürgermeister zusammen 
mit meinen Kolleginnen und Kollegen 
die Aufgaben in unserer Gemeinde anzu-
gehen. An dieser Stelle möchte ich mich 
nochmals bei Willy Toft für sein Engage-
ment, die gute Vorarbeit und die kollegi-
ale Amtsübergabe bedanken. Inzwischen 
haben auch fast alle Fachausschüsse ihre 
erste Sitzung abgehalten und die jeweili-
gen Aufgaben und Planungen definiert.
Am 22.06. wurde unser „Bildungshaus 
Treenelandschaft Eggebek“ feierlich er-
öffnet. Zahlreiche Besucher begleiteten 
die Zeremonie, über die an anderer Stel-
le in der WIR noch ausführlich berichtet 
wird. Auch der von der Gemeinde Eg-
gebek, dem DRK und der Pastor-Farne-
Stiftung ins Leben gerufene Senioren-
nachmittag erfreute sich vieler Besucher: 
Knapp 100 Gäste genossen das gemütli-
che Kaffeetrinken bei musikalischer Un-
termalung des Feuerwehrchores Sillerup 
und der Tanzgruppe des DRK. Vielen 
Dank an alle Beteiligten für diese ge-
lungene Veranstaltung, die sich auch im 
nächsten Jahr wiederholen wird.
Zum 01.07. begrüßte die Gemeinde Egge-
bek Heidi Lauing in unserer „KiTa Beek-
spatzen“. Frau Lauing wird künftig zu-
sammen mit Sandra Struwe die KiTa lei-
ten. Die Gemeindevertretung hatte sich 
auf einer ihrer vorangegangenen Sitzun-
gen dazu entschlossen, ein „Leitungstan-
dem“ zu etablieren, um die Entwicklung 
der gut besuchten und nachgefragten 

KiTa optimal zu begleiten. Beide Damen 
arbeiten Hand in Hand, haben sich aber 
jeweils einzelne Schwerpunkte gesetzt. 
Das Leitungsteam stellt sich an einer an-
deren Stelle in der WIR noch gesondert 
vor. Wir wünschen Heidi Lauing, Sandra 
Struwe und ihrem Team viel Erfolg bei 
der weiteren, gemeinsamen Arbeit in un-
serer Einrichtung und freuen uns auf die 
weitere Zusammenarbeit. Um die Ko-
operation auch von Seiten der Gemeinde 
als Träger zu unterstützen, biete ich den 
Eltern ab September eine „Trägersprech-
stunde“ in der KiTa an: Sie erreichen 
mich ab  06.09. jeden ersten Donnerstag 
eines Monats von 12:00 – 13:00 Uhr di-
rekt in der „KiTa Beekspatzen“.
Eine terminliche Veränderung wird es 
künftig in Bezug auf die allgemeine 
Sprechstunde des Bürgermeisters geben: 
Ich biete eine offene Sprechstunde im 
DLZ in folgenden Zeiträumen an: Mon-
tags, 9:00-11:00 Uhr sowie donnerstags 
16:00 – 18:00 Uhr. Zusätzlich bin ich je-
derzeit erreichbar unter der Rufnummer 
04609-3029911 oder per E-Mail unter 
stefan.andresen@online.de . Zögern Sie 
bitte nicht, mich anzusprechen. 
Vom 02.-06. August befinde ich mich 
im Kurzurlaub. Bitte wenden Sie sich in 
dieser Zeit an meine Stellvertreter Bent 
Petersen bzw. Torsten Pilz.
Ich wünsche Ihnen/euch weiterhin eine 
schöne Sommerferien- bzw. Urlaubszeit. 
Die nächste Sitzung der Gemeindever-
tretung ist für den 26.09.18 um 19:30 
Uhr im Gasthaus Thomsen geplant. 

Stefan Andresen, Bürgermeister

Veranstaltungen im August 2018
Sofern nichts anderes angegeben ist, 

finden die Aktivitäten in der Senioren-
tagesstätte statt. Informationen und An-
meldungen unter der oben genannten 
Telefonnummer oder der E-Mail Adresse.
Wirbelsäulengymnastik
Marco Könneke leitet mittwochs den 
Kurs. Hier kann jeder teilnehmen! Treff-
punkt: Kleine Turnhalle 17.00 Uhr

Radfahren
Die nächste Radtour ist 21. Au-
gust um 19.00 Uhr ab Thingplatz
Kochen mit Sünje
Wer Lust hat, hier mitzuma-
chen: Schnell anmelden, die 
Plätze sind rar. Treffpunkt ist am 
23. August um 18.30 Uhr in der 
Schulküche
Der Grillabend 
bei Rüdiger und Eva war gut be-
sucht und sehr gesellig. Das Sa-
latbuffet war bunt gefächert und 
reichhaltig. Ein Dankeschön an 
alle Teilnehmerinnen.
		  Sommerliche Grüsse 
		  Euer Vorstand
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Sommerfest
25. August 2018, ab 16.00 Uhr 
am Feuerwehr-Gerätehaus
Spaß für Groß und Klein - Feuerwehr 
zum Anfassen - Löschfahrzeuge und 
Rettungswagen - Grillwurst und Ge-
tränke - Cocktailbar - Hüpfburg und 
Musik

Freiw. Feuerwehr
Eggebek

Erinnerung
Am 15. Aug. 2018 geht es auf Abendfahrt 
nach Kappeln. Anmeldungen nur bis 
einschl.  8. dieses Monats.

Halbtagesfahrt
Am 19. Sept. 2018 machen wir eine 
Halbtagesfahrt durch die Eider-Treene-
Sorge-Region.
		  Mit freundlichem Gruß
		  der Vorstand

Sommer, Sonne, Urlaub…
An  alle, die den Sommer zu Hause ver-
bringen!
Wir wünschen euch eine schöne, erhol-
same Zeit. Diejenigen, die eine Reise un-
ternehmen, mögen mit vielen guten Ein-
drücken gesund zurückkommen. Und  
im Herbst sehen wir uns wieder: Im Sep-
tember fährt unser DRK-Ortsverein auf 
Reisen. Im Oktober ist unser Herbstfest. 
Dort können wir den Bauchredner Jörg 
Jara mit „Herrn Jensen“ begrüßen.
		  Bis dahin alles Gute 
		  euer DRK Vorstand

Liebe Eltern und liebe Kinder 
der Kindertagesstätte Beek-Spatzen 
Am 1. Juli 2018 habe ich mit meiner Arbeit im Leitungs-
Tandem gemeinsam mit Sandra Struve in Ihrer Kinderta-
gesstätte angefangen zu arbeiten. 
Mein Name ist Heidi Lauing, bin 48 Jahre alt und lebe mit 
meiner Familie in Tarp.
Vor 23 Jahren habe ich meine Ausbildung zur Erzieherin 
in Hamburg abgeschlossen und in unterschiedlichen Ein-
richtungen gearbeitet. Weiterbildungen zur Entspannungs-, 
Musik- und  Natur-Spielpädagogin, einen Abschluss zur 
Fachkraft im Krippenbereich und zur Sozialfachwirtin 
runden mein Profil ab. Um auch in der Theorie auf dem 
Laufenden zu sein, habe ich an der Europa-Universität Flensburg mein Studium zur Kita-
Leitung „Frühkindliche Bildung“(M.A.) im Januar 2018 erfolgreich abgeschlossen.
Astrid Lindgren bringt meine pädagogische Haltung direkt auf den Punkt: „Kinder sollten 
mehr spielen, als viele Kinder es heutzutage tun. Denn wenn man genügend spielt, solange 
man klein ist, trägt man Schätze mit sich herum, aus denen man später sein ganzes Leben lang 
schöpfen kann. Dann weiß man, was es heißt, in sich eine warme, geheime Welt zu haben, die 
einen Kraft gibt, wenn das Leben schwer wird. Was auch geschieht, was man auch erlebt, man 
hat diese Weilt in seinem Innern, an die man sich halten kann.“
Ich freue mich auf ein aufgeschlossenes und motiviertes Team, auf Ihre Kinder und auf eine 
wertschätzende und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Ihnen als Eltern. Sprechen Sie mich 
gerne an.                       Mit besten Wünschen für eine gemeinsame Zukunft, Ihre Heidi Lauing
Sommerliche Feriengrüße von der Kita Beek-Spatzen. Wir sind in Ferien bis 17.8.18.

Vandalismus bei der 
Naturgruppe
Leider wurde der Aufenthaltsplatz der Natur-
gruppe unserer KiTa Beekspatzen am Wochen-
ende des 07./08. Juli zum Opfer gedankenloser 
und sinnloser Verwüstung. Nicht nur Sitz- und 
Unterstellmöglichkeiten der Kinder wurden zer-
stört, sondern auch teilweise genutzt, um ein La-
gerfeuer mitten im trockenen Wald zu entfachen!
Glücklicherweise kam es hier zu keinem größe-
ren Unglück und dank des schnellen und tatkräftigen Einsatzes einiger Eltern konnte 
der Aufenthaltsplatz schnell wieder instandgesetzt werden.
Die Gemeinde hat diesen unsinnigen Akt zur Anzeige gebracht und bittet die Anwoh-
ner und auch die Spaziergänger, Auffälligkeiten, die rund um den Aufenthaltsplatz 
der Naturgruppe (kleines Waldstück hinter der Königsberger Str. / Breslauer Str.) be-
obachtet werden, umgehend der Gemeinde unter 04609-3029911 zu melden.
Vielen Dank für Ihre/eure Mithilfe.		  Stefan Andresen, Bürgermeister
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Reiterverein Eggebek 

Strahlender Sonnen-
schein und Reitsport vom 
Feinsten … 
Der Reiterverein Eggebek hatte am Wo-
chenende 30. Juni/01. Juli wieder seine 
Pforten geöffnet und zur Pferdeleis-
tungsschau auf dem idyllisch gelegenen 
Reitplatz im Jannebyer Weg geladen. 
Nach einer sehr arbeitsreichen Vorbe-
reitungszeit konnten am Samstag in 
der Früh die ersten motivierten Reiter 
begrüßt werden. Das Angebot von 30 
unterschiedlichen Prüfungen lockte Rei-
ter vieler Vereine mit ihren Pferden auf 
den Turnierplatz, um sich zu messen, 
das eigene Können und das ihrer Pferde 
bewerten zu lassen und Punkte für die 
Kreismeisterschaft zu erlangen. In jeder 
Prüfung, egal welche Leistungsklasse 
oder Alter des Reiters … alle Platzierten 
strahlten vor Freude über das Erreichte. 
So gewann z. B. bei den jungen Reitern 
im Pony-Dressurwettbewerb Lea Jasmin 
Haberland mit Jet Jelly, die Jungpferde-
prüfung A* Giulia Maria Schöttler mit 
Gino Boy, die Dressurprüfung Klasse M 
Hannah Tomaszewski mit Lemming und 
die Springprüfung Klasse M mit Stechen 
Daniela Mühlenbeck mit Look at Hen-
nessy.
Wir vom Turnierausschuss danken allen 
Helfern, die jedes Jahr voller Elan den 
reibungslosen Ablauf der einzelnen Prü-
fungen unterstützen. Sei es der Dienst an 
der Tafel am Eintritt, das Schreiben der 
Protokolle, das Herrichten des Parcours, 
die Pflege des Dressurplatzes oder das 

Catharina Bromann mit Cortina. Sie hat in 
der Stilspringprüfung Klasse L den 3. Platz 
belegt

Bewirten der hungrigen Meute. Eben-
falls danken wir allen Reitern für das 
uns entgegengebrachte Vertrauen und 
allen Zuschauern für ihr Interesse. Es 
waren wieder zwei tolle Tage. Wir freuen 
uns auf nächstes Jahr. Bleibt alle schön 
gesund und kommt uns wieder im Jan-
nebyer Weg besuchen. 
Wer Interesse an den Fotos hat, die auf 
dem Turnier gemacht wurden, darf sich 
gerne direkt mit Frau Scott unter karin.
scott@hamburg.de in Verbindung setzen.
Es grüßt euch das gesamte Team vom 
Reiterverein Eggebek! 
Ergebnisübersicht: Eggebek 
1 Dressurreiterprüfung Kl. A
4. P Sarah Gilles (RV Eggebek) 412 Nemo 272 6.40
2 Dressurprüfung KL. A* (KM)
2. P Marianne Lang (RV Eggebek) 277 Fürst RockStar 8.00
8. P Sophie Gresch (RV Eggebek) 507 Sölring‘s La Vie En Rose 7.20
20. Andrea Lorenzen (RV Eggebek) 136 Clara Fee 5.90

3/1 Dressurreiterprüfung KL. L* (geschlossen)
3. P Michaela Christophersen (RV Eggebek) 475 Royal King 3 6.40
15. Andrea Lorenzen (RV Eggebek) 136 Clara Fee 4.80
15. Sophie Gresch (RV Eggebek) 507 Sölring‘s La Vie En Rose 4.80
14/2 Stilspringprüfung Kl. A* (KM)
21. Christel Helm (RV Eggebek) 540 Uritana 7.00
16 Stilspringprüfung Kl. L (geschlossen)
3. P Catharina Bromann (RV Eggebek) 176 Cortina 149 7.60
18 Springprüfung Kl. L
12. Catharina Bromann (RV Eggebek) 176 Cortina 149 0.00 / 52.83
19 Springprüfung Kl. L mit Stechen (KM)
18. Catharina Bromann (RV Eggebek) 176 Cortina 149 28.00 / 75.90
22/3 Reiterwettbewerb
4. Zoe Marie Ripp (RV Eggebek) 584 My First 6.70
23 Pony Dressurwettbewerb (KM)
9. Julia Dürlich (RV Eggebek) 208 Diabolo A 6.50
12. Sarah Gilles (RV Eggebek) 412 Nemo 272 6.00
14. Lisa Christiansen (RV Eggebek) 416 Night Whisper 5.70
24 Pony Stilspring Wettbewerb (KM)
20. Lisa Christiansen (RV Eggebek) 416 Night Whisper 6.00
26 Dressurreiter Wettbewerb
16. Julia Dürlich (RV Eggebek) 208 Diabolo A 6.30
16. Lisa Christiansen (RV Eggebek) 416 Night Whisper 6.30
28. Finja Sievers (RV Eggebek) 586 Qualitus Prime B 5.80
27 Dressurwettbewerb (KM)
8. Vivien Mahnke (RV Eggebek) 452 Quiana 11 6.00
11. Nane-Nadine Andresen (RV Eggebek) 486 Sandora 10 5.30
28 Stilspringwettbewerb (KM)
15. Kira Bayer (RV Eggebek) 607 Yaspisgårds Gallon 5.50

Königstitel dank           
optimaler Ausbeute
Jan Christiansen-Hansen strahlte mit 
dem schönen Wetter um die Wette, als 
beim Vereinsringreiten der RSG Hohe 
Geest die Siegerehrung auf dem Pro-
gramm stand. Mit der optimalen Aus-
beute von 30 Ringen aus 30 Durchgän-
gen sicherte sich Christiansen-Hansen 
(Haselund) die Königs-Ehre vor Ulli 
Scheer (Hohe Geest/24 Ringe) und Kat-
rin Seehusen (Treia/24). 
„Den Teilnehmer hat es Spaß gemacht, 
und das Wetter hat auch mitgespielt”, 
zogen Veranstalter Nico Evers und Nina 
Thomsen eine positive Bilanz.
Insgesamt waren 53 Teilnehmer in den 
Klassen Erwachsene (26 Starter), Jugend-
liche (18) und Führzügel-Kinder (9) bei 
der traditionellen Veranstaltung auf der 
Anlage in Eggebek-West an den Start ge-
gangen. „Die vielen Nachwuchs-Reiter 
stimmen uns zuversichtlich, dass das 
Ringreiten auch eine Zukunft hat”, so 
Nina Thomsen.
Bei den Jugendlichen sicherte sich Mia 
Scheer (Hohe Geest/16 Ringe) den Titel 
vor Josie Brodersen (Team Hansen, Lö-
wenstedt/15) und Philine Hansen (Wan-
derup/15). Bei den Führzügel-Kindern 
erwies sich Lisa Jensen (Wanderup/27) 
am treffsichersten und verwies Mel-
vin Scheer (Hohe Geest/22) und Jonna 
Frahm (Hohe Geest/22) auf die Plätze 
zwei und drei.
In der Mannschaftswertung ging der Ti-
tel sowohl bei den Erwachsenen als auch 
bei den Jugendlichen an den Gastgeber.  
Die Platzierungen:
Führgruppe:
1. Lisa Jensen (Wanderup) - 27 Ringe;
2. Melvin Scheer (Hohe Geest) - 22;
3. Jonna Frahm (Hohe Geest) - 22;
5. Lia Jensen (Wanderup) - 17;
6. Luca Richter (Hohe Geest) - 15;
Jugendliche:
1. Mia Scheer (Hohe Geest) - 16 Ringe;
2. Josie Brodersen (Team Hansen) - 15;

Mia Scheer sicherte sich beim Vereinsring-
reiten der RSG Hohe Geest den Titel der 
Jugend-Königin und erhielt aus den Hän-
den von Veranstalter Nico Evers den Sie-
gerpokal

3. Philine Hansen (Wanderup) - 15;
4. Nova Helms (Hohe Geest) - 14;
5. Anika Bargholz (Hohe Geest) - 14;
7. Ida Steffensen (Hohe Geest) - 13;
8. Leni Wegner (Hohe Geest) - 13;
9. Sveja Lewin (Hohe Geest) - 12;
10. Amelie Brüggert (Hohe Geest) - 11;
Erwachsene:
1. Jan Christiansen-Hansen (Haselund) - 30 Ringe;
2. Ulli Scheer (Hohe Geest) - 25;
3. Katrin Seehusen (Treia) - 24;
5. Aileen Johannsen (Ellund) - 22;
6. Sönke Sterner (Hohe Geest) - 21;
7. Christian Cramer (Haselund) - 21;
8. Mara Carstensen (Ellund) - 21;
9. Britta Drews (Wanderup) - 20;
10. Martina Thomsen (Hohe Geest) - 18;
11. Katja Petersen (Hohe Geest) - 17;
12. Sabine Bossen (Ellund) - 15;
13. Christin Viertel (Team Hansen) - 14;
14. Karina Jensen (Hohe Geest) - 14;
15. Karl Heinz Hansen (Haselund) - 14;
Mannschaft
Jugendliche:
1. Hohe Geest (Mia Scheer, Nova Helms, Anika Bargholz) - 44 Ringe;
2. Team Hansen (Josie Brodersen, Lea Thomsen, Siska Wölfel) - 31;
3. Treia (Lia Sophie Böhnke, Melina Meyer) - 17;
Erwachsene:
1. Hohe Geest (Ulli Scheer, Sönke Sterner, Martina Thomsen, Katja 
Petersen) - 81 Ringe;
2. Haselund (Jan Christiansen-Hansen, Christian Cramer, Karl Heinz 
Hansen, Sabrina Petersen) - 74;
3. Ellund (Aileen Johannsen, Mara Carstensen, Sabnine Bossen, 
Maik Johannsen) - 71;
4. Team Hansen (Birte Petersen, Levke Thomsen, Lea Christin Peter-
sen, Beate Hassler-Risch) - 39.
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TSV - Fußballer mit zwei 
Meistertiteln
Unsere 1. Herren tritt als „Wiederho-
lungstäter“ positiv in Erscheinung!
Nach dem letztjährigen ungeschlagenen 
Durchmarsch durch die Kreisklasse B 
und dem damit verbundenen Aufstieg 
in die Kreisklasse A ist das nahezu Un-
denkbare vollbracht worden: Die Mann-
schaft belegte in dieser Klasse erneut die 
Spitzenposition (!) und der Aufstieg als 
Meister 2018 in die Kreisliga krönt nun 
diese Saison! Nach unserer Erkennt-
nis ist es noch keiner Eggebek Fußball-
mannschaft gelungen, zweimal hinter-
einander Meister zu werden und sich 
mit dem Aufstieg zu belohnen. Unser 
Glückwunsch geht an den Trainer Tor-
ben Schulz, das Betreuerteam sowie an 
die gesamte Mannschaft. Eine wahrlich 
sensationell sportliche Leistung!
Zur neuen Saison wechseln leider einige 
Spieler zu anderen Vereinen und darü-
ber hinaus hat es einen Trainerwechsel 
gegeben - Torben wird seine Trainerfunk-
tion zukünftig in Schleswig fortsetzen. 
Auf diesem Wege danken wir Torben für 

Sportmeldungen des TSV Eintracht Eggebek e.V.
Links: 
TSV 
Eintracht 
Eggebek  
1. Herren

rechts:TSV 
Eintracht 
Eggebek 
E-Jugend

seine herausragende Arbeit!
Mit Joachim Dönges als Nachfolger konn-
ten wir einen sehr gut ausgebildeten und 
erfahrenen Trainer gewinnen, der die 
Herausforderung „Kreisliga“ angenom-
men und den Posten als Ligatrainer von 
Torben übernommen hat. Er absolvierte 
bereits die ersten Trainingseinheiten mit 
der Mannschaft und die ersten Testspie-
le sind ebenfalls angesetzt. Zudem war-
tet der FLENS CUP „Meister der Meis-
ter“ auf die ihn und die Mannschaft.
Wir wünschen beiden Trainern für die 
kommende Saison viel Glück und Erfolg! 
Nicht minder auffällig wurde unsere E-
Jugend. Zum Ende der Fußballsaison 
17/18 gelang ihr ebenfalls ein „Meister-
stück“. Unter dem scheidenden langjäh-
rigen Trainer Axel Wuggazer setzte sich 
die E-Jugend gegen die starke Konkur-
renz durch und belohnte sich und ihren 
Trainer letztendlich mit dem Meistertitel 
in der Kreisklasse A!
Eine tolle Leistung in der langen Saison, 
zu der die jungen Fußballer zu Recht 
stolz sein können!
Der TSV dankt Axel für seine langjährige 

Tätigkeit als Trainer und gratuliert dem 
gesamten Team recht herzlich zur Meis-
terschaft!

Schwimmzeiten beim TSV
In unserer Eggebeker Kleinschwimmhal-
le werden nach den Sommerferien bis 
auf weiteres folgende Schwimmzeiten/-
ausbildungen angeboten:
Montag von 15:00 - 17:00 Uhr
15.00 - 15.30 Uhr: Anfängerschwimmen
15.30 - 16.00 Uhr: Anfängerschwimmen
16:00 - 16:30 Uhr: Seepferdchen
16:30 - 17:00 Uhr: Fortgeschrittene
Dienstag von 15:30 - 17:45 Uhr
15.30 - 16.00 Uhr: Anfängerschwimmen
16:00 - 16:30 Uhr: Anfängerschwimmen
16:30 - 17:00 Uhr: Seepferdchen
17:00 - 17:45 Uhr: offene Gruppe - Fort-
geschrittene
Donnerstag von 17:00 - 18:30 Uhr
17.00 - 17.45 Uhr: offene Gruppe 
17.45 - 18.30 Uhr: offene Gruppe
Fragen zu den Kursen oder Anmeldun-
gen nimmt der Spartenleiter Heiko Däm-
mer unter Tel.: 04625 - 189332 oder per 
E-Mail unter schwimmen@eintracht-eg-
gebek.com entgegen.
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Blutspende 
Am Dienstag, den 07.08.2018 von 16.00 
– 19.30 Uhr lädt der DRK-Ortsverein Jer-
rishoe zur Blutspende mit einem Grill-
imbiss ins Heideleh Jerrishoe ein. 
Abendwanderung
Am Mittwoch,15.08.2018 bieten wir eine 
geführte Abendwanderung in Kappeln 

www.jerrishoe.de

Nur knapp eine Stunde 
benötigte die Gemeinde-
vertretung Jerrishoe für 
ihre konstituierende Sit-
zung und zeigte bei den 
umfangreichen Wahlvor-
gängen großes Einverneh-
men untereinander. 
Nach der einstimmigen 
Wiederwahl von Heike 
Schmidt zu Bürgermeis-
terin wurden auch ih-
re beiden Stellvertreter 
Melf Hansen und Rainer 
Ganschoff einstimmig 
gewählt. Nach der Verei-
digung durch Hans-Hein-
rich Bundtzen als ältestes 
Mitglied dankte Heike 
Schmidt, die in die dritte 
Amtszeit geht, bat für das 
Vertrauen und um enge 
und offene Zusammenar-

Heike Schmidt wiedergewählt

beit auch bei unterschiedlichen Auffas-
sungen in Sachfragen. 
Die Gemeindevertretung setzt sich zu-
sammen aus sechs Vertretern der Wäh-
lergemeinschaft (AWGJ), vier Vertretern 
der CDU und dem Einzelbewerber Jörg 
Carstensen-Uhle, der sich bei der Kom-
munalwahl als Direktkandidat durch-
gesetzt hatte. Die Besetzung der Aus-
schüsse erfolgte en bloc auf der Grund-
lage der vorher miteinander getroffenen 
Absprache. Den Vorsitz im Bau- und 
Finanzausschuss übernimmt wie be-
reits in der abgelaufenen Wahlperiode 
Rainer Ganschoff und wird vertreten 
von Sven Schmidt, den Kultur-, Sozi-
al- und Jugendausschuss leitet die neue 
Gemeindevertreterin Ivonne Greßmann, 
die von der ebenfalls neu gewählten Pia 
Martens vertreten wird. Danach wurden 
die Vertreter der Gemeinde in den Insti-
tutionen, denen die Gemeinde angehört, 
bestimmt. 
Aus der Vertretung ausgeschieden und 
von Heike Schmidt mit einer Urkunde 
und einem Geschenk verabschiedet wur-
den Dietmar Holzhauer (15 Jahre Mit-
glied und 1.stellv. Bürgermeister), Tho-
mas Greve (10 Jahre), Ralf Schmidt (5 
Jahre) und Theodor Lorenzen (2 Jahre). 
Am Ende der Sitzung fasste die Gemein-
devertretung noch einen Beschluss zu 
den Auflösungsbedingungen des ge-
meinsamen Schulverbands Tarp-Jerris-
hoe. Über die Auflösung waren sich die 
beiden Gemeinden schon länger einig, 
die Frage der Vermögensauseinanderset-

zung war jedoch noch ungeklärt. Beim 
Bau des Schulzentrums in den 1970er 
Jahre waren von der Gemeinde Jerrishoe 
Investitionsumlagen gezahlt worden. 
Der zwischen den Gemeinden seiner-
zeit geschlossene Vertrag sieht vor, dass 
bei Auflösung des Verbandes eine Ver-
mögensauseinandersetzung zu erfolgen 
hat. Die Gemeinde Jerrishoe stimmte 
dem Ablösebetrag in Höhe von 33.500 
Euro zu, der unter Berücksichtigung der 
Abschreibung noch an Jerrishoe zu zah-
len ist. Die Auflösung des Verbandes ist 
dann zum 1.1.2019 vorgesehen und das 
Schulzentrum steht dann in der alleini-
gen Trägerschaft der Gemeinde Tarp. 
Mit einer erfreulichen Nachricht in ih-
rem Verwaltungsbericht schloss die 
Bürgermeisterin die Sitzung. Die Lan-
desplanung hat ihre Zustimmung für die 
Bebauung der letzten acht Grundstücke 
des Baugebietes „Claus-Kühl-Ring” er-
teilt. Die Grundstücke sollen nun in den 
nächsten Wochen verkauft werden. 

V. l. erster stellv. Bürgermeister Melf Hansen, Bürgermeis-
terin Heike Schmidt und der zweite Stellvertreter Rainer 
Ganschoff.

Trampen heute =         
Mitfahrbank
Das Prinzip ist einfach: Schild umklap-
pen, warten, mitfahren. Mehr ist nicht 
zu tun, 
Wer nach Wanderup, Flensburg, Tarp, 
Schleswig oder Eggebek mitgenommen 
werden will, kann sich an der „Mitfahr-
bank“ vor dem Restaurant Sophia in 
Jerrishoe einfinden und dort ein entspre-
chendes Richtungsschild ausklappen. 
Autofahrer, die bereit sind, jemanden 
mitzunehmen, können so die Richtung 
und den Zielort erkennen. 
Dann heißt es warten, ob jemand vorbei-
kommt, der bereit ist, den Fahrgast in 
die gewünschte Richtung mitzunehmen. 
Auch können sich Fahrer und Mitfah-
rer an der Mitfahrbank verabreden. Das 
Konzept setzt auf Freiwilligkeit.
Weitere Mitfahrbänke stehen in:
Tarp (Wanderuper Straße), Barderup 
(Barderuper Dörpstraat), Wanderup 
(B200/Tarper Straße), Flensburg Weding 
(Schulstraße), Freienwill (Eckernför-
der Landstraße), Sieverstedt, Eggebek 
(Hauptstraße), Langstedt (Bollingstedter 
Straße) ... oder einfach mal schauen un-
ter https://www.google.com/maps/d/vie
wer?mid=1sfkdHJdAoCNHVeQZUX6hq
y54WDA&ll=54.673938739712504%2C
9.71724109375009&z=10

GEMEINDE JERRISHOE
Die Bürgermeisterin

Ab 1. August 2018 ändern sich die 
Sprechzeiten:
jeden 1. Donnerstag im Monat 
19.00 bis 20.00 Uhr.

Heike Schmidt
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an. Dauer ca. 2 Stunden mit anschließen-
dem Essen in Hasselberg.
Abfahrt: 17:00 Uhr, Rückkehr ca. 22:15 
Uhr
Preis pro Person 30,00 €, für Mitglieder 
des OV Jerrishoe 25,00 €
Anmeldung bis 10.08.2018 bei Kirsten 
Lorenzen, Tel. 04638-8029885,, oder Re-
nate Andresen, Tel. 04638-7081. 

LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe e.V.

Liebe Landfrauen,
wie angekündigt, führt uns unsere Tages-
fahrt am 15.8.2018 nach Nordfriesland. 
Hier nochmal der Ablauf: Zunächst geht 
es nach Seebüll/Neukirchen ins Nolde-
museum inklusive Besichtigung und 
Führung. Im Landgasthof Paulsen in 
Bohmstedt werden wir Mittag essen und 
dann zu Jonny`s Café in Norstedt fahren. 
Bei einer anschließenden Busrundfahrt 
quer durch Nordfriesland übernimmt 
Jonny die Reiseleitung. Kaffee und Ku-
chen satt sowie ein Unterhaltungspro-
gramm mit der Gruppe „Nordlicht“ er-
warten uns schließlich wieder im Café.
Abfahrt: 8:00 Uhr Eggebek, 8:10 Uhr Jer-
rishoe, 8:15 Uhr Tarp; Rückkkehr: ca. 
19:00 Uhr; Kosten:  63,- €. Verbindliche 
Anmeldung bitte bis zum 6.8.2018 bei 
Barbara, 04638-898565, oder Ute, 04638-
7113. Gäste sind wie immer willkom-
men!
Wer hat Ende Juli Lust auf unseren mo-
natlichen Stammtisch? Wir freuen uns, 
wenn ihr am 28.7.2018 um 19:30 Uhr 
im Haus an der Treene in Tarp vorbei-
kommt!
Zum Schluss noch eine Vorankündigung 
für Oktober: Am Donnerstag, 25.10.2018 
findet der Kreislandfrauentag in Tarp um 
15:00 Uhr im Haus an der Treene statt. 
Das Motto lautet: „Den Tagen mehr Le-
ben geben“. Es wird die Arbeit des „Ka-
tharinen-Hospiz am Park“ vorgestellt. 
Neben einem musikalischen Rahmen-
programm gibt es eine Modenschau von 
„Bella Secunda“: Der kleine Laden in 
Flensburg wird vom Hospiz-Förderver-
ein betrieben und der Verkauf gebrauch-
ter Kleidungsstücke erfolgt zugunsten 
des Katharinen-Hospiz. Kosten: 13,-€  
inkl. Kaffee und Kuchen. Anmeldungen 
bei Barbara, 04638-898565, oder Ute, 
04638-7113.
Der gesamte Vorstand wünscht schöne 
Sommertage!

Kinderfest
Es war ein wirklich gelungenes Kinder-
fest, das Wetter war genau richtig und 
viele Kinder und Familien haben den 
schönen Tag genossen. Auch für das 
leibliche Wohl war gesorgt.
Auf diesem Wege möchten wir Kinder 
vom JUZ & Marion uns ganz herzlich bei 
allen Spendern für das schöne Tortenbü-
fett bedanken. Wir freuen uns sehr über 
die tolle Unterstützung und wissen die-
ses von Herzen zu schätzen.
Die Kinder vom JUZ & Marion

Sommerfest
Auch in diesem Jahr waren wir Kinder 
vom Jugendzentrum Jerrishoe wieder die 
fleißigen Helfer auf dem Sommerfest des 
Seniorenwohnparks Villa Carolath in 
Langstedt.
Das Wetter war traumhaft schön, alle 
Heimbewohner und Besucher waren gut 
gelaunt und wir Kinder hatten viel Spaß 
beim Servieren und Abräumen. Es war 
ein gelungenes Fest mit schöner Musik, 
vielen Ausstellern, selbstgebackenen 
Kuchen und Leckerem vom Grill. Wir 

Kinder vom JUZ 
waren mit Freude 
und viel Spaß da-
bei und freuen uns 
schon aufs nächste 
Sommerfest.
Auch das anschlie-
ßende Helferfest 
mit dem leckeren 
Essen ist für uns 
immer etwas Be-
sonderes. Hierfür 
möchten wir uns 
nochmals herzlich 
bei Herrn Krohn 
bedanken. 
Wir Kinder vom 
JUZ & Marion

 Veranstaltungen August 2018 
 Kaffee und Kuchen satt
 Wann:  	18. August 2018 um 14:30 Uhr
 Wo: Gartenkolonie Tarp
 Anmeldung bitte bis 10. Aug. 2018   

In eigener Sache
Ab dem 01.08.2018 werden die Zeit-
schriften des SoVD per Post an alle Mit-
glieder versandt. Somit entfallen die 
monatlichen Handzettel die sonst mit 
der Zeitung ausgetragen wurden. Die 
Veranstaltungen werden wir regelmäßig 
im Treenespiegel und der Wir-Zeitung 
bekannt geben. 
Wir bitten um ihr Verständnis, da die 
persönliche Zustellung auf Grund ge-

sundheitlicher Probleme nicht durchge-
führt werden kann.
Hier noch einmal unsere Veranstal-
tungstermine für das zweite Halbjahr 
2018: 
18.08.2018 Kaffee u. Kuchen		
14:30 Uhr Gartenkolonie Tarp
15.09.2018 Spanferkelessen		
17:30 Uhr  Schützenheim Tarp
05.10.2018 Verspielen 			 
19:00 Uhr Haus an der Treene
14.10.2018 Frühstück			 
10:00 Uhr Schützenheim Tarp
03.11.2018 Theaterfahrt		
19:30 Uhr NOB Flensburg
02.12.2018 Adventfeier			 
17:00 Uhr Heideleh Jerrishoe
Bitte beachten Sie den neuen Termin 
am 14.10.2018 Frühstück im Schützen-
heim. Dafür entfällt der Termin vom 
04.11.2018

Christiane  Tramm   1. Vorsitzende

Ortsverband
Tarp-Jerrishoe

Redaktionsschluss 
für die September-Ausgabe 
ist am 13. August 2018 Das Amt Eggebek 

im Internet:
www.amt-eggebek.de
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Sportmeldungen

Hoch in den Norden musste Schleswig-Holsteins Bogensportelite fahren, 
um bei der  Landesmeisterschaft antreten und Punkte für die Qualifikation 
zur Deutschen Meisterschaft  sammeln zu können. Der SV Jerrishoe war in 
diesem Jahr für den Norddeutschen Schützenbund NDSB als Ausrichter 
tätig. Die Gemeinde hatte das JUZ und ihren „Bolzplatz“ zur Verfügung 
gestellt, auf dem fleißige Hände die Wettkampfstätte mit Betreuungszonen 
einrichteten. „Beispielhaft“, da waren sich die Teilnehmer und die Offi-
ziellen einig, „war für eine rundherum gelungene Veranstaltung gesorgt“. 
Dieses Lob gibt der Vorsitzende Frank Herpich gern weiter: „Kurze Wege 
im Amt und Gemeinde, viele freiwillige Helfer und Unterstützung über 
den Verein hinaus, seien es Angehörige, Freunde oder Sponsoren, mach-
ten das erst möglich.“     
Aber die Jerrishoer Bogenschützen glänzten durchaus auch mit sportli-
chen Leistungen: Lars-Kevin Tobiesen wurde Landesmeister mit dem 
Compoundbogen. Mit 666 Ringen schoss er gleichzeitig das beste Ergebnis 
aller Wettbewerbe. Damit setzte er sich knapp vor Marius Ketelsen (662) 
durch. Der Ladelunder gewann mit seinem Team die Mannschaftswertung, 
nachdem Michael Claussen in der Masterklasse (Ü50) mit 664 Punkten 
Platz Eins belegte und Collin Claussen „den Sack zu“ machte.
In der Disziplin Recurvebogen setzte sich die Jerrishoerin Jaqueline Han-
sen mit 581 Ringen deutlich von der Konkurrenz ab; Melanie Petersen 
freute sich über den Bronzeplatz. 
Sein Meisterstück lieferte Blankbogenschütze Dennis Raies ab: Fast auf 
den Tag ein Jahr nach seinem Eintritt in den SV Jerrishoe hatte er bei sei-
ner ersten LM-Teilnahme zur Halbzeit mit deutlichem Abstand auf das 
restliche Feld nur noch den Bargteheider Top-Schützen Markus Möhring 
vor sich. Im zweiten Durchgang verbesserte sich Dennis nochmals und 
bestätigte mit einem 292er Remis und gesamt 562 Ringen seinen hoch ver-
dienten zweiten Platz hinter dem DM-erfahrenen Routinier (578). 
„Alles in allem ein gelungener Wettbewerb mit soliden, teils sehr guten 
Leistungen“, befand auch der stellvertretende Vereinsvorsitzende Heinz-

1. und 3. Platz bei den Damen: Jaqueline Hansen (mit-
te) und Melanie Petersen (rechts)

Willi Neuhaus, der an diesem Wochenende als 
amtierender Landesbogensportleiter für den Veran-
stalter NDSB verantwortlich zeichnete. Im Rahmen 
der Siegerehrung überraschte er den ältesten Teil-
nehmer, den 80-jährigen Ernst-August Schwarzer 
aus Ratzeburg mit einer von den Sportkameraden 
signierten 80-cm-Scheibe. 		          /fh

Bogenschützen glänzten bei Landesmeisterschaften auf heimischem Boden

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ
-Serviceund

Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup
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Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

Zur Kommunalwahl in Jörl war 
nur die Liste der Wählergemein-
schaft angetreten und so gestalte-
ten sich die Wahlen in der kons-
tituierenden Sitzung unproblema-
tisch. Zum neuen Bürgermeister 
wurde der 57-jährige Landwirt 
Thomas Peter Kahlund gewählt, 
der bereits seit mehr als 20 Jahre 
der Gemeindevertretung ange-
hört. Nach der Vereidigung durch 
das älteste Mitglied Angela Jensen 
war die ausgeschiedene Bürger-
meisterin Silke Hünefeld erste 
Gratulantin. „Ich übergebe dir 
das Schlüsselbund der Gemein-
de, die Gemeindesiegel und das 
Bürgermeisterschild. Ich habe es 
extra neu anfertigen lassen, denn 
du solltest nicht mein Schild mit 
der weiblichen Form (Gemeinde 
Jörl – Die Bürgermeisterin) vor 
deiner Tür haben,” wünschte sie 

Die ausgeschiedene Bürgermeisterin Silke Hüne-
feld überreicht dem neuen Bürgermeister Thomas 
Peter Kahlund das neue Bürgermeisterschild

Thomas Peter Kahlund neuer Bürgermeister in  Jörl

ihm viel Erfolg in seinem neuen Amt 
und der neuen Vertretung weiterhin ein 
freundschaftliches Miteinander. Eben-
falls einstimmig gewählt wurden Willi 
Friedrichsen und Ismael Bruhn als seine 
Stellvertreter. Sie nahm der neue Bürger-
meister gleich mit in die Verantwortung, 
in dem er auf die zwischen ihnen im 

Vorfeld vereinbarte Verteilung der Auf-
gaben verwies. „Ich bin beruflich noch 
zu stark eingespannt, daher werden wir 
die Aufgaben im Team bearbeiten. Dazu 
wird auch gehören, dass die Vorsitzen-
den der Ausschüsse ihre Aufgabengebie-
te weitestgehend selbstständig regeln”, 
machte der neue Bürgermeister die zu-

Im Vorfeld gestal-
tete sich die Suche 
nach einem neuen 
Bürgermeister in der 
Gemeinde Sollerup 
schwierig, bis sich 
Ingo Hansen bereit 
erklärte, dieses Amt 
in seiner Heimatge-
meinde zu überneh-
men. Er wurde dann 
auch in der konsti-
tuierenden Sitzung 
unter der Leitung von 
Siine Hoop als ältes-
tem Mietglied ein-

künftige Arbeitsweise deutlich.
Nach der Besetzung der Ausschüsse wur-
den Heiko Gottburg zum Vorsitzenden 
des Bauausschusses, Michael Jochimsen 
zum Finanzausschussvorsitzenden und 
Angela Jensen zur Vorsitzenden des Ju-
gend-, Kultur. und Sportausschusses ge-
wählt. 
Anschließend verabschiedete der stell-
vertretende Bürgermeister Willi Fried-
richsen mit sehr persönlichen Worten 
die ausgeschiedene Bürgermeisterin Sil-
ke Hünefeld, die 20 Jahre in der Vertre-
tung, davon 10 Jahre als Bürgermeisterin 
gewirkt hat. Die ausgeschiedenen Vertre-
ter Hans-Hermann Caspersen (15 Jahre), 
Kay-Ernst Thoroe (5 Jahre) und Helga 
Staack (10 Jahre) wurden von Thomas 
Peter Kahlund mit einer Dankesurkunde 
verabschiedet. 
Am Ende der Sitzung informierte der 
leitende Verwaltungsbeamte Lars Fi-
scher die Vertretung über die Förderzu-
sage des Landes über 750.000 Euro aus 
EU-Mitteln für den Bau des Schul- und 
Veranstaltungszentrums. Damit ist die 
Gesamtfinanzierung für dieses Vorhaben 
gesichert, dass zusätzliche Gruppen-
räume für den Kindergarten sowie eine 
Mensa sowohl für die Kita als auch die 
Grundschule Kleinjörl beinhaltet. Diese 
Räumlichkeiten stehen in den Abend-
stunden auch den Vereinen und für Dorf-
veranstalten des gesamten Jörler Raums 
zur Verfügung. Der Baukörper ist als Ver-
bindungstrakt zwischen der Kita und der 
Grundschule geplant. Mit dem Bau wird 
Ende des Jahres begonnen und die Fer-
tigstellung ist voraussichtlich im Herbst 
2019 vorgesehen. Da am Rande des 
Sportplatzes eine Baustraße eingerichtet 
werden muss, werden die für 2019 auf 
diesem Platz vorgesehenen Jörler Tage 
auf 2020 verschoben werden.

Ingo Hansen neuer Bürgermeister in Sollerup

v. l. die beiden Stellvertreter Manuel Ohlsen und Iris Petersen mit Bür-
germeister Ingo Hansen

stimmig gewählt. Ingo Hansen (56 Jahre) 
ist selbstständiger Bauunternehmer und 
ehrenamtlich stellvertretender Ober-
meister der Bauinnung Flensburg. Der 
Gemeindevertretung gehört er seit 2003 
an. Als Bürgermeister tritt er in die Fuß-
stapfen seines Vaters Klaus-Hermann, 
der von 1982 bis 2003 Bürgermeister 
war und von seiner Gemeinde zum Eh-
renbürgermeister ernannt wurde. 
Einstimmig wurden anschließend eben-
falls Iris Petersen und Manuel Ohlsen 
zu Stellvertretern des Bürgermeisters 
gewählt. 
Danach verabschiedete Ingo Hansen sei-
nen Amtsvorgänger Hans-Peter Nissen, 
der dieses Amt 15 Jahre ausübte. Er hob 
insbesondere seinen Einsatz für den Er-
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werb und die Sanierung der Gaststätte 
hervor, die wichtiger Treffpunkt für die 
örtlichen Verbände und Vereine und 
Mittelpunkt des Dorflebens ist. “Aber 
auch den Ausbau des Radweges an der L 
29 von Sollbrück nach Kleinjörl hast du 
vorangetrieben,” würdigte Ingo Hansen 
die Leistungen seines Amtsvorgängers. 
Ebenfalls verabschiedet wurden   Dirk 
Hansen (20 Jahre, davon 15 Jahre stellv. 
Bürgermeister), Ralf Schmidt (15 Jahre) 
und Dieter Timm (5 Jahre).
Nach der Besetzung der Ausschüsse 
wurden Thomas Franzen zum Vorsit-
zenden des Bauausschusses und Svend 
Meyer zu seinem Vertreter und Martin 
Seemann zum Vorsitzenden des Prü-
fungsausschusses gewählt. 
In seinem ersten Verwaltungsbericht 

Besonderes High-
light beim diesjäh-
rigen Jörler Spek-
takel, Treffpunkt 
für jung und alt 
aus den vier Ge-
meinden des Jör-
ler Raums, war 
die Einweihung 
der Mitfahrbank 
beim Markttreff in 
Kleinjörl.
Stellvertretender 
Bürgermeister Wil-
li Friedrichsen 
dankte dem Verein 
Boben op für diese 
Initiative, bei der 

Einweihung der Mitfahrbank beim Jörler Spektakel
Mitfahrbank   in Süderhackstedt. Stellv. 
Bürgermeister Willi Friedrichsen und Bür-
germeister Carsten Seemann haben die 
beiden Bänke schon mal getestet.

Gemeinsame Ehrung der Altersjubilare
Die drei Gemeinden Janneby, Jörl und Sollerup sowie der DRK-Ortsverband Jörl 
wollen zukünftig gemeinsam die Ehrung der Altersjubilare in einer neuen Form 
begehen. Vorgesehen ist, alle 80-, 85- und über 90-Jährige mit Partnern sowie die 
Ehejubilare ab goldener Hochzeit gemeinsam zu einem bunten Nachmittag ein-
zuladen. dabei können die Jubilare ihren Ehrentag noch einmal in Erinnerung 
rufen und sich über ihre Feier untereinander austauschen. Die Veranstaltung ist 
halbjährlich vorgesehen. Ein Fahrdienst wird eingerichtet. Wer an diesen Veran-
staltungen nicht teilnehmen kann, wird auf Wunsch weiterhin im Haus besucht. 

Liebe Landfrauen,
am 7. September fahren wir nach St. 
Peter-Ording und begeben uns dort auf 
eine Fahrradtour unter Nutzung von 
Leihfahrrädern. Wer sein eigenes Fahr-
rad bevorzugt, muss für den Transport 
selber sorgen. Anschließend genießen 
wir ein leckeres Fischbüfett im Gasthof 
Kölfhamm. Die Kosten belaufen sich auf 
ca. 27,50 Euro. Wir starten um 11:30 Uhr 
in Viöl (Aldi-Parkplatz). Der Anmelde-
schluss ist der 15.  August bei Monika 
Brodersen, 04607-1207.
Am 7. Oktober findet das Kreisernte-
dankfest im Reiterhof Losigkeit statt.
Am 13. Oktober gehen wir ins Theater 
und schauen uns das Musical „Wasch-
Bar“ der „Broschmann und Finke Thea-
ter Company an. Die Vorstellung beginnt 
um 19:30 Uhr im Bürgerhaus in Harris-
lee und kostet 23 Euro. Wer dabei sein 
möchte, meldet sich bitte bis zum 1. 

LandFrauenverein
Jörl e.V.

						      Am Samstag, den 18. August 2018 ab
						      15:00 Uhr findet zum ersten Mal das 	

						      Sommerfest für jedermann
der Wehr Janneby statt. Programm: Um 15 Uhr  Spiele für die Kinder - Kaffee und 
Kuchen - Ab 18 Uhr große Kinderdisko - Imbisswagen - Ab 20 Uhr Sommerfest im 
Zelt - Lagerfeuer

Die Kameraden der Wehr Janneby freuen sich auf eine große Beteiligung. 

Entenangeln beim Jörler Spektakel.

Freiw. Feuerwehr
Janneby

informierte Bürgermeister Ingo Hansen 
über die durchgeführte Wegeschau. Mit 
den festgestellten Mängeln wird sich der 
Bauausschuss auf seiner ersten Sitzung 
befassen. 
Auf Nachfrage berichtete der leitende 
Verwaltungsbeamte Lars Fischer über 
den Sachstand Glasfaserausbau. Der 
Zweckverband auf Amtsebene, der für 
den gesamten Jörler Bereich zuständig 
ist, hat die Verpachtung und Nutzung 
des Glasfasernetzes ausgeschrieben und 
drei Bewerber zur Abgabe eines über-
arbeiteten Angebots aufgefordert. Nach 
endgültiger Entscheidung im August 
wird im Herbst mit der Vermarktung be-
gonnen und bei entsprechender Nach-
frage voraussichtlich im ersten Halbjahr 
2019 mit dem Ausbau begonnen.

in den 34 Flensburger Umlandgemein-
den insgesamt 50 Bänke aufgestellt wer-
den. 
Auch in den allen Gemeinden des Am-
tes Eggebek werden Mitfahrbänke auf-
gestellt, so dass ein Mitfahrnetz im Amt 
entsteht. Gerade im ländlichen Bereich, 
wo die ÖPNV-Verbindungen gering sind, 
kann ein Mitfahrangebot eine gute Er-
gänzung sein. Er fühlte sich an seine 
jungen Jahre erinnert, als man mit “Dau-
men hoch” trampte und wünschte allen 
ein nettes miteinander bei gemeinsamen 
Fahrten. 
Nach der Einweihung zogen die Kinder 
ihre Eltern und Großeltern wieder zu 
den Kinderspielen und vergnügten sich 
beim Sackhüpfen, Eierlaufen, Dosenwer-

fen und Entenangeln, die von den Jörler 
Vereinen angeboten wurden. Und abends 
traf man sich bei sommerlichen Tempe-
raturen im Festzelt zum Klönschnack 
und feuchtfröhlichem Miteinander.  
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Am 04.06. war es endlich soweit, um 9.15 
Uhr startete der Bus mit 13 aufgeregten 
und gespannten Maxis in Richtung Flens-
burg. Um 10.00 Uhr öffneten sich dann 
die Türen der Phänomenta.
Nachdem alle ihre Jacken, Rucksäcke 
usw. verstaut hatten, konnte der Rund-
gang beginnen.
Es wurde viel erprobt, erfragt und auch 
hinterfragt. Besonders gefallen hat den 
Kindern die im Außenbereich stehende 
Wasserbahn!
Nach einer kleinen Stärkung im Kinder-
café konnte die zweite Runde angetreten 
werden.
Viel zu schnell war es plötzlich 12.45 Uhr 
und wir mussten uns langsam auf den 
Weg zum Hafen machen, wo alle Kinder 
um 13.00 Uhr abgeholt wurden. Es war 
ein aufregender Vormittag mit tollen neu-
gierigen Kindern!
Einen ganz besonderen Besuch hatten 
wir am 07.06. in der Kita!
Hans Peter Nissen hat uns ein kleines 

Kalb mitgebracht, das ganz schön aufge-
regt war!
Mit seinem Trecker und einem kleinen 
Anhänger fuhr er auf den Spielplatz und 
die Kinder konnten das Kalb sogar strei-
cheln! Wobei der Trecker für einige Kin-
der mindestens genauso interessant war! 
Vielen Dank für diese tolle Aktion!
Am 22.06. haben die Maxis ihre Verab-
schiedung gefeiert und alle Erzieher ein-
geladen! 
Sie hatten ein tolles Lied eingeübt mit lie-
bevollen Sätzen, die sie auf Schildern in 
die Höhe hielten! Für die Kita bekamen 
wir im Anschluss eine selbstgestaltete 
Uhr, die jetzt unsere Halle schmückt. Ein 
wirklich schönes Abschiedsgeschenk!!
Nachdem ihr Auftritt geschafft war, 
gab es Würstchen und leckere von den 
Eltern gemachte Salate, die beim Klön-
schnack verzehrt wurden.
Am Ende des Tages ließen die Kinder 
noch Luftballons steigen, die dank des 
Windes schnell nicht mehr zu sehen wa-
ren. Vielen Dank an die Elternvertreter 
für diesen schönen Nachmittag!
Und mit Schuljahresende lernten die 
Maxis dann auch wieder fliegen! So 
schmissen wir sie unter lautem Beifall 
der anderen Kinder aus der Kita, denn 
sie sind jetzt bereit für die Schule!
Liebe Maxis! Wir werden euch bei uns 
vermissen, wünschen euch allen aber ei-
nen tollen Start in der Schule!
Doch nicht nur von den Maxis müssen 
wir uns verabschieden. Auch ein FSJ-
Jahr geht wieder zu Ende, wodurch Lara 
Horstmann uns wieder verlassen muss. 
Liebe Lara! Auch Dich werden wir ver-
missen, wünschen Dir aber für Dein Stu-
dium alles Gute und vielleicht sehen wir 
uns ja auf kollegialer Ebene mal wieder!
Nun freuen wir uns alle auf die Sommer-
pause, bis wir am 20.08. die Türen wie-
der öffnen! Dann freuen wir uns auf viele 
neue Kinder und ihre Familien und auf 
unsere neue FSJ´lerin Jule Johannsen.
Bis dahin wünschen wir allen eine war-
me, sonnenreiche und erholsame Zeit!

Oktober bei Monika Brodersen, 04607-
1207, an.
Der diesjährige KreisLandFrauenTag 
findet am 25. Oktober im Haus an der 
Treene in Tarp statt. Es werden die Hos-
pizarbeit und das Katharinen-Hospiz 
am Park vorgestellt. Der Festvortrag 
lautet „Den Tagen mehr Leben geben“. 
Ein musikalischer Rahmen sowie eine 
Modenschau von Bella Secunda runden 
das Programm ab. Die Kosten betragen 
13 Euro inkl. Kaffee und Kuchen. Beginn 
ist 15:00 Uhr. Karten können bis zum 13. 
Oktober bei Elke, 04607-854, erworben 
werden.
Am 22. November bieten wir euch eine 
Tagesfahrt nach Hamburg an, um hinter 
die Kulissen der NDR-Fernseh-Studios 
zu schauen. Uns wird veranschaulicht, 
wie öffentlich-rechtliches Fernsehen 
gemacht wird, und wir werden über al-
les Wissenswerte zum NDR informiert. 
Nach einem gemeinsamen Mittagessen 
im „BlockBräu“ bei den Landungsbrü-
cken wollen wir das Gewürzmuseum be-
suchen. Anschließend steht noch genü-
gend Zeit zur freien Verfügung. Abfahrt 
ist um 7:00 Uhr bei der Schule Kleinjörl 
und zurück sind wir ca. gegen 20:00 Uhr. 
Die Kosten belaufen sich je nach Teil-
nehmerzahl auf 55 bis 62,50 Euro. An-
melden dürft ihr euch bei Elke Thomsen, 
04607-854, bis zum 1. Oktober. Achtung: 
Es ist ein gültiger Personalausweis er-
forderlich!

Erinnerung 
Abendwanderung in Kappeln am Mitt-
woch, 15.08.2018.
Gemeinsam mit dem DRK Ortsvereinen 
aus Eggebek und Jerrishoe geht es nach 
Kappeln zu einer geführten Abendwan-
derung (ca. 1 ½ – 2 Std.)
Anschließend gemeinsames Abendessen 
in Hasselberg, Gasthaus Spießkamer
Wunschgericht: Matjes mit Bratkartof-
feln oder Sauerfleisch mit Bratkartoffeln
Abfahrt am Heimatort: 17.00 Uhr - An-
kunft am Heimatort ca. 22.15 Uhr	
Kosten: Mitglieder 30.00 €, Gäste 35.00 €
Anmeldung bei Renate Thomsen, 04607-
840, Bettina Holz, 04607-1358 oder      
Kirsten Meyer, 04625-187990.

Achtung	
Im September beginnen wieder neue 
Kurse für Rückenschule und Yoga.
Neu: Die Kurse können nur gebucht wer-
den bei einer Mitgliedschaft im DRK-
Ortsverein Jörl. Aus versicherungstech-
nischen Gründen ist es ohne Mitglied-
schaft nicht mehr möglich, teilzuneh-

men.
Ein Beitritt in den DRK-Ortsverein ist 
jederzeit für 18.00 € Mitgliedsbeitrag im 
Jahr möglich. Am ersten Abend der je-
weiligen Kurse liegen Beitrittserklärun-
gen bereit.
Beginn der Kurse:
Rückenschule Montag 3.9.18 mit Ute Ott
Kurs 1: 18.30 Uhr – 19.30 Uhr, Kurs 2: 
19.30 Uhr – 20.30 Uhr
Yoga  Mittwoch, 5.9.18 mit Ruth Hübner
18.30 Uhr – 19.30 Uhr
Kosten je Kurs: 10 Abende / 50.00 €. In 
der Kindertagesstätte Kleinjörl, Schul-
straße 8.
Keine vorherige Anmeldung nötig

Vorankündigung
Am 19.9.18 geht es auf eine geführte 
Rundfahrt durch das Eider-Treene-Sorge 
Gebiet. Nähere Infos in der September 
WIR.

Reitturnier in Sollerup vom 03. bis 05. August 2018
Wir möchten Sie recht herzlich einladen zu unserem diesjährigem Reitturnier in 
Sollerup im Jerrisbeker Weg vom 03. bis 05. August 2018.
Die drei Tage versprechen ein abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt. Es 
finden 33 Prüfungen auf drei Plätzen statt. An allen drei Tagen ist der Eintritt frei.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Neben Grillwurst, Eis, Crepes, Fisch, Kuchen 
und anderen Leckereien können Sie bei einer schönen Tasse Kaffee oder einem 
Cocktail die spannenden Wettkämpfe ansehen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen auf unserer Turnieranlage 
unterhaltsame Stunden, sowie viel Freude an den Reitprüfungen.

Sportmeldungen
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Schulmeldungen

Nachdem im letzten Jahr aufgrund des Dauerregens alle Kinder-
fest-Aktivitäten nach drinnen verlegt werden mussten, konn-
te das diesjährige Kinderfest zur Freude aller bei strahlendem 
Sonnenschein stattfinden.
Gegen 8.30 Uhr waren die letzten Vorbereitungen und Auf-
bauten für die Wettspiele erfolgt. An der Schultreppe begrüßte 
Schulleiterin Maren Thomsen die Kinder sowie die zahlreichen 
an den Spielstationen unterstützenden Eltern. Nach dem tradi-
tionellen Eröffnungslied „Ich lieb‘ den Sommer, das Jörler Kin-
derfest …“ begaben sich die Kinder mit ihren zuvor im Unter-
richt vorbereiteten Laufkarten an ihre jeweiligen Spielstationen. 
Dort wurden eifrig Nägel gehämmert, Duplosteine zu bunten 
Türmen aufgestapelt oder Socken aufgehängt. Auch beim Pfeil-
werfen, beim Dosenwerfen, beim Fische angeln, beim Schatz 
versenken sowie mit den Holz-Pucks vom Shuffle-Board, beim 
Leitergolf und an der Jörler Bälle-Kanone konnten die Schüle-
rinnen und Schüler ihre Geschicklichkeit beweisen. 
Nach und nach hatte jedes Schulkind seine ausgefüllten Lauf-
karten abgegeben. Vor der Königsproklamation hatten alle – 
sowohl die nun schon äußerst gespannten Schülerinnen und 
Schüler als auch die nicht minder gespannten anwesenden El-
tern und Großeltern – die Gelegenheit, einen Rundgang durch 
die Klassen mit den liebevoll gestalteten Geschenketischen zu 
machen. Auch in diesem Jahr konnten aufgrund des wieder ein-
mal großartigen Spendenergebnisses während der Haussamm-
lungen für alle Kinder gleichwertige Präsente bereitgestellt wer-
den.
Nachdem alle Ränge und Platzierungen ermittelt waren, wur-
den folgende Königinnen und Könige geehrt: Leonie Sauer und 
Lennart Thomsen (Klasse 1), Leyla Söhler und Melvin Scheer 
(Klasse 2), Jule Marie Andresen und Momme Jansen (Klasse 3) 
und Liya Lorenzen und Kjeld Beck (Klasse 4).
Über den Hauptgewinn bei der Schätzaufgabe, einen Kinogut-
schein, freute sich Till Bardtke aus Klasse 2. Es galt hier die 

Wetteifern um die Königswürden 2018

Anzahl der bunten Bonbons in einem gläsernen Gefäß zu er-
mitteln. 
Der Festumzug am Nachmittag wurde angeführt von einem 
Oldtimer-Traktorgespann. Dort nahmen die Königspaare Platz 
und wurden von Reinhard Sterner - musikalisch begleitet durch 
den Spielmannszug aus Rödemis  - durch das Dorf kutschiert. 
Wieder in der festlich geschmückten Turnhalle angekommen 
sorgte der DJ nach einer kurzen Kuchen- und Getränkepause 
mit einem abwechslungsreichen Programm für ausgelassene 
Stimmung auf der Tanzfläche. Gegen Ende der Veranstaltung 
dankte Schulleiterin Maren Thomsen für die umfangreiche Un-
terstützung bei der Vorbereitung und Durchführung durch die 
Eltern sowie auch insbesondere durch den Hausmeister Wolf-
gang Börnsen. Ein weiteres riesiges Dankeschön galt den zahl-
reichen Geldspenden, die nicht nur die Kosten des Kinderfestes 
abdeckten. Zusätzlich konnte zum Ausklang des Schuljahres in 
der letzten Schulwoche ein ganztägiger Ausflug mit Bus, Schiff 
und per Wanderung nach Flensburg, Glücksburg und Solitüde 
davon mitfinanziert werden.

Dance Club Lavie
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Die alte ist auch die neue Bürgermeisterin
Es herrschte große Einigkeit bei den 
Wanderuper Gemeindevertretern. Ulri-
ke Carstens wurde einstimmig in ihrem 
Amt bestätigt. Die 17 Tagesordnungs-
punkte, die sich alle mit den Wahlen 
befassten, wurden zügig und sehr gut 
vorbereitet abgearbeitet. Als stellver-
tretende Bürgermeister sind Rolf Dieter 
Lippert und Holger Braaf gewählt. 
Nach den Wahlen wurde dann die wei-
tere Tagesordnung abgearbeitet. Dabei 
war ein großes Projekt der Gemeinde 
ein besonderes Thema. Für den neuen 
Bildungscampus an der Tarper Straße 
direkt hinter der Grundschule wurde am 
7. Mai der Grundstein gelegt. Leider gab 
es dann einige ziemlich feuchte Wochen, 
so dass der geplant Fertigstellungstermin 
im Herbst nicht gehalten werden kann. 
Nun ist der 15. Dezember als „Übergabe-
termin“ ins Auge gefasst. 
In den gemeindlichen Kindergärten wer-
den momentan 110 Kinder betreut. Nach 
den Sommerferien werden es 25 mehr 
werden. Momentan sind mehrere Grup-
pen in unterschiedlichen Einrichtungen 
untergebracht.
Der Bauausschussvorsitzende Rolf Die-
ter Lippert berichtete, dass im neuen 
Gewerbegebiet an der Bredstedter Straße 
Ende Juli oder Anfang August die Ver-
schleißdecke aufgebracht werden soll. 
Weiter: In zahlreichen Straßen sind die 
Bankette aufgefüllt. Im Feuerwehrge-
rätehaus wird ein Teppich verlegt. Die 

Kosten liegen bei 6 500 Euro. Der Park-
platz hinter der Kirche bzw. vor der KiTa 
ist seit September 2017 in Arbeit. Diese 
lange Ausführungszeit sei unbefriedi-
gend, es gab verschiedene Gründe dafür. 
„Eine Firma, die wir ausgewählt hatten, 
ist in die Insolvenz gegangen“, so Lip-
pert. Nun wurde das Thema wieder in 
den Bauausschuss verwiesen und wird 
dort erneut behandelt.  
Die erste Sitzung der Gemeinde 
nach der Kommunalwahl bestand in 
weiten Teilen aus Wahlen zum Bürger-
meister, der Ausschussvorsitzenden 
und der Ausschussmitglieder. Da war 
es nicht verwunderlich, dass auch eine 
große Zahl Bürger gekommen war, um 
gleich den neuen Mandatsträgern zu gra-
tulieren. Erfreulich: Alles ging dank gu-
ter Vorbereitung zügig und immer ohne 
Gegenstimmen über die Bühne. Ulrike 
Carstens ist alte und neue Bürgermeiste-
rin in Wanderup. Erster Stellvertreter ist 
Rolf-Dieter Lippert, zweiter Stellvertre-
ter Holger Braaf.
Von den 2102 wahlberechtigten Bürgern 
nahmen 1095 ihr Stimmrecht wahr. Ul-
rike Carstens (CDU) vereinigte 641 Stim-
men auf sich, Holger Braaf (CDU) 495, 
Nicole Schmidt (CDU) 426, Hans-Wil-
helm Thomsen (CDU) 359, Rolf-Dieter 
Lippert (SSW) 358, Ferdinand Fedder-
sen (CDU) 350, Norman Pütz-Denker 
259. Über die Liste kamen noch Ingo 

Von links nach rechts: Ingo Obst, Marc Beyer. Vorne Nicole Schmidt. Hinten dann Marco Frahm. Vorne wieder Hanne Schuch und hinten 
dann Norman Pütz-Denker, dann Hans Wilhelm Thomsen. Hinten der große Mann Tom Peters und vorne Bodil Meyer
Auf der anderen Seite: Ferdinand Feddersen, Holger Braaf, Peter Axelsen Ulrike Carstens, dann André Stöpke, Rolf Dieter Lippert, Jörg 
Carstensen, Silke Fehlberg

Obst, (SPD), Marco Frahm (SPD), Bodil 
Meyer (SSW), Hanne Schuch (SSW), Dr. 
Jörg Carstensen (DGW) und Peter Axel-
sen (DGW) in den neuen Gemeinderat.
Bei der ersten Sitzung der neuen Ge-
meindevertreter berichtete Bürgermeis-
terin Ulrike Carstens, dass die dänischen 
Schulen Wanderup und Großenwiehe 
zusammengelegt werden. Schulstandort 
wird Großenwiehe sein. Für ein interes-
santes Bauobjekt in Wanderup, dies ist 
zweifelsohne der neue Bildungscampus, 
wurde am 6. Mai der Grundstein gelegt. 
Leider war es einige Wochen sehr nass, 
so dass der Termin der Fertigstellung um 
einige Wochen nach hinten verlegt wer-
den musste. Jetzt ist der 15. Dezember 
angepeilt.
Rolf-Dieter Lippert berichtete vom Bau-, 
Wege- und Umweltausschuss. Ein großer 
Teil der abgesackten Bankette ist aufge-
füllt, womit die Straßen wieder sicherer 
werden. Im Feuerwehrgerätehaus wird 
ein Teppich zum Preis von etwa 6500 
Euro erneuert. Bereits seit 2017 wird 
über den Parkplatz am Friedhof bzw. an 
der KiTa diskutiert. Es wurden bisher 
nur Angebote eingeholt, keine Aufträge 
vergeben. Nun ist ein ins Auge gefasster 
Betrieb insolvent. Eine neue Ausschrei-
bung wird erfolgen.
Die Pflege der Homepage für die Gemein-
de übernimmt in Zukunft Marc Beyer. 
Wie sagte die Bürgermeisterin dazu: 
„Ich freue mich“. In der Redaktion der 
WIR wird weiterhin Peter Axelsen mit-
arbeiten. Mitfahrbänke sollen zu einem 
bestimmten Anlass in der Flensburger 
Straße aufgestellt werden. Die nächste 
Sitzung der Gemeindevertreter ist für 
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Neue Majestäten in der Gemeinde
Der Sommer hatte einen kleinen Schwächeanfall, als die Kinder der Grundschu-
le Wanderup ihr Kinderfest feierten. Aber das störte die Kinder gar nicht. Es ging 
schließlich um die Königswürde in jeder Klasse.  Nur wer beim Kopfball, beim 
Riesenwürfelkullern, beim Gummistiefel-Zielwurf, beim Wasserboccia oder beim 
Glibberkugelnfischen Glück oder ein ruhiges Händchen beim Erbsentransport hatte, 
konnte sich die meisten Punkten erarbeiten. Bei der Siegerehrung lugte dann auch 
schon wieder die Sonne hervor. 
Majestäten der 1. Klasse wurden Alice Fiedler und Neven Hennig. Nele Sophie Schra-
der und Piet Jensen gewannen in der Klasse 2, Mia-Kathleen Peters und Pepe Götsch 
wurden Königin und König der 3. Klasse und Lara Sophie Hahn und Finn Klauke 
waren die Sieger der 4. Klasse und duften gekrönt auf das Podest.
Viele Wanderuper Bürger halfen mit, dass das Kinderfest wieder stattfinden konnte. 
Die Schüler hatten im April lustige Sparschweinchen gebastelt, die in den Wande-

den 1. August geplant.
Verabschiedet bei der GV wurde Doris 
Müller (Foto). Sie war 28 Jahren Mitglied 
in der Gemeindevertretung und damit 
eine der Erfahrensten. Ihr großes Engage-
ment galt den Umweltfragen. Hier war sie 
1990 bis 2003 als bürgerliches Mitglied 
im neu gegründeten Umweltausschuss 
tätig und zwischen 2008 bis 2013 Vor-
sitzende. „Du hattest immer wieder neue 
und gute Ideen, die du mit Nachdruck 
vertreten hast“, so die Bürgermeisterin 
Ulrike Carstens. Doris Müller ging mit 
wachen Augen durch den Ort, sah Miss-
stände, machte darauf aufmerksam und 
behob sie teilweise auch selbst. Durch 
ihr „Ohr bei den Bürgern“ hörte und sah 
Doris Müller viele Dinge, die verbesse-
rungswürdig waren. Erfolgreich war 
Wanderup bei Wettbewerben wie „Unser 
Dorf soll schöner werden“ oder der Ener-
gieolympiade. Hier hat Doris Müller viel 
Arbeit und Engagement in die Vorberei-
tungen gesteckt. Sie wurde 2013 durch 
den Kreis Schleswig-Flensburg mit der 
Ehrennadel des Kreises geehrt. Von der 
Gemeinde Wanderup wurde sie mit der 
„Erntekrone“ ausgezeichnet. 

Die Freiwillige Feuerwehr Wanderup sagte „Danke”
Der mobile Hot-Fire-Trainer ist ein Sys-
tem aus verschiedenen kombinierbaren 
Modulen zur Brandsimulation für Aus-
bildungszwecke. Für die technische Hil-
feleistung nach Unfällen gehört heute 
eine Rettungsplattform zu einer sinnvol-
len Ausrüstung der Feuerwehren.
Diese beiden Anschaffungen standen auf 
der Wunschliste der Freiwilligen Feu-
erwehr Wanderup und jetzt gingen die 
Wünsche in Erfüllung. Die Wanderuper 
Firmen mbw, Windpark Wanderup West 
und der Bürgerwindpark  Wanderup 
übernahmen die Kosten incl. Einbau der 
Plattform in das vorhandene Fahrzeug 
TSF-W.
Der Wehrführer Volker Thomsen bedank-
te sich bei den Wanderuper Unterneh-
mern und ließ stolz den Hot-Fire-Trainer 
und die Rettungsplattform vorführen.
Der Oberbrandmeister Henning Sachau 
demonstrierte die Funktionsweise des 
mit Gas betriebenen und aus Edelstahl 
bestehenden Hot-Fire-Trainers. „Die An-
lage wird uns bei der Ausbildung in der 
Jugendfeuerwehr und bei der aktiven 
Wehr große Dienste erweisen“, war sich 
Sachau sicher. Es gibt viele Gründe, die 
für ein mobiles, aber vor allem flexibles 
Trainingssystem sprechen. Einerseits ist 
es die Kostenfrage, die sich hier stellt: 
speziell bei tragbaren Feuerlöschern 
(neu, wiederbefüllt oder entsorgt?), an-
dererseits ist es aber auch eine Frage der 
Instandhaltung und Reinigung. Ein Feu-
erlöschertraining verursacht etwa beim 
Einsatz von Pulverlöschern oft hohe 
Verschmutzungen und Rückstände. Ein 
wesentlicher Vorteil für die Schulung 
mit tragbaren Feuerlöschern ist auch die 
Verwendung von Übungsfeuerlöschern, 
welche mit Wasser und Druckluft befüllt 
werden können.
Oberlöschmeister Jan Breuer demonst-
rierte mit drei Kameraden den Transport 
und den schnellen Aufbau der Rettungs-
plattform. „Die Technische Hilfeleistung 
nach Unfällen von Lkw, Bussen oder 
Schienenfahrzeugen macht es regelmä-
ßig notwendig, dass unsere Einsatzkräf-

te mit hydraulischem Rettungsgerät auf 
bis zu 3 Meter Höhe arbeiten müssen“, 
so Breuer. Dafür war die Beschaffung der 
Rettungsplattform eine wichtige Maß-
nahme. Er gab Tipps für den Einsatz der 
Plattform an Fahrzeugen aber auch bei 
der Überwindung von Straßengräben 
oder bei topographischen Höhenunter-
schieden.
Ein wenig schwierig war der Einbau in 
das vorhandene Feuerwehrfahrzeug. Es 
kam ursprünglich eine Haspel am Heck 
des TSF in Betracht. Die bessere Lösung 
war aber der Einbau im Fahrzeug, die 
nun realisiert wurde.
Neben der Einsatzabteilung war auch 
die Ehrenabteilung zu der offiziellen 
Übergabe eingeladen worden. Die Spon-
soren wurden von Jan Breuer (mbw), 
Heinz Jöns (Windpark Wanderup West) 
und Heinz Breitfeld/Hans Chr. Paulsen 
(Bürgerwindpark Wanderup) vertreten. 
Die Bürgermeisterin dankte den Unter-
nehmern für die großzügige Spende und 
der Feuerwehr für die stete Einsatzbe-
reitschaft. 		  Gunnar Witte

Von links: Jan Breuer (mbw), Heinz Breit-
feld (Bürgerwindpark), Ulrike Carstens 
(Bürgermeisterin), Hans Chr. Paulsen (Bür-
gerwindpark), Heinz Jöns (Windpark Wan-
derup West), Volker Thomsen (Wehrführer)

Die Container 

für Altkleider und Glas stehen 

ab sofort bei Nah und Frisch - 

vorher Dörpsplatz.
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Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

Seniorenfahrdienst Wanderup
Der Fahrdienst steht montags bis donnerstags 

zwischen 8:30 Uhr und 18:00 Uhr zur Verfügung.
Termin vereinbaren: Bedarf möglichst 2 – 3 Tage vor der ge-
wünschten Fahrt zwischen 8:30 und 11:00 Uhr anmelden. 

Telefonnummer: 0152 – 061 617 77
Ziel nur in Wanderup. Preis: Es wird kein Fahrpreis erhoben, 
stattdessen wird um eine Spende gebeten, die im freien Ermes-
sen des Fahrgastes liegt.

NEU! Wöchentliche Fahrtmöglichkeit zum Amt nach 
Eggebek donnerstags 

zwischen 15:00 und 18:00 Uhr. Ebenfalls nach telefoni-
scher Anmeldung!

Im August hat der Fahrdienst Sommerpause. 
Es finden im August KEINE Fahrten statt.

Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

Seniorenfahrdienst Wanderup
Um unseren ehrenamtlichen Fahrdienst weiterhin anbieten 
zu können, suchen wir dringend einige

Fahrer/Fahrerinnen, 
die unser vorhandenes Team verstärken. 
Erforderlich ist lediglich Führerschein Klasse 3 
Weitere Informationen hierzu erteilen Klaus D. Kucht, Tel. 
04606-9659960, oder Peter Axelsen, Tel. 04606-965676.

Spende der Landfrauen an die Betreute 
Grundschule Wanderup
Große Freude herrschte in der Betreuten Grundschule Wande-
rup, als Marita Kath vom LandFrauenVerein Wanderup die Kin-
der besuchte um ihnen mitzuteilen, dass sie in diesem Jahr eine 
Geldspende in Höhe von € 150 erhalten werden. Den Umschlag 
mit einem persönlichen Gruß hatte sie gleich dabei.
„Das Geld kommt gerade recht, denn wenn der Bildungscampus 
fertig ist, erhalten wir neue Räume und möchten gern einige 
Spielsachen ersetzen“, berichtete Marina Aye, die die Leitung 
der Betreuung inne hat. Auf der Wunschliste stehen Softbälle, 
Sandkistenspielzeug, ein Boccia-Set oder ein Kegelspiel. 
Die Landfrauen aus Wanderup spenden regelmäßig an dörfli-
che Einrichtungen und sind mit über 220 Mitgliedern einer der 
größten Vereine im Ort.  			             Gunnar Witte

Von links: 
Vorn: Ma-
rita Kath, 
Lennox, Mia, 
Rosa, Neel, 
Adrian, Ma-
rina Aye und 
Maxim

LandFrauenverein
Wanderup e.V.

Liebe Landfrauen,
im August 2018 ist Sommerpause.

Während der Ferienspaßaktion fahren 
wir wie im letzten Jahr ins Legoland 
nach Billund und hoffen auf einen 
sonnigen Tag.

Save the Date!
Am Dienstag, den 04.09.2018 können 
wir an einem Tea-Tasting teilnehmen.
TeeGschwendner aus Flensburg gibt 
uns einen Eindruck von der Vielfalt 
des Tees. Freut  euch auf einen wohltu-
enden Abend. Die Veranstaltung findet 
in der Begegnungsstätte um 19:30 Uhr 
statt. Anmeldungen bei Inga de Payre-
brune bis zum 28.08.2018, Tel 04606-
965549.
Wir sind auch online zu finden:
www.landfrauenverein-wanderup.de 
und auf Facebook unter 
LandFrauenVerein Wanderup e. V.
Im Namen des Vorstandes grüße ich 
alle ganz herzlich und wünsche allen 
noch eine schöne Sommerzeit.
Heidi Hansen, Schriftführerin

Von links: Nele-Sophie und Piet, Lara-Sophie und Finn, Neven und 
Alice, Pepe und Mia-Kathleen

Thordsen.
Bevor nachmittags der gemütliche Teil begann, wurden die Königinnen und Könige 
mit der Pferdekutsche durch das Dorf gefahren. Viele Einwohner hatten ihre Hecken 
geschmückt und begrüßten die Majestäten jubelnd. Vorweg marschierte der Spiel-
mannszug Jübek. Auch beim Pflegeheim „An der Linnau“ wartete man auf die Kö-
nigspaare, um zu gratulieren. 
Zurück auf dem Schulgelände wurde nun ausgiebig gefeiert. Die Kinder konnten 
sich schminken lassen, der Zauberer HENRIK zeigte seine Künste, die Hüpfburg war 
aufgebaut und zu essen und trinken war genug vorhanden. Natürlich durfte auch 
genascht werden. Für die Eltern war für Kaffee und Kuchen gesorgt. Ein gelungenes 
Kinderfest ging zu Ende und das nächste kommt bestimmt, dann aber auf dem neuen 
Campus Gelände. 						      Gunnar Witte 

ruper Geschäften 
aufgestellt wur-
den. Mehr als € 
1.000,- kamen 
zusammen. Ge-
brüder Honnens 
stellte kostenlos 
seine Hüpfburg 
zur Verfügung, 
die Eltern backten 
Kuchen und der 
Wirtschaftsverein 
grillte Bratwurst 
und stiftete das 
e i n g e n o m m e n e 
Geld den Klassen-
kassen der Schule. 
Die Wurst stiftete, 
wie in den Vor-
jahren, Fleischerei 
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Die Jagdgenossenschaft und der Jäger-
verein Wanderup hatten gemeinsam die 
Kinder der Kita Wanderup und ihre El-
tern zu einem Waldspaziergang eingela-
den. 
Die Resonanz war bei allen Beteiligten 
groß. Neben dem Vorsitzenden der Jagd-
genossenschaft Werner Haberstroh nah-
men weitere Genossen, der Vorsitzende 
des Jägervereins  Gerhard Thiesen und 
acht Jäger teil. Auch die Leiterin der Kita 
Anke Schlott und fünf Mitarbeiter/innen 
folgten der Einladung sowie 27 Kinder 
und 39 Erwachsene. 
Treffpunkt war der Bolzplatz in Wande-
rup. Nach der Begrüßung durch Anke 
Schlott und Gerhard Thiesen ertönten 
die Jagdsignale der Jagdhornbläser „Be-
grüßung“ und  „Aufbruch zur Jagd“. An-
schließend wurden die Teilnehmer in 
vier Gruppen aufgeteilt und abwechseln 
zu den vier vorbereiteten Stationen ge-
führt. 
Den Schwerpunkt der ersten Station bil-
dete die Arbeit mit Hunden. Dort wurde 
durch die Jäger die Notwendigkeit der 
Hundearbeit vor und nach dem Schuss 

Die Teilnehmergruppe beim Waldspaziergang. Vorne re. kniend die Leiterin der Kita Anke Schlott, 4. von li Gerhard Thiesen, Vors. des Jägervereins

Waldspaziergang mit den Jägern
demonstriert. Dabei gingen sie auf die 
Erziehung der Hunde und ihre artge-
rechte Haltung ein.
Die nächste Station bildete der Tisch 
mit Präparaten. Neben Gehörnen von 
Reh und Damwild, Schädeln von Wild-
schwein und anderen heimischen Tie-
ren durften auch deren Felle berührt 
werden. Ganz besonders interessant war 
ein Schaukasten mit Fährten von Scha-
lenwild.
Hans Georg Tuchert hatte einen Kreatu-
rengarten mit Präparaten von Wildtieren 
wie Fuchs, Dachs, aber auch mit Raubvö-
geln wie  Sperber und Bussard und vie-
len heimischen Singvögeln  vorbereitet.
Zum Schluss gab es einen Spaziergang 
durch den Wald. Dabei wurden Fuchs-
und Dachsbau und  die im letzten Jahr 
gepflanzten Kastanien besichtigt. Die 
Pflanzenbestimmung von Bäumen, Bü-
schen, Blumen und  Kräutern war eben-
so interessant wie Plätz- und Fegestellen 
vom Rehwild zur Markierung ihres Re-
viers und zum Fegen des Gehörns. Auch  
gibt es im Wald eine Fütterungsstelle für 
Rehwild in Notzeiten. 

Tennis in Wanderup!?
Vor 40 Jahren wurde der Tennisclub 
Wanderup gegründet. 200 Mitglieder – 
weiblich, männlich, alt und jung – nutz-
ten die Anlage ausgiebig. Das Vereins-
leben mit Festen, Clubmeisterschaften, 
Freundschaftstreffen mit Nachbarverei-
nen und Punktspielen war sehr umfang-
reich. Nach 20 Jahren sanken die Mit-
gliederzahlen und auch die genannten 
Aktivitäten nahmen bis zum heutigen 
fast Stillstand stetig ab. Die Kosten für 
die Unterhaltung des Klubheimes und 

der Plätze sind tragbar, aber im Verhältnis  zur Nutzung kaum vertretbar. Bleibt das 
Interesse in Wanderup weiterhin gering und der Mitgliederschwund hält an, ist der 
Fortbestand des Vereins kaum möglich.
Wer sich für den Tennissport interessiert und aktiv am Vereinsleben teilnehmen 
möchte, sollte Reinhard Ruhr, Tel 04606-1052 ansprechen und ein „Schnuppern“ 
ohne Mitgliedschaft zu vereinbaren. Termine:

Gymnastikgruppe: Dienstag 14. und  28. 
August 2018 von 18:00 - 18:45 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe: Dienstag 07. 
und 21.08.2018 von 18:30 – 20:00 Uhr
Tanzkreis: Donnerstag 09., 16. und 23. u. 
30.08.2018 von 14:30 – 15:30 Uhr 
Kartenclub: Findet im August nicht statt.
Kleiderkammer:1 . und 3. Donnerstag 
03. und 17. August 2018 von 16:00 – 
18.00 Uhr im Dörpshuus
Singkreis: nach Absprache
Das Essen für Jedermann findet am 26. 
August 2018 ab 11.30 Uhr statt. 
Anmeldungen bis zum 19.08.2018 bei 
Birgit Feddersen, Tel. 04606-629
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Kirchliche Nachrichten

Waldgottesdienst am Dachsbau
Seit 25 Jahren laden Jäger des Hegerings IX gemeinsam mit 
Pastor Karsten Fritsche von der St. Katharinen Kirche in Jörl 
zum Waldgottesdienst am Dachsbau im Jerrishoer Wald ein. 
Zahlreiche Einwohner aus den zugehörigen Gemeinden und in-
zwischen auch aus der Sternregion nehmen dieses Angebot an, 
zumal es auch mit einem Taufgottesdienst verbunden ist. Bei 
wunderschönem Sommerwetter waren wieder 250 Teilnehmer 
gekommen,
Traditionell hatten die Jerrishoer Jäger gemeinsam mit Jagdkol-
legen aus dem Hegering die Zelte für den Gottesdienst aufge-
stellt, allerdings in diesem Jahr eher zum Schutz vor zu viel 
Sonne. Wieder hatte Annegret Schröder den Platz mit Blumen 
und Gräsern aus der Feldmark geschmückt, wobei auch Birken-
kreuz und Taufbecken nicht fehlten. 
Unter Leitung von Holger Jürgensen erklangen Jagdsignale der 
Jagdhornbläser Flensburg-West und Wanderup und umrahmten 
den Gottesdienst. 
Die Gemeinde sang das zum Waldgottesdienst gehörende Lied 
„Geh aus, mein Herz“, begleitet vom Posaunenchor Tarp unter 
Leitung von Martin Seemann.
Und auch die Lesungen von Bibeltexten durch Annette Frit-
sche und Annegret Schröder wurden durch gemeinschaftlich 
gesungene Lieder wie „Da berühren sich Himmel und Erde“ 
und „Gott gab uns Atmen“ ergänzt, begleitet durch den Posau-
nenchor.    
In seiner Predigt ging Pastor Fritsche auf den 1. Psalm ein, auf 
die Bedeutung des Baumes als Symbol des Lebens, der in der 
Erde verwurzelt, seine Zweige dem Licht entgegenstreckt. So 
wie der Baum kennt auch der Glaubende seinen Platz in der Nä-
he Gottes, vertraut ihm  und streckt sich nach seiner Begleitung.  
Der Glaube gibt ihm Kraft, Halt und Zuversicht, den Stürmen 

Taufe von Rune Peter Witt

des Lebens zu trotzen, und die Hoffnung auf seine grenzenlose 
Liebe.
Der zweite Teil des Gottesdienstes, die Taufe von drei Kindern 
wurde mit dem Lied „Himmel, Erde, Luft und Meer“ eingelei-
tet. Zunächst war es Pastor Klaus Herrmann, der das Kind Theo 
Hansen aus Oeversee taufte. Es war der Wunsch der Eltern, die 
unmittelbar in der Nachbarschaft wohnen. Er ging in seiner An-
sprache auf die Bedeutung der Taufe als Ausdruck der Zuver-
sicht, Geborgenheit  und Hoffnung ein, die wir in Gott setzen.
Anschließend taufte Pastor Karsten Fritsche Elias Simon und 
Rune Peter Witt aus Sollerup. Mit dem Lied „Mögen sich die 
Wege vor deinen Füßen ebnen“, begleitet vom Posaunenchor, 
und einem Bläsernachspiel endete dieser sonnendurchflutete 
Gottesdienst.

Ortskulturring 
Wanderup

Kursprogramm des OKR
Müttertreff mit Kleinkindern - fortlaufend 
- montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: Andrea Petersen, 
Wanderup, 0175 1594186. 11 Nachmittage 
33,- €, DRK-Kindergarten Wanderup
Babytreff - fortlaufend -

donnerstags, 09:30 Uhr – 11:00 Uhr. 
Andrea Petersen, Wanderup, 0175 
1594186, 8 Vormittage 24,- €, Bürgerheim 
Wanderup 
Aquarellmalerei 
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr, Leitung: 
Karin Mathiesen, Jörl, 04607-383 - Anmel-
dung: Torsten Rottschäfer, 04606-965717
10 Doppelstunden 40,- €, Dörpshuus 
Wanderup, Anfänger sind willkommen!
Yoga und Atemgymnastik - fortlaufend 
mittwochs, 17:00 Uhr – 18:00 Uhr , Lei-
tung: Ruth Hübner, Hürup. Anmeldung: 
Torsten Rottschäfer, 04606-965717
14 Nachmittage 42,- €, Dörpshuus, Neu-
einsteiger sind herzlich willkommen. An-
meldung unbedingt erforderlich!
Töpfern für Kinder - fortlaufend 
dienstags, 15:00 Uhr-17:00 Uhr, mitt-
wochs, 15:00 Uhr-17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Torsten Rott-
schäfer. 04606-965717 od. Handy 0174 
5601512. Je 3 Nachmittage 6,-- € + Mate-
rial, Schulkeller, Wanderup
Töpfern für Erwachsene - fortlaufend 
mittwochs, 19:00 Uhr – 22:00 Uhr. Lei-
tung und Anmeldung: Torsten Rott-

schäfer, 04606-965717 od. Handy 0174 
5601512. 5 Abende 30,-- € + Material, 
Schulkeller, Wanderup
Bleib fit, denk mit
ganzzeitliches Gedächtnistraining für alle 
Senioren donnerstags, 11:15 – 12:15 Uhr. 
Leitung und Anmeldung: Martina Peter-
sen, Oeversee, 04630-1472, Haus der Be-
gegnung, Wanderup
Dem Internet auf der Spur
Gemeinsam decken wir den Zauber auf 
und finden einen einfachen Einstieg in 
das Medium Internet. Sie erlernen Ba-
siskenntnisse: Was benötige ich, um 
ins Internet zu kommen? Wie surfe ich 
im Internet? Welche Möglichkeiten bie-
ten Suchmaschinen? Auch das Schrei-
ben und Versenden von E-Mails. Damit 
werden Sie bestens gerüstet sein für das 
„World Wide Web“ und können Ihren 
Kindern oder Enkeln zeigen, wie der 
Hase läuft.
Computerkurs  dienstags, 19:00-20:30 
Uhr
Leitung und Anmeldung: Carlo Gasper, 
Wanderup, 0162 6355610. 10 Abende 
40,00 €, Dörpshuus Wanderup

Kirsten Johannsen, Schriftführerin

Abschließend trafen sich alle wieder auf 
dem Bolzplatz, und nach den Jagdsigna-
len der Jagdhornbläser „Zum Essen“ und 
„Dankeschön“ wurde von den Jagdge-
nossen zu gegrillter Wildbratwurst und 
Getränken eingeladen. Anke Schlott be-
dankte sich ganz herzlich bei den Jägern 
und Jagdgenossen für diese informative 
Veranstaltung. 
Übrigens ist noch anzumerken: Im Rah-
men der Vergabe des Hubertus Cups  des 
Landesjagdverbandes Schleswig-Hol-
stein im April 2018 erhielt der Wanderu-
per Jagdverein den zweiten Preis für sei-
ne ausgezeichnete  Öffentlichkeitsarbeit 
und Jugendförderung.
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Dänische Kirchen-
gemeinden zu Jarplund, 

Wanderup und Tarp

So., 5.8. 10.45.  Jarplund  The-
resia Treschow-Kühl Jarplun-
der Weg 14   
So., 12.8.  10.45.  Tarp There-
sia  Treschow-Kühl Harkiel-
weg 2 
So., 19.8.   9.30.   Vande-
rup   Kein Abendmahl   The-
resia Treschow-Kühl     Tarper 
Str.6
So., 26.8.   10.00. Tarp   There-
sia  Treschow-Kühl    Harkiel-
weg 2

Heilige Messe 
Samstags um 16.30 Uhr mit 
anschließendem Treffen in der 
Klause zum gemütlichen Bei-
sammensein.
Pfarrbriefe liegen in der Kirche 
und in der Touristinformation 
aus.

Kirchliche Nachrichten

So. 05. August 11  Treenetaufe –––––  ––––– 10 Themengottesdienst ––––– 18  Pn. Joos –––––
 in Hünning   Sommerkirche 
So. 12. August –––––   ––––– 14 Themengottesdienst  ––––– –––––  ––––– 10 Plattd. Gottesd.
   Sommerkirche m. Pilgern   Günter Spiecker
So. 19. August ––––– 10 Themengottesdienst   18 Pn. Löwenstrom  11 P. v. Fleischbein  ––––– 9.30 Dän. Gottesd.
     Taufgottesd. an der Au  Pn. Treschow-Kühl   
So. 26. August 10 Pn. Schildt ––––– 18  Pn. Joos  ––––– –––––  10 Pn. Löwenstrom 17 Moderner Gottesd.
 11 Kindergottesdienst  Mus. Abendandacht    „mehr”
So. 02. September ––––– ––––– ––––– 18  Pn. Joos 10 P. v. Fleischbein Y 10 in Wanderup 10  Pn. Löwenstrom
    Aktion „Stifte machen…”  18 Gottesd. m.  Konfi-Camp-Feeling 
Y= mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

Licht ist dein Kleid, das du anhast. (Psalm 104,2)

Ein Gebet. Mir ganz bewusst eine Auszeit nehmen, nicht nur 
im Urlaub, gerade auch im Alltag. Bei einem Spaziergang 
stehenbleiben, das Gesicht in die Sonne halten, spüren, wie 
die Sonne die Haut wärmt, die Lichtflecken bei geschlosse-
nen Liedern sehen. Spüren, ob ich die Sonne auch im Kör-
per fühlen kann. Der Vers aus dem uralten Gebet fällt mir 
ein: Licht ist dein Kleid, das du anhast. Ich spüre das Licht 
auf der Haut, spüre das Leben in mir. Dankbarkeit steigt in 
mir auf. „Amen“, wie selbstverständlich geht mir dieses 
Wort durch den Kopf bevor ich meine Augen öffne und wei-
terspaziere. 
Ich habe das Gefühl bewusster nun die Natur um mich her-
um wahrzunehmen. Versöhnlicher bin ich an diesem Nach-
mittag mit meinen Kindern, entspannter bei einem heraus-
fordernden Anruf, der mich an einem weniger lichten Tag 
aus der Bahn geworfen hätte.
Licht, denke ich, der Lebensspender schlechthin. Licht und 
Wasser. Der erste Schöpfungstag. Daraus entsteht Leben, 
kann wachsen und gedeihen. Wie fein das Zusammenspiel 
dieser beiden Zutaten ist, haben wir in diesem und letzten 
Jahr bemerkt. In diesem Sommer könnten wir ruhig ein we-
nig mehr Wasser haben, im vergangenen hätte es ruhig ein 
wenig weniger sein können. Trotzdem genieße ich jeden 
Sonnentag. Die entspannte Stimmung, so scheint mir, ist 
wie das Licht und breitet sich mehr und mehr aus. Es spen-

det Leben(sfreude), wohin man auch schaut. Wie schön und 
lebendig es um uns herum ist. Menschen schlendern an lau-
en Abenden mit entspannten Gesichtern durch unsere Orte, 
spazieren durchs Treenetal, Kinder juchzen im Freibad und 
radeln barfuß, mit nassen Haaren mit erfrischten Gesichtern 
nach Hause. Im Garten machen wir den Grill an, wann im-
mer es gerade passt. Ich liebe diese Gemeinschaft des Som-
mers. Mit Leichtigkeit laden wir uns Nachbarn, Freunde, 
Verwandte zum Bier ein. So manche Hemmschwelle scheint 
im Sommer leichter zu überwinden. Die Lebensfreude ein-
zelner wirkt ansteckend und begeisternd. 
Licht ist dein Kleid, das du anhast. So betete der Beter des 
Psalms vor vielen tausend Jahren. Wenn Gott tatsächlich im 
Licht und hinter all dem steckt, dann ist das wahrhaft wun-
derbar und tröstlich. Nehmen wir doch dieses Licht aus den 
kostbaren Sommermonaten bewusst in uns auf, damit wir 
das Licht auch zu den Menschen bringen, die ein Gesicht 
voller Lebensfreude gut gebrauchen können. Tanken wir 
auf, damit wir noch im Herbst davon zehren können, damit 
wir uns erinnern an die Hoffnung und die Lebendigkeit der 
Lichtmonate. Damit wir in der dunklen Jahreszeit uns ganz 
bewusst an Gott wenden. Dann ist es vielleicht der Schein 
der Kerze, der uns leitet und uns an die Hoffnung und Le-
bensfreude erinnert: Licht ist dein Kleid, das du anhast. 
Möge Ihnen das Licht des Glaubens ein Licht sein auch an 
dunklen Orten und finsteren Stunden. Gott segne Sie!

Ihre Pastorin Kristina Löwenstrom
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Redaktionsschluss 
für die 
September-Ausgabe 
ist am 13. Aug. 2018

Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Sprechstunden Dienstag14.30-16.30 Uhr und Mittwoch 
und Donnerstag 10.00 Uhr-12.00 Uhr Petra Blaas und Ines Matho
Tel. 0 46 09-312 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastoren: Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 4609-1545, K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 04607-341
Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Tel. + Fax: 04609-218 + Mobil: 0151 10403502 · Friedhof Kleinjörl: Reiner 
Albertsen, Mobil: 0175 9263703

Liebe Gemeindeglieder!
Wir laden recht herzlich ein in die Gottesdienste im Rahmen der Sommerkirche in der Stern-
region:
Termin	 Themengottesdienst „Wunder“	Alternativer Gottesdienst	 Weitere Gottesdienste
5. Aug.	 10.00 Uhr Jarplund 	 18.00 Uhr Tarp 	 11.00 Uhr 
			   Treenetaufe Hünning
12. Aug.	14.00 Uhr Oeversee	 10.00 Uhr Wanderup
19. Aug.	10.00 Uhr Jörl Lasst uns Wundersucher werden… Anschließend: Einladung 		
zu einer Wundersuppe		  18.00 Uhr Oeversee 

22.08.	 09.00 Uhr	 Eggebek
Einschulungsgottesdienst 
Pastorin Schildt
22.08.	 09.30 Uhr	 Kleinjörl
Einschulungsgottesdienst
Pastor Fritsche
26.08.	 10.00 Uhr	 Eggebek
Gottesdienst	 Pastorin Schildt
26.08.	 11.00 Uhr	 Eggebek
Kindergottesdienst	 Pastorin Schildt
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie 
bitte der Tageszeitung.
Die nächsten Tauftermine
9. September – 11 Uhr in Eggebek
21. Oktober – 11 Uhr in Kleinjörl
11. November – 11 Uhr in Eggebek

Amtshandlungen
Taufen
Greta Beck, Laura Knuth, Lukas Niko 
Nielsen, Mats Sochert, Jonte Kuhrt, Tho-
re Sommer, Lilith Marie Steffensen, Raik 
Thomsen
Trauerfeiern
Christa Klages, Helmut Nissen, Kathari-
na Rothammel

Kinder und Jugend
Kindergottesdienst für die Kleinsten fin-
det statt am 20. August um 10.15 Uhr im 
Gemeindehaus in Kleinjörl mit Pastor 
Fritsche. 
Kindergottesdienst in der St. Petruskir-
che in Eggebek am 26. August um 11.00 
Uhr: Singen und beten, eine Geschichte 
zum Nachdenken, malen, basteln und 
spielen, und ? Komm doch vorbei, wenn 
du 5 Jahre alt oder älter bist! Und bring 
deine Freunde und Eltern mit!

Mitteilungen
Die Kirche kommt ins Dorf
Klöönschnack über Gott und die Welt!
Die mobile Kirche kommt nun in die 
Dörfer! Mit diesem Bus komme ich, Pas-
torin Susanne Schildt, für eine Stunde 
in Ihr Dorf! Er bietet Platz zum Sitzen, 

Kaffeetrinken und schnacken. 
Termine:
Bollingstedt 10.00 Uhr beim Dauerflohmarkt: 23. 
August
Langstedt 15.30 Uhr bei Bäckerei Hansen: 23. Au-
gust
Keelbek 16.30 Uhr hinter der Gaststätte: 23. Au-
gust
Jerrishoe 16 Uhr Feuerwehrhaus: 24. August
Kommen Sie doch mal vorbei!

„Unterwegs im Namen des Herrn“
Kaffee, Klöönschnack, Gebet und Ausfahrt 
Es geht wieder los! Am Samstag, 25. August und 
am Sonntag 2. September treffen wir uns um 10.00 
Uhr beim Pastorat in Eggebek, Hauptstraße 52a. 
Dort gibt es dann einen Kaffee, ein Gebet und an-
schließend eine Fahrt durch Gottes wunderbare 
Schöpfung. Außerdem gibt es noch den Stamm-
tisch am 1. Freitag im Monat um 19.00 Uhr im 
Gasthof Thomsen, Eggebek, Westerreihe 19. 
Vorankündigung: Am 31. Oktober 2018 – Refor-
mationstag – findet wieder ein Motorradgottes-
dienst in der St. Petrus-Kirche in Eggebek statt.
Wer Fragen oder Ideen für eine Tour hat, kann 
mich gerne anrufen, Susanne Schildt, 04609-1545.
Innehalten – Zur Ruhe kommen – Den Weg 
fortsetzen
Meditation im Altarraum der Kirche in Eggebek 
am 9. August von 18.30 bis ca. 20 Uhr. Leitung: 
Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin.
Das Angebot ist kostenlos.
Lasst uns miteinander singen
Jeden Montag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
in Eggebek, Hauptstraße 52, hinterer Eingang, 
Treppe hoch und links. Gemeinsam singen macht 
Spaß! Mit Gitarren begleitet moderne christliche 
Lieder kennenlernen. Informationen bei Susanne 
Schildt, 04609-1545 oder einfach mal vorbeikom-
men.

Senioren
Club der älteren Generation
Liebe Clubmitglieder,
zu unserem diesjährigen Grillabend am 8. August 
um 17 Uhr bei Bauer Jensen in Hünning möch-

ten wir herzlich einladen. Wir 
hoffen, dass alle einen gu-
ten Hunger, beste Laune und 
schönes Wetter mitbringen, 
damit wir wieder einen gelun-
genen Nachmittag erleben!
Der Kostenbeitrag beträgt 14 
€ für Grillen satt und ein Ge-
tränk.
Wer teilnehmen möchte, mel-
de sich bitte bis Donnerstag, 
2. August 12 Uhr im Kirchen-
büro an, Tel. 04609-312. Bei 
gewünschter Abholung, die-
ses bitte bei der Anmeldung 
angeben.
Es grüßt herzlich im Namen 
des Vorstandes,	
                 Hannelore Feddersen
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Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr · 
Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 046 06-3 70 · Pastor Engel 04606-612 ·  e-mail: kirchen-

buero@wanderup.kkslfl.de · Sie finden uns auch auf  facebook: facebook.
com/KircheWanderup

Gottesdienste
05.08.	 10.00 Uhr Themengottesd. Jarplund/Gottesdienst Tarp 
12.08.	 10.00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst in Wanderup, 
Günter Spiecker
12.08.	 14.00 Uhr Themengottesdienst Oeversee Pilgern
19.08.	 09.30 Uhr Dän. Gottesdienst, Pastorin Treschow-Kühl
19.08.	 10.00 Uhr Themengottesdienst in Jörl
19.08.	 18.00 Uhr Gottesdienst in Oeversee
26.08.	 17.00 Uhr mehr – moderner Gottesdienst mit Kinderbe-
treuung
Familiennachrichten
Goldene Hochzeit	 Anna u. Wilhelm Rabe
Beerdigung	 Annemarie Hansen - Elke Matthiesen - 
	 Marianne Clausen - Ingrid Schaumann
Termine im Haus der Begegnung
06.08.2018	 15.00 Uhr 	 Spielenachmittag
13.08.2018	 15.00 Uhr 	 Häkelrunde
20.08.2018	 15.00 Uhr	 Spielenachmittag
27.08.2018	 15.00 Uhr	 Häkelrunde
Der Frauentreff 
kommt jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr im Gemein-
dehaus zusammen. Der Frauengesprächskreis macht im Juli 
und August Sommerpause. Nächster Termin:  5. September.
Kirchenchor „Farbenfroh“
Der Kirchenchor probt jeden Mittwoch um 19.15 im Gemein-
dehaus. Neue Sängerinnen mit Chorerfahrung – gerne für die 
Altstimme - sind herzlich willkommen.
Seelsorge
Wenn Sie Begleitung in Lebensfragen oder bei Trauerfällen wün-
schen, melden Sie sich bitte bei Pastor Engel, Tel. 04606 612
Es grüßen Sie herzlich Ihr Pastor Gunnar Engel
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kirchengemeinde

Mittagstisch im August 
in der Alten Schule immer ab 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ... 

Wir liefern den

Mittagstisch

auch in Ihre

Firma!

 Bis zum 4. August sind wir im Urlaub!!!
Mo.06.08.  Frikadellen m. gestovten Bohnen u. Bratkartoffeln (1,3,7,11) 5,- €
Di.07.08.   Gulaschsuppe/Pute -kalt- mit Bratkart. und Salat (3,7,11)  5,- €
Mi.08.08.  Spanferkel mit Sauerkraut und Kartoffel-Püree (7)  5,- €
Do.09.08.  Panierter Schinken m. Salzkart. u. Petersiliensoße (1,3,7,11) 5,- €
Fr.10.08.   Lachssteak mit Bratkartoffeln und Salat (4,12,11)  6,- €
Mo.13.08. Jäger-Schnitzel mit Salzkartoffeln oder Nudeln  (1,3,11)  5,- €
Di.14.08.   Käselauchsuppe/Leberkäse, Püree u. Spiegelei (3,7,11,12) 5,- €
Mi.15.08.  Bauernfrühstück mit Schinken und Gurke (3,7)  5,- €
Do.16.08.  Rindergulasch mit Bohnen und Salzkartoffeln  6,- €
Fr.17.08.   Grüner Hering mit Bratkartoffeln und Salat (1,4,11,12)  6,- €
Mo.20.08. Hacksteak mit Gemüse und Salzkartoffeln (3,7,11)  5,- €
Di.21.08.   Spargelsuppe/Rippchen m. gestovtem Weißkohl u. Salzk.    
   (1,3,7,11) 5,- €
Mi.22.08.  Tafelspitz mit Wurzelgemüse und Salzkart. (1,7,11,12)  6,- €
Do.23.08.  Rinderleber mit Püree und Zwiebeln (7)  5,- €
Fr.24.08.   Paniertes Seelachsfi let mit Petersiliensoße und Salzkart.    
   (4,7,11) 6,- €
Mo.27.08. Zigeuner-Schnitzel mit Kartoffeln oder Reis (1,3,11)  5,- €
Di.28.08.   Blumenkohlsuppe / Puten-Gyros, Reis und Tzaziki (7)  5,- €
Mi.29.08.  Schweinebraten mit Rotkohl und Salzkartoffeln (11)  5,- €
Do.30.08.  Roulade mit Rotkohl und Salzkartoffeln (11,12)  6,- €
Fr.31.08.   Heringstopf mit Salat und Bratkartoffeln (4,7,12)  6,- €

Verabschiedung Barbara Knorr
Das Ansgarkreuz soll grundsätzlich an Gemeindemitglieder verliehen 
werden, die durch großen persönlichen und ehrenamtlichen Einsatz 
in der kirchlichen Arbeit, vorbildliche Förderung der Evangelisch-Lu-
therischen Kirche in Norddeutschland und deren Dienste und Werke 
sowie durch beispielhaftes Eintreten für den christlichen Glauben in 
der Öffentlichkeit hervorgetreten sind. 
Wer wäre besser geeignet als Barbara Knorr, die dreizehn Jahre im 
Wanderuper Kirchengemeinderat tätig war? Pröpstin Carmen Rahlf 
verlieh ihr das Ansgarkreuz am Verabschiedungsgottesdienst in der 
Wanderuper Feldsteinkirche.

der Anlass war, nach einer intensiven Zeit in und für die Kirchen-
gemeinde zurückzutreten. Künftig wollen sie mit einem Wohnmobil 
neue Wege erkunden, unter anderem Frankreich bereisen.
Sie nannte ihre Zeit im Kirchengemeinderat eine schöne und spannen-
de Zeit mit vielen Facetten und Aufgaben. Vom Kindergottesdienst bis 
hin zur Sterbebegleitung war sie immer dann da, wenn sie gebraucht 
wurde und das geschah besonders oft in den Jahren 2014-2016, in der 
Wanderup keinen eigenen Pastor hatte. 
„Ich war immer ohne Angst und fühlte mich stets geführt, auch bei 
allen Entscheidungen, die manchmal nicht leicht zu treffen waren“, 
berichtete sie. „Der Glaube gab und gibt mir Halt“, und nennt Gott in 
diesem Zusammenhang „ihre Haltestelle“. Sie selbst sei – wie jeder an-
dere auch – auf einem Lebensweg und lange sei sie gemeinsam mit den 
Vertretern der kirchliche „Motor der Gemeinde“ gewesen „Manchmal 
war dieser Weg dornig und unwegsam, manchmal gab es erholsame 
Rastplätze“, fasste Barbara Knorr die Jahre zusammen.
Pastor Gunnar Engel bedankte sich bei Barbara Knorr für ihre zuver-
lässige und unkomplizierte Zusammenarbeit. „Wir wünschen dir viel 
Glück und auf all deinen Wegen Gottes Segen“.               Gunnar Witte 

Barbara Knorr wurde am 
27.11.2016 zum dritten Mal nach 
2004 und 2010 in den Kirchenge-
meinderat gewählt. Damals war 
der im selben Jahr in einem Be-
grüßungsgottesdienst eingeführte 
Gunnar Engel gerade vier Monate 
Pastor in Wanderup. „Mittlerweile 
ist der neue Pastor gut zwei Jahre 
im Amt und alles läuft in geordne-
ten Bahnen“, sagte Frau Knorr, so 
dass der Ruhestand ihres Mannes 




